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W ir wünschen allen frohe Weihnachten,
Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 18.12.2016

Apotheke Westercelle
Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,

Tel. 05141/83355
Montag, 19.12.2016
Apotheke Blumlage

Blumlage 12, Celle, Tel. 0 51 41 / 2 72 91
Dienstag, 20.12.2016

Schloß-Apotheke
Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00

Mittwoch, 21.12.2016
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222
Donnerstag, 22.12.2016

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Freitag, 23.12.2016
 Apotheke Am Weißen Wall

Weißer Wall 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 284 65

Dienstag, 20.12.2016
 APOFOX Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf
Tel. 0 51 36 / 21 22

Mittwoch, 21.12.2016 Apotheke im Ghz
Norderneystraße 1, Burgdorf,

Tel. 0 51 36 / 8 87 30
Donnerstag, 22.12.2016

Löwen-Apotheke
Spittaplatz 7, Burgdorf,

Tel. 0 51 36 / 22 35
Freitag, 23.12.2016
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 17.12.2016

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST
Samstag, 17.12.2016

Oliven Apotheke
Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,

Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Sonntag, 18.12.2016
 Apotheke Flotwedel

Haupstr. 87, Bröckel Tel.: 0 51 44 / 97 254 00
Montag, 19.12.2016
 Oliven Apotheke

Bahnhofsstraße 11, Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 49 59960
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Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit einer
Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger Bo-
ten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil: Svenja
Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein, Nina
Hartkemeier und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfing-
sten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet werden. Der
Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen
in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufgeforderte
Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für Rücksendungen
bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do.  9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (0 50 86) 82 38
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ............................... Hanna Wedekind-Nünemann

............................................................................................ Tel.: (0 50 85) 98 12 89
Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau .. Tel.: (0 51 44)49 09 60
Gemeinde Bröckel ........................... Heike Salwey ........... Tel.: (0 50 82) 91 44 38
Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (0 53 75) 98 26 43
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (0 50 82) 91 44 38
Vertretungen der Gemeindeschwestern:
........................................ Ingrid Baden ..................................... Tel.: (05144) 6673341
........................................ Heidrun Blazek ................................. Tel.: (05141) 9776804
........................................ Anja von Hörsten ............................. Tel.: (05144) 9729723
........................................ Jessica Bahr ....................................... Tel.: (05085)9713226

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112

ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle

sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),

über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911

Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14

Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40

Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25

Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240

Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444

Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33

SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357

Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:

Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64

Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59

Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00

Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .....................................491-11
Wolfgang Grube (mobil) ...................................................... 0179 - 219 51 93
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de ..........................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .............................................491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ..........................................491-75

Amt Steuerung und Personal Kay Peters .............................................. 491-42

Amt Finanzen Thorsten Borchers ..........................................................491-24

Amt Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ......................491-16

Amt Bauverwaltung Hermann Rodenberg .............................................491-28

Amt Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ...................................491-34

Familienbüros der SG Wathlingen:
KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................... 05144/970627

Klärwerk (bei Störungen) ......................................................... 05144/970412

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer ................... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Jörg Makel ........................... Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ...................... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: ..................................... 8.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ................................. 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: .................................. 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: .....8.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: ...................................... 8.00 – 12.00 Uhr

Rathaus Wathlingen:
Frau Rösch ............................................... 491-67
Frau Flügge ............................................... 491-69
Frau Hellbusch .......................................... 491-68

Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ................................................ 491-52
Frau Schultze ......................................... 491-57

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern

für Sie da!

�
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
das Jahr ist bald vorbei
und ich möchte mich an
dieser Stelle bei unseren
Feuerwehrkameradin-
nen und Feuerwehrka-
meraden bedanken. Es

ist für mich eine gute und wichtige Tradi-
tion gewordenDANKE zu sagen. Danke
für die Einsätze, die unsere Freiwilligen
Feuerwehrenin Adelheidsdorf, Großmoor,
Nienhagen und Wathlingen das ganze Jahr
über geleistet haben. Im Notfall, beim Lö-
schen, Bergen, Sichern und bei den not-
wendigen Übungen.
In diesem Jahr (bis 12.12.16) rückten sie
zu 90 Einsätzen aus.
Zu 16 dieser Einsätze wurde die First Re-
sponder-Gruppe gerufen. Hier leisten Feu-
erwehrkameradinnen und -kameraden,
Rettungsassistentinnen und -assistenten,
Rettungssanitäter/innen die notfallmedi-
zinische Versorgung in lebensbedrohli-
chen Notfällen bis zum Eintreffen des
Notarztes.
Dieses große soziale Engagement ist nicht

selbstverständlich und gerade deshalb so
besonders.
Wenn Bürgerinnen und Bürger in Not sind,
sind unsere Wehren zur Stelle. Zu jeder
Zeit, an 365 Tagen im Jahr, können wir
uns auf sie verlassen.
Es sind 193 aktive Feuerwehrleute,
darunter 22 weibliche, die ehrenamtlich
und freiwillig für uns in der Samtgemein-
de Wathlingen tätig sind.
Auch der Nachwuchs ist dabei. In den Ju-
gendfeuerwehren nehmen 51 Jugendliche
im Alter von 10 bis 16 Jahren an Übungs-
und Ausbildungsdiensten teil und werden
so optimal auf den aktiven Feuerwehr-
dienst vorbereitet
Und nicht zu vergessen unser Feuerwehr-
musikzug Adelheidsdorf. Bei vielen fest-
lichen Gelegenheiten unterhalten uns die
Kameradinnen und Kameraden mit ihren
musikalischen Auftritten.
Ich wünsche Ihnen und Euch schöne und vor
allem ruhige Weihnachten, einen guten Start
ins neue Jahr und dass immer alle gesund
von allen Einsätzen zurückkommen.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 31 „Villeparisis Platz“
Aufgrund des § 2 Abs. 1 des Baugesetz-
buches (BauGB) vom 23. September 2004
(BGBl. I S. 2414) in der zuletzt geltenden
Fassung hat der Verwaltungsausschuss der
Gemeinde Wathlingen am 30.08.2016 die
Aufstellung der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 31 „Villeparisis Platz“ (ge-
mäß § 13a i.V.m. §§ 13, 3 (2) und 4 (2)
BauGB) und am 12.12.2016 die öffentli-
che Auslegung des Entwurfes mit Begrün-
dung beschlossen.
Die vorliegende Bebauungsplanänderung
dient der Zusammenlegung von dem bis-
herigen Lebensmittelmarkt sowie dem
ebenfalls bereits vorhandenen Getränke-
markt zu einem großflächigen Nahversor-
gungsmarkt. Dazu muss gemäß § 11 (3)
BauNVO ein sonstiges Sondergebiet fest-
gesetzt werden.
Der Planbereich der 1. Änderung befin-
det sich östlich der Hänigser Straße und
südlich der ehemaligen Bahntrasse. Die
Grenze des räumlichen Geltungsbereichs
ist in dem nebenstehenden Kartenaus-
schnitt verdeutlicht.
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 31 „Villeparisis Platz“ liegt
mit der Begründung in der Zeit vom
28.12.2016 bis einschließlich 30.01.2017
im Rathaus der Samtgemeinde Wathlin-

gen, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlin-
gen, während der Öffnungszeiten der Ver-
waltung öffentlich aus.
Gemäß § 13a Abs. 3 BauGB wird bekannt
gemacht, dass die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes im beschleunigten Verfahren
ohne Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt wird.
Die vorliegende Bebauungsplanänderung
dient der Nachverdichtung und damit der

FISCH SCHMIDT

Hofverkauf
am 24. Dezember
von 9.00 – 13.00 Uhr
in Großmoor, Theaterstraße 3

Für Ihre Weihnachtstafel
• Schottischer Räucherlachs
• Feinster Graved Lachs
• Biolachs geräuchert
• Frische grätenfreie Fischfilets
• Exoten aus allen Weltmeeren
• Geräucherte Forellen und frische Karpfen

von den Aschauteichen Eschede
• Feinste geräucherte Aale
• Hausgemachte Salate + Feinkost

www.fisch-schmidt.de

29352 Großmoor · Tel. 0 50 85 - 71 26
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n aus Eschede Frischfisch (Filetware) an diesem Tag

nur auf Vorbestellung.

Vorbestellungen zu Silvester bitte
am 31.12. von 10.00 - 12.00 Uhr in
der Theaterstr. 3, Großmoor abholen!

Kein Verkauf
vom 02.01.2017 bis 07.01.2017

Wir wünschen frohe Weihnachten und

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Innenentwicklung Wathlingens im Sinne
des § 13a (1) BauGB. Durch die Ände-
rung werden keine zusätzlichen Eingriffe
in Natur und Landschaft ermöglicht, die
im Ausmaß nicht bereits vor der Änderung
zulässig waren. Durch die Änderung wird
kein Vorhaben ermöglicht, das eine Pflicht
zur Durchführung einer
Umweltverträglichkeitsprüfung begründe-
te. Es liegen auch keine Anhaltspunkte

dafür vor, dass durch die Änderung
Erhaltungsziele und der Schutz-
zweck der Gebiete von gemein-
schaftlicher Bedeutung und der Eu-
ropäischen Vogelschutzgebiete im
Sinne des Bundesnaturschutzgeset-
zes oder des Artenschutzes beein-
trächtigt werden könnten. In der 1.
Änderung des Bebauungsplanes Nr.
31 „Villeparisis Platz“ ist eine Um-
weltverträglichkeitsprüfung bzw. –
vorprüfung entsprechend den ge-
setzlichen Vorgaben nicht durchzu-
führen.
Während der öffentlichen Ausle-
gung können Stellungnahmen von
jedermann bei der Bauabteilung
der Samtgemeinde Wathlingen
schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift vorgebracht werden. Mit

der Aufstellung der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes soll gemäß § 13a Abs. 2
BauGB eine Berichtigung des Flächennut-
zungsplanes der Samtgemeinde Wathlin-
gen durchgeführt werden.
Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass
nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben
können und dass ein Antrag nach § 47 der
Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig
ist, soweit mit ihm nur Einwendungen
geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht wurden,
aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen.
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch bis Freitag
08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und
14:00 - 17:30 Uhr
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel:
05144/491-32) können die Unterlagen
auch außerhalb dieser Zeiten eingesehen
werden.
Wathlingen, 14.12.2016
Gemeinde Wathlingen
Der Bürgermeister, gez. Torsten Harms

Wegen Fensterbauarbeiten muss das Europabad in der

51. Kalenderwoche (19.12. bis einschl. 23.12.2016)

leider geschlossen bleiben. Wir bitten um Verständnis

Aus den Büchereien

ACHTUNG! Weihnachtsferien!
Öffnungszeiten:
Nienhagen, Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Von Freitag, den
23. Dezember
2016 bis Frei-
tag, den 6. Ja-
nuar 2017
bleiben die
beiden Bü-
chereien ge-
schlossen.
Ab Montag, den 9.
Januar 2017 sind wir zu den gewohnten
Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer informiert:

Wir fahren vom 25. bis 26. Januar 2017
zur Grünen Woche nach Berlin!

Sie haben die Möglichkeit, dabei zu sein.
Der Bus der Firma Müller Bustouristik
startet bei uns am 25.01.2017 morgens. An
diesem Tag ist ein Besichtigungspro-
gramm in Berlin geplant. Eine Übernach-
tung mit Frühstück und der Eintritt inclu-
sive dem Besuch des Niedersachsen-
abends sind im subventionierten Preis von
70 Euro bereits enthalten.

Dieses Angebot gilt nur für Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde Adelheidsdorf.
Die Kapazität ist auf 40 Plätze begrenzt -
es gilt das Windhundprinzip.
Bitte melden Sie sich im Rathaus Wath-
lingen, Telefonnummer 05144-49126,
oder per E-Mail: Dagmar.Heidemann-
Delic@wathlingen.de an.
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KFZ-Werkstatt Nienhagen
Im Nordfeld 12

29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 49 44 22 · Fax 0 51 44 / 49 44 23

HU/AU Unfallreparaturen Reifenservice

Motorelektrik Achsvermessung Bremsenservice

Klimaanlagenservice Inspektion und... und... und

Wir machen vom

22.12.16 bis 2.1.17 Urlaub.

Ab dem 3. Januar 2017

sind wir wieder für Sie da!

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches
neues Jahr.

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches
neues Jahr.

Blatt & Blüte

Wir sagen Danke und
wünschen Ihnen ein

schönes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr!

Butterstieg 1 / Ecke Dorfstr.

29336 Nienhagen

Tel. (0 51 44) 4 95 58 08

Gemeinde Nienhagen

Ereigniswiese und Sinnesgarten der Gemeinde
Nienhagen erhalten weitere Ereignisbäume

Im Leben eines Men-
schen gibt es viele beson-
dere Ereignisse. Für drei
Nienhagener Familien
und viele Freunde war
dies der Grund Ende No-
vember, bei herbstlichem
Wetter, auch etwas Be-
sonderes auf der Ereig-
niswiese zu tun.
Wie für ihren ersten Sohn
Jonas-Nikan pflanzten
Eltern, Familie und
Freunde für ihren Henri
Joon Beckmann einen
Apfelbaum als Erinne-
rung an seine Geburt.
Eine glückliche Kindheit
für Henri und eine reichliche Ernte für seinen Apfelbaum.
Vor 25 Jahren kam Familien Hartmann nach Nienhagen. Aus den Neubürgern sind
inzwischen überzeugte Nienhagener geworden. Als besondere Erinnerung pflanzte
das Ehepaar ebenfalls einen Apfelbaum und wünscht sich viele weitere Jahre.
Herrn Lindhorst von der VGH konnte nach einem langen Arbeitsleben in den ver-
dienten Ruhestand gehen. Anlässlich der Verabschiedung erhielt er einen Apfel-
baum, der ebenfalls jetzt auf der Ereigniswie-
se gepflanzt wurde. Gesundheit und einen aus-
geglichenen Ruhestand.
Auch der Schulabschluss ist ein besonderer Tag
im Leben eines jungen Menschen. Von ihrer Fa-
milie bekam Nusret Kaftan einen Apfelbaum von
der Familie. Gemeinsam pflanzten sie ihn am
Sinnesgarten im Dorfzentrum. Eine erfolgreiche
Zukunft mit vielen „Blüten und Früchten“.
Die Gemeinde Nienhagen wünscht allen Be-
schenkten viel Glück und alles Gute. Besuchen
Sie mal Ihren Obstbaum und freuen sich über
die schönen Blüten im Frühjahr und die lecke-
ren Früchte im Herbst.

Erlös aus 10. Teelichttöpfchen-Sammlung
unterstützt Kinderhospiz Celle

Eine ungewöhnliche Sammlung findet immer mehr
Freunde im Landkreis Celle und darüber hinaus. An Stelle
die Alutöpfchen von Teelichtern in den gelben Sack zu
geben, sammeln seit Jahren viele 100 Freunde die Töpf-
chen. Annahmestellen gibt es in Celle, Nienhagen und
Wathlingen. Einmal jährlich geht der riesige Aluberg dann
zum Verkauf an die Altmetallverwertung Reinhard Ro-
selieb in Altencelle.
Dieser Erlös kommt Organisationen zu Gute, die sich um
kranke, benachteiligte oder notleidende Kinder kümmern.
Die 10. Spende von 450 € konnte nun von der Organisa-
torin der Sammlung, Monika Gehrke an Herrn Dr. Matt-
hias Kleckow von der Hospizbewegung Celle - Ambu-
lante Kinderhospizarbeit übergeben werden. Die Kinder-

hospizarbeit kümmert sich um Kinder im letz-
ten Abschnitt des viel zu kurzen Lebens und
auch um Geschwisterkinder, die während der
Krankheitsbetreuung oftmals zurückstehen
müssen. Mit der Spende kann z.B. noch ein
Herzenswunsch erfüllt werden.
Der Dank geht an alle bekannten und unbe-
kannten Sammlerinnen und Sammler sowie
besonders an Herrn Roselieb, der die Aktion
immer unterstützt hat. Um weiterhin ein bis-
schen Sonnenschein in die Herzen bringen
zu können, sammeln wir weiter. Interessen-
ten, die sich an der Sammlung beteiligen
möchten, können sich bei Monika Gehrke
unter Tel. 05144/491-41 AB melden.

Monika Gehrke,
Dr. Matthias Kleckow

Gemeinde Wathlingen · Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Am Montag, den 19.12.2016, 17:00 Uhr,
findet die Sitzung des Rates der Gemein-
de Wathlingen statt.  Sitzungsort: im Sit-
zungssaal des Rathauses Wathlingen, Am
Schmiedeberg 1, Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Mitteilungen und Berichte
3. Einwohnerfragestunde
4. 4 Generationen Park
5. Verkauf eines Gewerbegrundstücks

aus dem B-Plan Nr. 23 „Industriepark
Kaliwerk Niedersachsen"

6. Anfragen der Ratsmitglieder
7. Einwohnerfragestunde
Torsten Harms · Bürgermeister
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 Geburtstage vom 19. Dezember bis 25. Dezember 2016

Wir gratulieren:

Adelheidsdorf
Wilfried Zühlke, Engelkenkamp 13 geb. am 20.12.1941 75. Geburtstag
Lisa Backhaus, Konitzer Straße 66 geb. am 20.12.1931 85. Geburtstag
Christa Franke, Konitzer Straße 61 geb. am 22.12.1938 78. Geburtstag
Gerhard Kempken, Kükenkamp 52 geb. am 23.12.1935 81. Geburtstag
Horst Wessalowski, In den Birken 1 geb. am 24.12.1935 81. Geburtstag

Nienhagen
Wolfgang Kudraß, Finkenweg 25 geb. am 19.12.1933 83. Geburtstag
Waltraud Weber, Haferkamp 10 geb. am 19.12.1942 74. Geburtstag
Wolfgang Wedekind, Finkenweg 24 geb. am 21.12.1941 75. Geburtstag
Reinhard Wege, Haferkamp 11 geb. am 21.12.1943 73. Geburtstag
Klaus-Dieter Müller, Behrestraße 45 geb. am 21.12.1944 72. Geburtstag
Ayse Dilgin, Schafstallweg 14 geb. am 22.12.1939 77. Geburtstag
Rolf Kuhn, Auf der Beikhorst 12 geb. am 22.12.1943 73. Geburtstag
Else Thies, Poststraße 3 geb. am 23.12.1933 83. Geburtstag
Christa Lemke, von-Bliedung-Weg 11 geb. am 23.12.1941 75. Geburtstag

Wathlingen
Gudrun Herrguth, Heesewinkel 1B geb. am 19.12.1942 74. Geburtstag
Edelgard Wagner, Beethovenstraße 8 geb. am 19.12.1941 75. Geburtstag
Elfriede Barduhn, Am Urnenfeld 3 geb. am 20.12.1934 82. Geburtstag
Hedwig Kaufmann, Am Krähenberg 15 geb. am 21.12.1930 86. Geburtstag
Irmgard Köritz, Riedelstraße 8 geb. am 21.12.1929 87. Geburtstag
Christa Ruth Erna Pahl, Großer Kamp 7 geb. am 21.12.1937 79. Geburtstag
Eberhardt Wäsche, Gartenstraße 15 geb. am 21.12.1932 84. Geburtstag
Dieter Klüber, Im Kirchenwinkel 6 geb. am 23.12.1942 74. Geburtstag
Christa Straub, Reiherstieg 1 geb. am 23.12.1936 80. Geburtstag
Werner Bursch, Friedrich-Oberheide-Str. 17 geb. am 24.12.1943 73. Geburtstag
Christa Müller-Grüne, Finkenweg 8 geb. am 24.12.1938 78. Geburtstag
Gertrud Wenderoth, Amselring 17 geb. am 24.12.1945 71. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Dezember 2016

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 22. Dezember 2016 -  ab 14.00 Uhr
im Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Rechtsanwaltskanzlei
Georg Graf von Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Dorfstraße 39 · Nienhagen

Tel. 9 36 36 · www.ra-perponcher.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes

und gesegnetes Weihnachtsfest

und alles Gute zum Neuen Jahr.

Adelheidsdorf
Jeden Dienstag von 19.30 – 22 Uhr Übungsschie-
ßen, Schützenverein Großmoor e.V. von 1952
Jeden Dienstag von 17 – 19 Uhr Jugendschießen,
Schützenverein Großmoor e.V. von 1952
Sa. 21.01. 9.00 Uhr (Einlass 8.30 Uhr) 16. Neu-

jahrs-Frauenfrühstück für alle Frau-
en aus den Gemeindeteilen Adel-
heidsdorf, Großmoor, Dasselsbruch
und Nienhorst im Dorfgemein-
schaftshaus Großmoor

Nienhagen
Jeden Mi. Heimatmuseum Nhg, von 15 – 18 Uhr
geöffnet.
An jedem 1. Samstag im Monat – von Mai bis Sep-
tember – Besucherdienst zum Friedhof Nienhagen
und Wathlingen, Kolpingfamilie Wathlingen-Nienha-
gen, Sebastian Blazy, � 05144-1576
Jeden Donnerstag: Radfahrt: 13 Uhr - nur bei

gutem Wetter den Winter über - ab
Schafstallweg 6. Teilnahme immer
auf eigenes Risiko.  Donnerstagsrad-
ler. Info: Gerd Sanders oder Tel.
05085-364

Veranstaltungskalender
für Dezember 2016 und Januar 2017

Mo. 02.01. 19:30 Uhr, Konzert des regionalen
Jugendsinfonieorchster Hannover
(RJO) im Hagensaal, der Eintritt für
das Konzert ist frei.

Di. 10.01. ab 19 Uhr - Klönen in der  Alten
Schule, Dorfstr. 26, Heimatverein
Nienhagen

Fr. 13.01. ab 17:30 Uhr - Grünkohlessen in der
Alten Schule, Dorfstr. 26, Anmeldung
bis 11.01. bei Ingrid Männecke  (Tel.
2757) - Heimatverein Nienhagen

Di. 24.01. ab 15 Uhr - Plattdeutscher Nach-
mittag in der Alten Schule, Dorfstr.
26., Heimatverein Nienhagen

Wathlingen
Letzte Altpapierannahme am Samstag,
den 17.12.16 von 8.30 – 13.00 Uhr im
Hasklintweg 16 (altes Klärwerksgelän-
de), Wathlingen!!! Das Altpapier sollte
handlich gebündelt sein. „DRK Ov. der SG
Wathlingen e.V.“
21.12. bis 06.01.17, Weihnachtsferien, Ambulan-

te Herzsportgruppe Wathlingen von
1989 e.V.

Mi. 11.01. 1. Training 2017, Ambulante Herz-
sportgruppe Wathlingen von 1989 e.V.

3. Platz für Sebastian Wendt bei den
Deutschen Hochschulmeisterschaften

Am Samstag den 11.12.2016 fanden die jährlichen Deut-
schen Hochschulmeisterschaften im Judo in Bonn statt,
Hier kamen Sportler aus ganz Deutschland zusammen
um den deutschen Hochschulmeister zu ermitteln. Für
die Uni Hannover und aus dem Verein SV Nienhagen star-
tete Sebastian Wendt in der Gewichtsklasse über 100
Kilogramm. Insgesamt traten 527 Star ter aus ganz
Deutschlad an.
Es wurde nach einem brasilianischen System gekämpft.
Hier scheidet der Verlierer in der Vorrunde sofort aus.
Nur Kämpfer , die gegen den Poolsieger verloren hatten,
bekamen die Chance in der Trostrunde nochmals zu
kämpfen.
Der erste Kampf für Sebastian ging gegen einen Starter
der Uni Dresden, der zum Ende der Meisterschaft sich
Deutscher Hochschulmeister nennen durfte. Mit einem
O`uchi-Gari (Innensichel) ging der Kampf mit Ippon ver-
loren.
Weiter ging es im zweiten Kampf gegen einen Kämpfer
der Uni Bochum, der nach zwei Minuten mit einem se-
henswerten Uchi-Mata (Schenkelwurf) besiegt wurde.
Der darauf folgende Kampf um Bronze war gegen einen der besten aus dem gesamten Starter-
feld. Hier kämpfte Sebastian gegen einen Starter der Uni Bonn. Er geriet erst in Rückstand,
Sebastian war jedoch der wesentlich aktivere Kämpfer von den beiden und versuchte ständig
Druck auf den Gegner auszuüben, was dann nach der Hälfte der Kampfzeit belohnt wurde, er
ausgleichen konnte und sogar in Führung ging. Sebastian kämpfte seinen Stil einfach bis zum
Ende und konnte somit auch noch den Kampf vorzeitig mit einem Harei-Goshi (Schenkelwurf)
beenden.
Herzlichen Glückwunsch zur Bronzemedaille bei den Deutschen Hochschulmeisterschaften
2016.

Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf

Einladung zum
weihnachtlichen Beisammensein

Bald ist wieder Weihnachten und die Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf lädt
Sie und Euch am Sonntag, den 18.12.2016, ab 15.00 Uhr auf das
Gelände am Feuerwehrhaus in Adelheidsdorf, Schulstraße 13, ein.
Genießen Sie einen Nachmittag mit Musik und Freude mit unse-
rem Feuerwehrmusikzug.
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt: Gegen kleines Geld

werden Ihnen Waffeln, Suppe, heiße und
kalte Getränke sowie Stockbrot am
Feuerkorb angeboten.
Wir freuen uns schon sehr auf Sie.

Ihre Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf
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ELEKTRO

BREDEFELD
INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE

SÄMTLICHE ELEKTROARBEITEN

� ALT- UND NEUBAUINSTALLATIONEN

� INDUSTRIE- UND SCHALTANLAGEN

� ANTENNENBAU   �  E-CHECK

� HAUSGERÄTE & ANSCHLUSS-SERVICE

� WÄRMEPUMPEN

� NACHTSTROMSPEICHERANLAGEN

� BE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGEN

DORFSTR. 14A · 29358 EICKLINGEN ·  TEL. (05144) 3372

ELEKTRO

BREDEFELD
INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE
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Wir wünschen unseren Kunden

ein schönes Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch!

Die Brille macht das Gesicht...

Öffnungszeiten
Mo. und Sa. 9.00 – 12.30 Uhr
Di.  bis   Fr. 9.00 – 12.30  Uhr

14.30 – 18.00  Uhr

Dorfstr. 66 · 29336 Nienhagen

 Tel. 0 51 44 / 97 09 74

www.lemke-optik.de

Neueste
Technologie bei...

Gesundheitsbewusste
Brillenträger erhalten
jetzt noch mehr Service:

Überprüfung des Augeninnendrucks
Die Überprüfung des Augeninnendrucks ist ein
wertvoller Baustein für die Augengesundheit.*
Ein zu hoher Augeninnendruck kann zu verminder-
ter Sehleistung führen. Nur wenn man ihn rechtzei-
tig erkennt und durch einen Augenarzt überwachen
und behandeln lässt, können irreversible Schädigun-
gen am Sehnerv vermieden werden.

Feststellung von Linsentrübungen
Trübungen der Augenlinse können die Sehleis-
tung und die Wahrnehmung von Farben und
Kontrasten vermindern. Mit einer exakten Be-
stimmung der Transparenz der Augenlinse kön-
nen wir bei Bedarf Lösungen für mehr Sehkom-
fort und besseres Kontrastsehen finden.

Messung der Hornhautdicke
und -oberfläche
Die berührungslose Messung des Augeninnendrucks
ist nur dann aussagekräftig, wenn gleichzeitig die Di-
cke der Hornhaut bestimmt wird. Zudem erstellen
wir ein 3D-Oberflächenprofil Ihrer Hornhaut mit
dem wir eine ggf. vorliegende Hornhautverkrüm-
mung präzise analysieren können.

Exakte Bestimmung der Sehschärfe
Mit modernster Wellenfront-Messtechnologie
können wir Ihre exakten Brillenwerte mit einer
Genauigkeit von 0,01 dpt bestimmen.

*Die Augeninnendruckmessung ersetzt nicht die regelmäßige Vor-
sorge-Intersuchung bei Ihrem Augenarzt, die Sie spätestens alle 2
Jahre (ab 65 Jahren jedes Jahr) durchführen lassen sollten.

80% aller Sinneseindrücke erhalten wir Men-
schen über unsere Augen. Die Belastung un-
serer Augen ist in den letzten Jahren – auch
durch intensive Nutzung digitaler Medien –
stark angestiegen. Aus diesem Grund sollte
auch Ihnen die Gesunderhaltung Ihrer Sehkraft
ein wichtiges Anliegen sein,  um bis ins Alter
Lebensqualität zu erhalten. Lassen Sie jetzt
bei Lemke Optik einen Augen-Gesund-
heits-Check vornehmen.
Mit einem neuartigen Diagnose-Gerät werden
Ihre Augen untersucht und es wird eine Land-

karte Ihres Auges erstellt. Ihre Sehleistung bei
Tageslicht und in der Dämmerung wird mit nie
dagewesener Genauigkeit bestimmt. Zudem
werden Ihre Blendempfindlichkeit, die Horn-
hautdicke, der Augeninnendruck und eventu-
elle Risiken für Augenerkrankungen ermittelt.
Die Augenoptiker von Lemke Optik werden
mit Ihnen gemeinsam die für Sie optimalen Bril-
lengläser finden, damit Ihre Augen die best-
mögliche Vorsorge erhalten, um lange gesund
zu bleiben.
Die Untersuchung ist höchst präzise und wird
bei normaler Pupillenöffnung vorgenommen,
d.h. Sie können direkt im Anschluss ohne Ein-
schränkung wieder mit dem Auto unterwegs
sein.
Lemke Optik ist Ihr kompetenter Ansprech-
partner in Sachen Augen-Gesundheit, und wir
freuen uns auf Ihren Besuch. Bitte vereinba-
ren Sie einen Termin zum Augen-Gesundheits-
Check unter Tel. 0 51 44 - 970 974
Wir nehmen uns Zeit für Ihre Augen.
Bitte tun Sie es auch.

Waren Sie schon zum Augen-Gesundheits-Check?
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über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. und G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung
bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen
bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Wir bedanken uns für das in uns gesetzte Vertrauen und

wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr!

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-1398,
Fax 972370, E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Patrik Pünder, Tel. 92088
Gottesdienste u. Termine:

So. 18.12. 4. Advent

10.00 Uhr Kinderkirche

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pfarrer und Dechant Pater Andreas Tenerowicz, Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221
Celle, Tel: 05141-9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221
Celle, Telefon 05141-9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker:
pfarrbuero@st-ludwig-celle.de oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de
Küsterin der Kirche Wathlingen: Monika Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche
Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-1505, Mitglied Pastoralrat und örtlicher
Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Telefon 05144-1576, Örtliche Ansprech-
partnerin für Wathlingen: n.b.

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Kirchenvorstand Vorsitzende:
Andrea Skerstupp: 0 51 41 - 8 47 48
Pfarrbüro: C. Timmermann, Di. 16 – 18 Uhr,
Fr. 9 – 11 Uhr, Tel.: 0 50 85 - 5 96
Küsterin der Martinskirche:
C. Timmermann, Tel. 0 50 85 / 6789

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska Lehmann,
Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere neuen Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags:
16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet: www.kirchenfenster-
wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Gottesdienste u. Termine:
So. 18.12. 4. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst
Sa. 24.12. 16.00 Uhr Gottesdienst für jung und alt auf dem Bauernhof

17.00 Uhr Christvesper
22.00 Uhr Christnacht

So. 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit dem Gospelchor

Werktagsgottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Gottesdienste u. Termine:

Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
So. 18.12. 4. Adventssonntag

11.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Di. 20.12. 16.00 Uhr Treffen der Behindertengruppe in Wathlingen
Do. 22.12. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen mit anschl. Beichtgelegenheit
Fr. 23.12. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Beichtgelegenheit und. Frühstück in Nienhagen

16.00 Uhr Generalprobe Krippenspiel in Nienhagen
Sa. 24.12. 16.00 Uhr Krippenandacht in Nienhagen

22.00 Uhr Christmette in Wathlingen
So. 25.12. Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn

11.00 Uhr Heilige Messe in Nienhagen

Gottesdienste u. Termine:
So. 18.12. 10.00 Uhr 4. Advent in Grm. mit

Lektorin G. Vollmer
Heilig Abend 15.00 Uhr Krippenspiel in

Großmoor
17.00 Uhr Gottesdienst in

Adelheidsdorf
22.00 Uhr Gottesdienst in

Großmoor mit Pas-
tor Mennrich aus
Dasselsbruch

18.00 Uhr Lichter-Gottesdienst
mit dem VCP

Sa. 24.12. Heiligabend
15.00 Uhr Krippenspiel mit der

Jugendkantorei
16.30 Uhr Krippenspiel mit der

Jugendkantorei
18.00 Uhr Christvesper
22.30 Uhr Christmette

So. 25.12. 1.Weihnachtstag
11.00 Uhr  Gottesdienst

Seniorennachmittag
Info: Inge Boldt: 05085-1534, Hanna Wedekind-Nünemann: 05085-1654

In der Regel jeden 3. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr.
Nächster Termin: 18.01.2017 BINGO
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Unsere Angebote 21. – 27.12.2016
Alle Angebote unter: www.dorfladentreff.de

Hauptstr. 150 · Großmoor · Tel. 0 50 85 / 981 65 20
Mo. – Fr. 7 – 13 u. 15 – 18 Uhr · Sa. 7 – 12 Uhr · So. 8 – 10 Uhr

Neue Öffnungszeiten für Post/Lotto
Mo. – Fr. 8.30 – 13 u. 15 – 18 Uhr · Sa. 8.30 – 12 Uhr

Herzogin-Agnes-Platz 8 • 29336 Nienhagen

Tel.: 0 51 44 - 49 34 32

Frohe Weihnachten

Merry Christmas

Feliz Navidad
Buon Natale

God Jul
Prettige Kerstdagen

Hyvää Joulua

Joyeux NoëlNoeliniz kutlu olsun

Gezur Krislinjden

Kalá Christoúgenna

Dorfstraße 3 • 29336 Nienhagen • �(0 51 44) 49 52 50

Martin Ulbing
Praxis für Physikalische Therapie,

Yoga & Do-In-Gymnastik

Ich wünsche ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

WEIHNACHTSBÄCKEREI DER TROLLE
IM KÜCHENSTUDIO

Auch in diesem Jahr durften die Trolle des Waldkinder-
garten wieder im Küchenstudio Schiefelbein fleißig kne-
ten, rollen ,ausstechen und bunt verzieren. Eltern und
auch eine Mitarbeiterin haben uns tatkräftig unterstützt.
Vielen Dank dafür!!!
Wir bedanken uns auch bei Herrn Schiefelbein für die

Nutzung der tollen Küche und die
Küchenutensilien, die kleine Plätz-
chenbäcker in der Weihnachtsbä-
ckerei so benötigen. Wir freuen uns
auf ein Wiedersehen im Jahr 2017.
S. Voges

10 %
Weihnachts-

Rabatt*

bis 24.12.2016

Öffnungszeiten
Mi. 9.00 – 12.00 Uhr
Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Sa. 10 – 14 Uhr + n.V. *n
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Sägemühlenstraße 21 · 29339 Wathlingen
Telefon 05144 69 88 540 ·  0157 88 55 33 40

www.horse-and-hound-shop.de

Wir wünschen Ihnen
und Ihrem Vierbeiner
frohe Weihnachten &
einen guten Rutsch!

Horse & Hound neu in Wathlingen
Vergangene Woche eröffnete das kleine Reitsportgeschäft Horse & Hound in der Säge-
mühlenstraße 21 in Wathlingen. Inhaber Dennis Pfeifer ist auch vielen Reitern als Huf-
schmied in der Region bekannt.
Die fachliche Beratung wird von Alexandra Paffhausen übernommen, die mit ihrer langjäh-
rigen Erfahrung als Reiterin, Pferdebesitzerin und Ausbilderin die Kunden umfassend be-
rät. Zum Sortiment gehören Bekleidung, Pferdeausrüstung, Ergänzungsfutter
und Pflegemittel, Zubehör für die Bodenarbeit, Geschenkartikel
und vieles mehr unter anderem der Marken Uvex, Barefoot, Swing, Kavalkade, ELT, HKM,
Coppenrath/Die Spiegel-
burg,
Absorbine, Effax, Agrobs,
St. Hippolyt oder Equipur.
Die Öffnungszeiten in der
Weihnachtswoche sind
Dienstag von 15 bis 18 Uhr,
Mittwoch von 9 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 15 bis 18
Uhr, Freitag von 15 bis 18
Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung unter 05144/
6988540. Infos sowie die
regulären Öffnungszeiten
findet man unter
www.horse-and-hound-
shop.de. Foto: privat
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Senioren-Adventsfeier am 8. Dezember 2016 im Hagensaal Nienhagen
Zur Seniorenadventsfeier lud die Gemeinde

Nienhagen am Samstag, den 8. Dezem-
ber zu Kaffee und Kuchen in den Ha-
gensaal ein.
Die Seniorenbeauftragte und stellvertre-
tende Bürgermeisterin Rosi Mikolaicz-
ak und Bürgermeister Jörg Makel be-
grüßten alle Gäste aus herzlichste.

Der CDU-Bundestagsabgeordneter Hen-
ning Otte und der SPD-Abgeordnete im

Niedersächsischen Landtag Maximilian Schmidt hielten ebenfalls
eine kleine Ansprache und bedankten sich für die Einladung.
Pastor Uwe Schmidt-Seffer erzählte eine Weihnachtsgeschichte,
die bei den Gästen sehr guten Anklang fand.

Mit dem Weih-
nachtslied „Alle
Jahre wieder“,
musikalisch be-
gleitet von Hajo
Eichstedt, war die
weihnacht l iche
Einstimmung ge-
lungen.
Eine tolle Einlage
bot die Jazz Dance
Gruppe „Cool
Cookies“, unter

der Leitung von Gabi Prasuhn.
Eine weitere Showeinlage boten die Nienhagener Hip
Hop Kids, geleitet von dem Trainer Felix Gade.
Der MTV Eintracht Celle rollte kunstvoll über die
große Bühne des Hagensaals. Viel Beifall wurde

auch der „Tanz-
gruppe Eugene-
sen Alaaf“ aus
Hannover zuteil.

Jazz Dance Gruppe „Cool Cookies“Jazz Dance Gruppe „Cool Cookies“

Rollkunstlaufgruppe des MTV Eintracht CelleRollkunstlaufgruppe des MTV Eintracht Celle

Die fleißigen Helferinnen,
die für das leibliche Wohl sorgten

Mit dem Lied
„Stille Nacht“
klang der wun-
derschöne Nach-
mittag aus.
Fotos: Hans-
Dieter Faßbender

Die fleißigen Helferinnen,
die für das leibliche Wohl sorgten

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 20. Dezember 2016 2011 bis 10.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Dienstag, der 20. Dezember bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Verzaubert vom „Weihnachtszauber“ im Landgestüt
Er ist schon wieder Geschichte, der "Weih-
nachtszauber" im Landgestüt. Was soll man
sagen: das Wetter war frostig/winterlich, die
Aussteller gut gelaunt, und die Besucher ka-
men in Scharen!
Dass diese Veranstaltung sich von vielen an-
deren abhebt, hat sich herum gesprochen, und
so erlebte dieser etwas andere Weihnachts-
markt wieder einen unfassbaren Zustrom von
Besuchern von Fern und Nah. Selbst Busrei-
sen aus Berlin waren vorab angemeldet und
auch vor Ort! Es gibt noch keine offizielle Zahl
über die Menge der Besucher, aber es waren
wohl wieder mehr als im Vorjahr.
Die Gäste hatten die Auswahl  unter einer Men-
ge unterschiedlicher Aussteller und verschie-
denster Gastronomieangebote, es war wohl für

Jeden etwas dabei. Der Nikolaus (oder Weih-
nachtsmann) war vor Ort, die Möglichkeiten
zur Kutschfahrt oder Gestütsführung wurden
reichlich genutzt. Für die Kinder waren die
Highlights das Stock-
brotbacken im Tipi,
das Schminken, das
Ponyreiten,  und sehr
gerne wurden auch
die Kaninchen in der
Reithalle geknuddelt.
Für Groß und Klein
bot sich eine Pause
beim Geschichten-
Hören im Märchen-
wald oder in der
Remise bei Kaffee und Kuchen.

Der Erlös dieser Veranstaltung steht natürlich
noch nicht fest, die geförderten Projekte schon.
Da ist, wie bereits im Vorjahr, die Aktion "Pfer-
de für unsere Kinder e.V." ,  die durch die Ver-

teilung von Holzpferden in Kindergär-
ten die Heranführung von Kin-

dern an das Pferd förder t.
Des Weiteren sind da der

"aid-Ernährungsführer-
schein", der für mehr
Ernährungsbildung in
den Grundschulen

sorgt, und die "Aktion
Sonnenstrahl" für nachhal-

tige Hilfe für sozial benach-
teiligte Kinder und Jugendliche.

Bei der Veranstaltung konnten sich die Besu-

cher über die Inhalte  informieren.
Egal, welcher Betrag aus diesem Jahr zusam-
men kommt: Nichts wäre machbar ohne die
unzähligen freiwilligen Helfer vor Ort, die im
ganzen Jahr völlig andere Dinge tun als Ku-
chen zu verkaufen oder Würstchen zu grillen!
Wie diese mit dem ungeheuren Ansturm jedes
Mal wieder fertig werden, ist einfach toll!! Da
kann es eben schon mal etwas länger dauern,
kann auch eine Wurst mal nicht perfekt sein!
Außerdem sind es natürlich auch die Sponso-
ren, die den Zweck des "Weihnachtszaubers"
unterstützen. Eine Sponsorenliste gibt es auf
der Homepage.
Bleibt nur noch, danke zu sagen an Alle, die
wieder zum Gelingen dieses Weihnachtszau-
bers beigetragen haben.
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Altencelle / Burg · Telefon 0 51 41 / 88 91 33

Meisterbetrieb für  Sanitär   Heizung   Lüftung

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

Unseren Kunden wünschen wir frohe

Weihnachten und alles Gute fürs neue Jahr
Unseren Kunden wünschen wir frohe

Weihnachten und alles Gute fürs neue Jahr

baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Brautfloristik · Trauerfloristik · Tischdekorationen

Dekoratives · Schmuck und Accessoires · und vieles mehr

Schulstraße 14 · 29339 Wathlingen · Tel. 0 51 44 - 972 41 41
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 13 u. 15 – 18 Uhr, Sa. 8 – 13 Uhr, So. geschl. (außer an Feiertagen)

Wathlinger Blume
Blumen und Dekoratives...

Danke...
...für Ihre Unterstützung durch

Ihren regen Zuspruch.
Ich wünsche Ihnen ein

frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr und freue mich,

im nächsten Jahr
für Sie da sein zu dürfen.

Ihre Melanie Stadali

Der ASV–Tennis

wünscht all seinen Mitgliedern,

Fans und Sponsoren  besinnliche

Weihnachten...

...und ein frohes

gesundes neues Jahr

   2017

da geht nichts drüber

Dachdecker- und

Bauklempnerarbeiten

Stark Dachdeckerei GmbH · Weißes Feld 8 · 29358 Eicklingen

Tel. 05144/9875-0 · Fax 05144/987510

www.starkedaecher.de

Wir wünschen unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

EICKLINGER Dach-
und Fassadenbau

JEANS-MÜHLE
Oppershäuser Str. 7 · Lachendorf · Tel.: (05145) 8521

  ... hier wohnt die Jeans ...

...die einen schreiben ans Christkind,

die anderen kommen zu uns! GUTSCHEINE

Wählen Sie aus über 1.500 Hosen

Wir wünschen allen ein frohes und erholsames
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch!

Wathlinger Senioren
Es ist immer wieder erstaunlich, wie schnell
doch die Zeit verfliegt. In den vergangenen vier
Jahren haben wir uns insgesamt 90 mal ge-
troffen, um vergnügliche, informative und un-
terhaltsame Stunden miteinander zu verbrin-
gen. Wunderschöne Tagesausflüge wie ins
Ammerland, an den Dümmer See, ans Stein-
huder Meer und nach Bremerhaven waren für
alle Teilnehmer ein kleiner Urlaub aus dem täg-
lichen Einerlei. Tage, die in den  Teilnehmern
lange Zeit  positiv nachwirkten.
28 Filme haben wir uns gemeinsam ange-
schaut, bei Kaffee und Kuchen begann der
Nachmittag im Kreise von Gleichgesinnten bei
guten Gesprächen untereinander und dann
durfte bei den Filmen der unterschiedlichsten
Genre gelacht, mitgelitten und gebangt wer-
den.
Nicht zu vergessen sind die Firmenbesichti-

gungen, bei denen Wathlinger Unternehmen
uns einen kleinen Einblick in ihre Tätigkeit ge-
währt haben, seien es die Besuche in der Gärt-
nerei Dann, die Biogasanlage oder wie zuguter-
letzt die Landbäckerei Wittig, aber ebenso in-
teressant waren unsere Nachmittage in der
Bücherei, in den Kindergärten, der Jugendpfle-
ge und sowohl in der Grund- als auch in der
Oberschule. Insbesondere der Kontakt zwi-
schen den Generationen lag mir besonders am
Herzen und wurde von allen Seiten als Berei-
cherung empfunden.
Mein Dank gilt allen, die mich in dieser Zeit
treu begleitet und unterstützt haben. Der Seni-
orenarbeit in Wathlingen wünsche ich auch für
die kommenden Jahre eine erfolgreiche Tätig-
keit und bitte alle, das mir gewährte Vertrauen
auch meinen Nachfolgern entgegenzubringen.
Ihre Monika Wille
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Kursana Seniorenresidenz

Weihnachtsmarkt am 9. Dezember in der Kursana Seniorenresidenz

Blick durch den geschmückten Spielen mit
der Weihnachtskrippe

Der Laurentiuschor
singt Weihnachtslieder

Der Laurentiuschor
singt Weihnachtslieder

Onkologisches Forum Celle im Januar 2017
Das Onkologische Forum Celle bietet folgen-
de Angebote, Kurse, Vorträge und Treffen von
Selbsthilfegruppen an. Die Veranstaltungen
sind i.d.R. kostenlos und finden, wenn nicht
anders angegeben, statt in der Fritzenwiese
117, 2. Stock (Fahrstuhl vorhanden). Aktu-
elle Infos, auch über eventuelle Kosten, er-
halten unter Tel. 05141/217766 oder im In-
ternet unter www.onko-forum-celle.de ->
Aktuelles
Dienstag, 3. Januar
11.15 - 12 Uhr: Reha-Gymnastik für Frauen
nach einer Krebserkrankung
Mittwoch, 4. Januar
14 - 16 Uhr: Offene Sprechstunde, Anmel-
dungen nicht erforderlich!
Donnerstag, 5. Januar
17.30 - 19.15 Uhr: WIR Gesprächsgruppe
für Frauen
Freitag, 6. Januar
11.15 - 12 Uhr: Reha-Gymnastik für Frauen
nach einer Krebserkrankung
Montag, 9. Januar
17 - 19 Uhr: Gruppe für Angehörige von ver-
storbenen Familienmitgliedern
Dienstag, 10. Januar
11.15 - 12 Uhr: Reha-Gymnastik für Frauen
nach einer Krebserkrankung
16.30 – 18.15 Uhr: Teens-Gruppe für 10-
bis 13-jährige Kinder mit einem an Krebs er-
krankten oder verstorbenen Angehörigen
19 – 21.30 Uhr: Prostata-Selbsthilfegruppe
Mittwoch, 11. Januar
14 - 16 Uhr: Offene Sprechstunde, Anmel-
dungen nicht erforderlich!
Donnerstag, 12. Januar
16 – 18 Uhr: Stammtisch für Ehrenamtliche
und Interessierte
Freitag, 13. Januar
11.15 - 12 Uhr: Reha-Gymnastik für Frauen
nach einer Krebserkrankung
Montag, 16. Januar
16 – 19 Uhr: Achtsamkeits-Gruppe - Nach-
besprechung

17 - 19 Uhr: Gruppe f. Angehörige von an
Krebs erkrankten Familienmitgliedern
Dienstag, 17. Januar
11.15 - 12 Uhr: Reha-Gymnastik für Frauen
nach einer Krebserkrankung
16 – 17.30 Uhr: Micky-Maus-Gruppe für 6-
bis 9-jährige Kinder mit einem an Krebs er-
krankten oder verstorbenen Angehörigen
Mittwoch, 18. Januar
14 - 16 Uhr: Offene Sprechstunde, Anmel-
dungen nicht erforderlich!
Freitag, 20. Januar
11.15 - 12 Uhr: Reha-Gymnastik für Frauen
nach einer Krebserkrankung
Montag, 23. Januar
16 – 18 Uhr: Achtsamkeit leben! Offene
Gruppe mit Marina Flockemann
Dienstag, 24. Januar
11.15 - 12 Uhr: Reha-Gymnastik für Frauen
nach einer Krebserkrankung
16.30 – 18.15 Uhr: Teens-Gruppe für 10-
bis 13-jährige Kinder mit einem an Krebs er-
krankten oder verstorbenen Angehörigen
17 Uhr: Komplementäre Medizin bei Krebs –
Vortrag von Dr. med. Catherine Hollerbach
Mittwoch, 25. Januar
14 - 16 Uhr: Offene Sprechstunde, Anmel-
dungen nicht erforderlich!
17 Uhr: Neujahrsempfang für geladene Gäste
Donnerstag, 26. Januar
16 – 18 Uhr: Selbsthilfegruppe Gesundheits-
training nach Simonton
Freitag, 27. Januar
11.15 - 12 Uhr Reha-Gymnastik für Frauen
nach einer Krebserkrankung
Montag, 30. Januar
15 – 18 Uhr: Achtsamkeits-Kurs, 1. Treffen,
Anmeldungen: 05141/217766
Dienstag, 31. Januar 2016
11.15 - 12 Uhr: Reha-Gymnastik für Frauen
nach einer Krebserkrankung
17 Uhr: „Leben mit Krebs“ – Vortrag von
Jana Czekay

Am 9. Dezember von 15 bis 18
Uhr fand in der Kursana Senioren-
residenz in Nienhagen der alljähr-
liche Weihnachtsmarkt für die Be-
wohner, Angehörige, Freunde und Gäste statt.
Bei Kaffee, Kakao, und Kuchen, und im Innen-
hof der Kursana Glühwein und Bratwurst, war
die Weihnachtsmarkt-Stimmung perfekt. An

Ständen im
großen Ein-
gangsbereich
konnte man
wunderschöne gebastelte Weihnachtsar tikel erwerben.
Ebenso Handarbeiten wie Strickwaren (Strümpfe), Geste-
cke, Holzspielzeug, Karten und Bilder, Deko, Honigerzeug-
nisse, Holzarbeiten, Lampen, Kerzen uvm. Um 17 Uhr
sang der Laurentiuschor wunderschöne Weihnachtslie-
der – auch zum Mitsingen!!! Der Weihnachtsmann ließ es
sich nicht nehmen, kleine Geschenke mitzubringen. Fo-
tos W. Hoppe

Im Innenhof der Kursana
wurden Glühwein, Kakao
und Bratwurst zubereitet

Im Innenhof der Kursana
wurden Glühwein, Kakao
und Bratwurst zubereitet
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Ihre

Ergotherapeutische Praxis
Wernfrid Engeldinger

Dorfstraße 44 · 29336 Nienhagen

0 51 44 / 58 88

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit.

W ir wünschen allen Patienten, Ärzten,

Geschäftsfreunden und Bekannten ein gesegnetes

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neueJahr.

Vom 23.12.2016 bis 05.01.2017
bleibt unsere Kanzlei geschlossen.

Wir wünschen Ihnen fröhliche

Weihnachten und ein glückliches neues Jahr.

WIR WÜNSCHEN
ALL’ UNSEREN KUNDEN

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr!

Walter Lenk · Hauptstr. 55 · 29352 Adelheidsdorf · Tel. 05085-955424 · www.mytextilpflege.de

Wir haben vom 24. – 31.12.16 geschlossen.
Ab dem 2.1.17 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da!

Frohe
Weihnachten
und einen guten

Rutsch!

Zum
Hagenstübchen

Dorfstraße 90a • Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 49 54 24

Di. – Sa. 11 – 23 Uhr Küche bis 22 Uhr

So. 11 – 14 Uhr Küche bis 14 Uhr

Mo. Ruhetag

Wir wünschen all’ unseren

Kunden, Freunden und

Bekannten ein schönes

Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins Neue Jahr.

Frohe Weihnachten wünscht

Familie Zimmer mit Team

Öffnungszeiten: Di. - So. ab 16.00 Uhr · Mo. 17.00 - 20.00 Uhr

Hauseigene Kegelbahn · Zimmervermietung · Gaststätte · Essen außer Haus · Familienfeiern
Magdalene und Günter Zimmer · Zum Bröhn 2 · 29339 Wathlingen

NEUE Telefonnummer: 0 51 44 / 92244

Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“

Leserbrief

Süßer die Kasse nie klingelt

Adventstage
von Sigrid Kaatz

Wie jedes Jahr
brennen wieder die Kerzen,

bringen Wärme und Zuversicht
in alle Herzen.

 Die ersten Schneeflocken
fallen über Nacht,

verwandeln den Wald
in weiße Pracht.

 Der See ist zugefroren
und lockt die Kids aufs Eis,

sie drehen ihre Kreise
mit roten Bäckchen und gefrorenen Ohren.

 Kuchenduft zieht durchs Haus
in alle Stuben,

Kinder basteln und backen,
sind fleißig dabei,

die Mädchen und Buben.

 Im Kamin knistert das Feuer,
Ruhe und Frieden kehrt ein,

die Adventszeit geht schnell voran,
denn schon bald kommt der

Weihnachtsmann.

 Besinnlich sind die letzten
Tage vor dem Fest.

Es ist nun bald soweit,
denn Glocken läuten den

Heiligen Abend ein.

Wie die meisten Bürger habe ich wie jedes Jahr
meinen Garten, den Gehweg und Gosse vom
Laub befreit und den Grünabfall ordnungsge-
mäß bei der Annahmestelle des Zweckverban-
des abgeliefert. Da bin ich dieses Jahr aber
nicht nur das Laub, sondern auch eine Menge
Geld losgeworden. Im Vergleich zu 2015 wur-
den die Gebühren für 100 kg um 300 Prozent
von 3€ auf 9€ erhöht. Eine Diskussion mit den
Mitarbeitern ist zwecklos, da sie nur Anwei-
sungen befolgen. Habe mich daher direkt an
den Zweckverband gewendet und bekam fol-
gende Antwort „Das Eichamt bemängelt die
Messgenauigkeit der Waagen, da keine Wind-
schutzanlagen vorhanden sind und durch
Windlast die Werte ungenau sind.“ Anstatt hier
entsprechend Abhilfe zu schaffen kamen die
Cleverle des Unternehmens auf die super Idee
Maßeinheiten einzuführen die es gar nicht gibt.
1. Maßeinheit „PKW Kofferraum“.
Auf meinen Einwand, das ein Kleinwagen ein
anderes Kofferraumvolumen habe als ein gro-
ßer SUV bekam ich die Antwort dass ein „Kof-
ferraum gleich zwei mittelgroßen Säcke“ sei.
Alles andere sei mehr als ein Kofferraum. Da
diese Maßeinheit kaum jemandem bekannt
sein durfte, haben über 95 Prozent der PKW
Anlieferer wohl die 9 € berappen müssen.
2. Maßeinheit „mehr als PKW Kofferraum“
Im Prinzip das gleiche Problem mit den unter-
schiedlichen Ladevolumen der verschiedenen
Fahrzeugtypen. Wie viele Säcke hier zulässig
sind konnte ich nicht ermitteln, da die Mitar-
beiterin es vorzog so zu tun als ob die Leitung
gestört sei und sie mich nicht mehr hören kön-
ne. Bei der Anlieferung mit Anhänger (gleich
welcher Größe) werden grundsätzlich 9€ Ge-
bühren erhoben. Zur Erinnerung in 2015 wa-
ren es für 100 kg noch 3€ !!!
Hier ist die Waage dann doch wieder im Ein-
satz und das Maß der Dinge, denn ab 190 kg
wird wieder nach Gewicht abgerechnet. Sch..ß
auf die Windlast.  Sollte das Eichamt hier
wieder intervenieren, würde es mich nicht
wundern, wenn wir in 2017 die nächste krea-
tive Maßeinheit präsentiert bekommen.
Wie wäre es zum Beispiel mit: 1 (An-)Hänger-
li = 10 große Säcke.
Mit den neuen Gebühren dürften wir bundes-
weit an der Spitze liegen!!!

In vielen Städten und Kommunen wird Grün-
abfall kostenfrei entgegengenommen, wie z.B.
Hannover, Lüneburg und Berlin.
Ich erwarte von unseren Kommunalvertretern
dass sie hier unverzüglich einschreiten und die
Verträge mit dem Zweckverband Abfallwirt-
schaft CELLE kündigen um einen seriösen
Anbieter zu verpflichten. Andernfalls sollten wir
Bürger uns wehren und selbst kreativ werden.
Damit meine ich keinesfalls, dass die Säcke
wild in der Landschaft entsorgt werden!!!
Denn die Kosten für das Einsammeln durch
die Bauhöfe der Gemeinden zahlen letztendlich
dann auch wieder wir Steuerzahler.  N.Schreen,
Nienhagen
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KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Dienstleistungen
Ein neuer Bezug muss her für Ihre
Stühle, Sessel, Eckbänke,
Roscher 0 51 44 - 97 26 70

Blumensträuße
in großer Auswahl!

Zu allen Anlässen ein passendes Geschenk

Blumenhaus Dann
Wathlingen, Am Bohlkamp 16a,

Tel. 0 51 44 - 82 71
Nienhagen, Schafstallweg 5,

Tel. 0 51 44 - 3313

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Haushaltsauflösung
Wathlingen, Im Mühlenfeld 8, So. 11 – 16 Uhr

Möbel, Geschirr, u.v.m.

Stellenangebote
Suche zuverlässige Reinigungshilfe, 1x
wöchentlich, ca. 2-3 Std. vorm., in Nien-
horst, Tel. 01 71 - 2 10 31 16

Gesuche
Suche Unterstellmöglichkeit für Wohn-
mobil, Tel. 0 51 44 - 49 01 50

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de §
Rechtsanwalt
Notar

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Susi  und Strolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung

Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)

e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

Ankauf
Kaufe Wohnmobile
und Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Vermietung
Nienhagen, im neuen Jahr, neues Glück,
4-Zi.-Whg., gute Lage, 1. OG, 108 m²,
EBK, Balkon, PKW-Stellplatz, zum
01.04.2017, 650,– Euro KM.
Tel. 01 51 - 19 62 57 95

§§  Rechtsanwälte

Georg Graf v. Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 39

www.ra-perponcher.de

Abfuhrtermine für die Samtgemeinde Wathlingen Januar bis Juni 2017

(A,G,D) = Papier: Adelheidsdorf, Großmoor, Dasselsbruch (ohne Kükenkamp)
(W,N) = Papier: Wathlingen, Nienhagen (mit Kükenkamp)

(+GT) = Gelber Sack/Gelbe Tonne in der Samtgemeinde

Februar
Do. 02.2. Restmüll
Do. 09.2. Bio + gelber Sack + GT
Do. 16.2. Restmüll
Mo. 20.2. Papier (A,G,D)
Do. 23.2. Bio + gelber Sack + GT
Do. 23.2. Papier (W,N)

Mai
Fr. 05.5. Bio+gelber Sack+GT
Do. 11.5. Restmüll
Mo. 15.5. Papier (A,G,D)
Do. 18.5. Bio + gelber Sack + GT
Do. 18.5. Papier (W,N)
Fr. 26.5. Restmüll

Juni
Do. 01.6. Bio+gelber Sack+GT
Fr. 09.6. Restmüll
Mo. 12.6. Papier (A,G,D)
Do. 15.6. Bio+gelber Sack+GT
Do. 15.6. Papier (W,N)
Do. 22.6. Restmüll
Do. 29.6. Bio+gelber Sack+GT

Januar
Do. 05.1. Restmüll
Do. 12.1. Bio+gelber Sack+GT
Do. 19.1. Restmüll
Mo. 23.1. Papier (A,G,D)
Do. 26.1. Bio+gelber Sack+GT
Do. 26.1. Papier (W,N)

März
Do. 02.3. Restmüll
Do. 09.3. Bio + gelber Sack + GT
Do. 16.3. Restmüll
Mo. 20.3. Papier (A,G,D)
Do. 23.3. Bio + gelber Sack + GT
Do. 23.3. Papier (W,N)
Do. 30.3. Restmüll

April
Do. 06.4. Bio+gelber Sack+GT
Do. 13.4. Restmüll
Di. 18.4. Papier (A,G,D)
Fr. 21.4. Bio + gelber Sack + GT
Fr. 21.4. Papier (W,N)
Do. 27.4. Restmüll

Renovierungsservice
B. Kappenberg

� (0 51 44) 31 80
fliesenleger-kappenberg.de

Fliesen-
verlegung

Frohes Fest u.
guten Rutsch!

Via Romea – Pilgern mit Hund JÖRG SCHÜTTAUF & HOLGER UMBREIT
 „Der Hundertjährige der aus dem Fenster

stieg und verschwand“
Am 08.12.2016 wa-
ren die Hundetrainerin
Diana Tiedtke und
Freundin Sonja Gra-
bow gemeinsam mit
ihren beiden Hunden
auf einem Abschnitt
der Via Romea
unterwegs. Wie bei
Wanderreisen auf ei-
nem spanischen Ja-
kobsweg sowie auf
dem Cammino di
Francesco in Italien
haben die beiden auch
die Stille des in Ver-
gessenheit geratenen
alten Pilgerweges Via
Romea genossen. Ihre
Route führte von Os-
terloh entlang der Al-
ler in Richtung Bo-
ckelskamp. Weiter
führ te die Strecke
durch Wienhausen,
Sandlingen und ende-
te zunächst in dem
idyllischen Heidedorf
Bröckel. Hier machten
Tiedtke und Grabow Rast im Antikhof Drei Ei-
chen, einer wundervoll hergerichteten Pilger-
herberge. Nach einer deftigen Brotzeit wander-
te das Mensch-Hund-Quartett weiter über Uet-
ze, Benrode und Eltze bis nach Rietze. Diese
12. Etappe der Via Romea von Osterloh bis

Rietze ist 28 Kilome-
ter lang.
Sprichwörtlich führen
alle Wege nach Rom,
für viele Menschen ein
wichtiges kulturelles
und auch spirituelles
Ziel. Die Via Romea
leitet den Pilger von
Stade durch vier Bun-
desländer, Österreich
und Italien zur Vatikan-
stadt. Seit einigen Jah-
ren wird der einstige
Weg des Abtes Albert
von Stade durch ver-
schiedene Initiativen
neu belebt, u.a. vom
Förderverein „Rom-
weg – Abt Albert von
Stade“. So wurden auf
der Strecke Markie-
rungen erneuer t und
der Weg gangbar ge-
macht. Zudem sind
am Rande der Strecke
gemütliche Pilgerher-
bergen entstanden, in
denen Wanderer auch

mit Hunden herzlich willkommen sind. Auch
wenn die Städte Celle und Bergen Gründungs-
mitglieder des Fördervereins, ist die Via Ro-
mea im Landkreis Celle noch weitestgehend
unbekannt. Ausführliche Informationen zur Via
Romea gibt die Homepage www.viaromea.de.

Eine szenische Le-
sung nach dem Ro-
man von Jonas Jon-
asson
Der Roman ist ein
Welterfolg. Er wurde
in über 35 Ländern
über 6 Mio. mal ver-
kauft, war über 100
Wochen auf der
Bestsellerliste, wurde
ein grandioser Kino-
erfolg und wird auf
vielen Theaterbühnen aufgeführt.
Das Bucherzählt die Geschichte des Allan
Karlsson. Jetzt, wo er im Altenheim lebt und
100 Jahre alt wird, kündigen sich Bürger-
meister und die lokale Presse an. Eigentlich
ein Grund zu feiern. Doch Karlsson hat ganz
andere Pläne: Er verschwindet einfach - und
schon bald steht ganz Schweden wegen
seiner Flucht auf dem Kopf…
Der vor allem durch seine Rolle als Frankfur-
ter Tatort-Kommissar bekannt gewordene
Schauspieler Jörg Schüttauf und sein Kolle-

ge Holger Umbreitle-
sen an diesem
Abend nicht einfach
nur aus einem Buch
vor, vielmehr erwe-
ckensie in verteilten
Rollen mit allerlei Re-
quisiten und viel
Herzblut die Akteure
des Buches zum Le-
ben.
Es erwar tet Sie ein
humorvoller Abend

mit zwei wunderbaren Schauspielern.
Samstag, 21.01.2017
Hagensaal, Nienhagen
Hauptprogramm: 20:00 Uhr
Vorprogramm: 19:00 Uhr
Bald ist Weihnachten!Sie suchen noch ein
zauberhaftes und persönliches Geschenk?
Karten ab 18,00 € für diese und unsere an-
deren Veranstaltungen 2017 erhalten Sie ab
16.12.2016 bei uns im Büro, bei SKRIBO
Müller oder ab sofort online unter ni-ku.de
im Vorverkauf!

Weihnachtsbaumabfuhr

Fr. 03. Februar
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Das Jagdverhalten unserer Haushunde
Am Freitag den 03. März 2017
findet auf dem Antikhof Drei
Eichen das erste mal folgen-
der Hundekurs statt:
Das Jagdverhalten unserer
Haushunde
Beim Thema Jagdverhalten
dreht sich natürlich alles um
die jagdliche Leidenschaft un-
serer Hunde. Vielleicht haben
Sie sich schon einmal gefragt:
* Warum Ihr Hund so „wild“ darauf ist, hin-

ter einem Kaninchen herzulaufen?
* Oder warum schreiende, weglaufende

Kinder für Ihren Vierbeiner ein Problem
bedeuten?

* Warum Sie in diesem Moment ganz ein-
fach Luft für Ihren Liebling sind?

Diese und andere Problematiken sollen Ge-
genstand dieses Themenabends sein. Wir
schauen uns an, was genau im Hundekopf
passiert und ziehen Parallelen zur Praxis.
Ort: Antikhof 3 Eichen, Hauptstr. 56, 29356
Bröckel
Kosten: 20 ! pro Person (inkl. Skript) Anmel-
dung bitte auf www.canicor.de

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Austauschschüler der
Deutschen Schule der
Stadt Cali (Kolumbien) wol-
len gerne einmal deutsche
Weihnachten erleben und
den Verlauf von Jahreszei-
ten kennen lernen. Dazu
sucht das Humboldteum
deutsche Familien, die of-
fen sind, einen lateiname-
rikanischen Austausch-
schüler (15 bis 17 Jahre
alt) aus dem Land des ewi-
gen Frühlings als Kind auf
Zeit aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch den Austausch-
schüler den eigenen Alltag neu zu erleben und
gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras fantasti-
schem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert
sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „WakaWa-
ka"? Erfahren Sie aus erster Hand, dass das
Bild das wir von Kolumbien haben nichts mit
der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun
hat. Die kolumbianischen Austauschschüler ler-
nen schon mehrere Jahre Deutsch, so dass
eine Grundkommunikation gewährleistet ist.
Alle Austauschschüler sind schulpflichtig und
sollen die nächstliegende Schule zu Ihrer Woh-
nung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist

gedacht von Samstag, den 09. September
2017 bis zum Samstag, den 24. Februar 2018.
Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken möch-
ten, laden wir ein an einem Gegenbesuch un-
ter Verwendung der Herbstferien über den Ok-
tober 2018 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontak-
tieren Sie bitte die internationale Servicestelle
für Auslandsschulen: Humboldteum – Ver-
ein für Bildung und Kulturdialog, Königstr. 20,
70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 400,
Fax 0711-22 21 402, e-mail:
ute.borger@humboldteum.de,
www.humboldteum.de

Landkreis Celle informiert gemeinsam mit CeBus über Hilfen gegen häusliche Gewalt
Der Bus wurde kostenfrei von Ce-
Bus zur Verfügung gestellt um
Hilfsmöglichkeiten mobil darzu-
stellen. Federführend für das Pro-
jekt ist die Gleichstellungsbeauf-
tragte des Landkreises Bianka La-
win, die mit Unterstützung des
Landrates Klaus Wiswe und in Ko-
operation mit Cebus, der Polizei,
des Allgemeinen Krankenhauses
(ProBeweis), der Frauenhäuser
und der Beratungsstelle das Bus-
projekt umsetzen konnte. Der Bus
wirdauf unbestimmte Zeit unter-
schiedliche Routen fahren, so dass
die Informationen der Anlaufstellen
den gesamten Landkreis erreichen.
Initiiert wurde das Busprojekt von
der Gleichstellungsbeauftragten des
Landkreises Harburg und zwei wei-
tere Busse werden ebenfalls in Zu-
kunft in Uelzen und in Lüneburg fah-
ren. Durch die enge Vernetzung und
Zusammenarbeit der Gleichstel-
lungsbeauftragten in Niedersachsen
sollen auch in weiteren Städten und
Landkreisen ähnliche Busprojekte
zur Information eingesetzt werden.
Gewalt gegen Frauen ist eine Menschen-
rechtsverletzung. Häusliche Gewalt ist keine
Familienstreitigkeit oder ein Beziehungskon-
flikt, sondern eine kriminelle Handlung, für
die der Gewalttäter zur Verantwortung gezo-
gen werden kann. Häusliche Gewalt ist ein
klarer Verstoß gegen das Recht des Men-
schen auf körperliche und seelische Unver-
sehrtheit.
Allein in Celle wurden in der Beratungs- und In-
terventionsstelle (BISS) in den letzten drei Jah-
ren 733 Fälle zu häuslicher Gewalt bearbeitet.
Die Ausübung von Gewalt dient dazu, Kon-
trolle und Macht über eine andere Person
auszuüben. Häusliche Gewalt zeigt sich
dabei nicht nur durch körperliche Gewalt,
sondern auch als psychische Gewalt, wie

im Familien- und Bekanntenkreis statt.
Gewalttätige Menschen sind nicht erkenn-
bar, sondern wirken nach außen oft freund-
lich. Das führt dazu, dass Betroffene ver-
unsichert sind und Angst davor haben, dass
ihnen niemand glaubt, was zu Hause pas-
siert. Gründe der Gewalt sucht die Tatper-
son nicht bei sich, sondern bei der Partne-
rin/dem Partner oder den äußeren Umstän-
den (Probleme bei der Arbeit, Alkohol, durch
die Beziehungsperson provoziert…). Häu-
fig ziehen sich Betroffene zurück, was die
Macht der Tatperson noch vergrößert. Iso-
lation von Freunden und Familie, die Geheim-
haltung bis zu Arbeits- und Kontaktverbo-
ten sind meistens Bestandteil häuslicher Ge-
walt.
Familie, Freunde, Nachbarn und Arbeitskol-
legen können unterstützen, indem sie zuhö-
ren, an Beratungsstellen verweisen, Hilfe or-
ganisieren und gegenüber der Tatperson ver-
mitteln, dass sie Gewalt nicht akzeptieren.
Schwerwiegende persönliche Entschei-
dungen, wie ein Umzug, die Beendigung
einer Beziehung oder der Wechsel einer Ar-
beitsstelle fallen vielen Menschen sehr
schwer. In dieser Situation sind auch von

Gewalt Betroffene. Sie haben oft die Hoff-
nung, dass die Gewalt aufhört. Viele Frauen
fühlen sich auch verantwortlich für das Ge-
lingen der Beziehung und des Familienlebens.
Siewollen oft den Kindern nicht den Vater
nehmen, wissen nicht, wie die Trennung
funktionieren kann, wenn sie ökonomisch
abhängig sind, machen sich Sorgen um die
Zukunft als Alleinerziehende, haben Angst vor
einem sozialen Abstieg. Häufig gelingt des-
halb die Trennung, bzw. die Beendigung aus
der Gewaltbeziehung erst nach mehrmaligen
Versuchen. Durchschnittlich versuchen be-
troffene Frauen mehr als dreimal Hilfe von
außen zu erhalten.
Das Beenden einer Gewaltbeziehung kostet
Kraft und braucht Mut. Die Gefahr in der Tren-
nungszeit ist am größten. Häufig steigt die
Gewaltbereitschaft.
Viele Institutionen unterstützen Betroffene, wie

Foto LK Celle von links: Stefan Koschick (Cebus), Bianka La-
win (Gleichstellungsbeauftragte LK Celle), Christian Riebandt
(Polizei Celle), Grit Michaelis (AKH Celle), Landrat Klaus Wis-
we, Melanie Schwerin (Cebus) und Dr. med. Ewald Hüls (AKH)

Entwertung, Demütigungen und Zerstörung
des Selbstwertgefühls. Sexualisierte Gewalt
beinhaltet jede Verletzung der sexuellen
Selbstbestimmung. Ökonomische Gewalt
äußert sich darin, dass Einkommen allein zu
kontrollieren, Schulden anzuhäufen oder auf
den anderen abzuwälzen. Oft werden auch
die Kinder instrumentalisiert, z.B. mit der
Drohung die Kinder wegzunehmen, Kindern
Gewalt anzutun oder sie zu manipulieren.
Viele gewalttätige Personen üben die Gewalt
nur in der Beziehung oder in der Familie
aus,der soziale Raum, der eigentlich Vertraut-
heit und Sicherheit vermitteln soll.Das Zu-
hause ist kein rechtfreier Raum. In keinem
anderen Sektor der Gesellschaft ist die Si-
cherheit von Frauen und Kindern so schlecht
gewährleistet, wie im familiären Kontext. 90%
aller statistisch erfassten Gewalttaten finden

· Interventionsstellen gegen häusliche
Gewalt (BISS), informieren und beraten
Betroffene zu ihren rechtlichen Möglich-
keiten und Schutz,

· Frauenschutzhäuser, die Frauen mit ih-
ren Kindern Schutz, Unterkunft und Un-
terstützung gewähren,

· die Polizei und Justiz, die vor weiterer
Gewalt schützt,

· CIP, Täterberatungsstellen, die Beratung
anbieten, um Verantwortung für das ge-
walttätige Verhalten zu erarbeiten,

· ProBeweis, im AKH, um bei gerichtlichen
Verfahren ärztliche Atteste vorlegen zu
können, auch wenn die Polizei nicht ein-
bezogen ist.

 Jeder hat das Recht auf ein gewaltfreies,
selbstbestimmtes Leben. Für Kinder bedeu-
tet das auch eine Chance eine Familienat-
mosphäre ohne Gewalt zu erleben. Die Be-
freiung aus einer Gewaltbeziehung ist ein
Gewinn an Gesundheit, Selbstvertrauen und
Lebensqualität.
Gewalttätiges Verhalten wird in der Öffent-
lichkeit oft verharmlost und durch äußere An-
lässe entschuldigt. Vorurteile und Mythen er-
schweren es Frauen, die von Gewalt betrof-
fen sind, über ihre Situation zu sprechen und
verhindern angemessene Hilfe. Sie tragen
dazu bei, dass Frauen die Schuld bei sich
suchen und schweigen aus Angst und
Scham oder einfach aus Unwissenheit hin-
sichtlich ihrer Rechte.
Hilfen in Stadt und Landkreis Celle - 24h er-
reichbar
Unfallchirurgie – Allgemeines Krankenhaus
Celle
ProBeweis 05141 / 72-2950 oder 72-0 (Zen-
trale)
Beratungs- und Interventionsstelle gegen
Häusliche Gewalt BISS 05141 / 21 44 44
Frauen- und Kinderschutzhaus
Haus der Familie 05141 / 66 33
Anonymes Frauenhaus Celle e.V.
Frauenhaus 05141 / 257 88
In dringenden Notfällen Polizei 110
Bundesweites kostenloses Hilfetelefon:
0800 116 016 www.hilfetelefon.de.

Kommentar zum Leserbrief aus Ausgabe 50
Was ist nur mit den Wathlingern los? Hän-
gen hier immer noch alle an den alten Zöp-
fen der Vergangenheit? Die Situation mit dem
Abriss des alten Bürgerhauses, dem Neu-
bau des 4G-Parks und dem SKY-Markt ist
Realität, da kann sich keiner vor verschlie-
ßen und so tun als war des Kaisers Bart das
Non-Plus-Ultra.
Vieleicht sollten die ewigen Meckerer erst
einmal alles genauestens ausprobieren und
nicht aus der Ferne sagen: „Das ist neu, das
kann nicht gut sein, das boykottiere ich!“ Hat
schon jemand das 4G-Restaurant auspro-
biert? Zugegeben, das Gebäude ist nicht das
Schönste, aber das Essen ist hervorragend,
denn es gibt einen wirklich guten Koch und
das gesamte Team gibt sich richtig Mühe.
Sollte es geschlossen werden müssen hat
nicht die Küche daran Schuld, sondern die

Wathlinger mit ihrer Starrsinnigkeit. Und wer
behauptet, wir wären mit Fleischern überver-
sorgt, der hat noch nie bei SKY an der Wurst-
und Fleischtheke eingekauft. Die Quatiltät des
Fleisches ist hervorragend, vielfältig und
auch individuell bestellbar. Das kann ein
Wurstwagen mit immer den gleichen Waren
nicht bieten. Und der ist auch nicht jeden Tag,
die ganze Woche verfügbar. Und bei REWE
gibt es immer noch nur in Plastik abgepack-
tes. Nebenbei bemerkt: Fleischerei Brauner
& Gerlach in Nienhagen schließt zum
17.12.16!
Ich appelliere an alle Mitbürger doch endlich
mal Neues zuzulassen und nicht im Mittelal-
ter hängen zu bleiben. Frohe besinnliche
Weihnachten und ein gesundes Neues
Jahr!
Gudrun Reuter

Leserbrief

Gut besuchter Kinoabend mit viel Humor
Der von der Reservistenkameradschaft
Wathlingen durchgeführte Kinoabend war mit
32 Gästen im Kinosaal des 4G Park gut be-
sucht. Der Klassiker „Unternehmen Petti-
coat“ kam gut an und es wurde viel gelacht.
„Das war der erste von uns durchgeführte
Kinoabend, aber aufgrund der guten Reso-
nanz und den guten Möglichkeiten im 4G
Park werden wir das im kommenden Jahr
wiederholen“ sagte der stellvertretende Vor-

sitzende Obergefreiter d.R. Rober t Brett-
schneider. Der Termin steht auch schon fest:
Am 24.11.2017 wird wieder ein Film gezeigt,
nur welcher steht noch nicht fest, „aber es
ist ja auch noch ein bisschen Zeit“ so Brett-
schneider. Eine Vortragsveranstaltung mit
dem Thema „Offizierausbildung der Marine“
hingegen findet schon am 16.02.2017 statt.
Mehr Informationen auf www.RK-
wathlingen.de · Text: F. Schuermann
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Wir wünschen ein frohes Fest!

Spaß und Unterhaltung ganz in Ihrer Nähe:

Spielhalle
Ehlershausen

Ramlinger Str. 14 · Ehlershausen · 0 50 85 / 62 22

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch...

Britta Werner
Prakt. Tierärztin

Tierärztliche Hausbesuche in Celle und Umgebung
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 0 50 85 / 95 65 19
Mobil 0151 / 165 162 55

info@mobile-kleintierpraxis-adelheidsdorf
www.mobile-kleintierpraxis-adelheidsdorf.de

Allen Menschen und Tieren

wünsche ich ein Weihnachtsfest

bei bester Gesundheit!

Ihre Tierärztin Britta Werner

Ich
wünsche
meinen

Nachbarn,
Kunden und

Geschäftspartnern
ein besinnliches
Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Ihr

Oliver Sieke

Wir wünschen allen ein frohes

Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

Gesangverein Nienhagen

Adventskonzert in der Laurentiuskirche
Am 2. Advent veranstaltete der Gesangverein
Nienhagen ein Chorkonzert in der voll besetz-
ten Nienhagener evangelischen Kirche. Neben
dem Hagenchor unter der Leitung von Volker
Bublitz traten als Gastchöre „AckerPella
Schwarmstedt", ebenfalls unter der Leitung von
Volker Bublitz, und der Gemischte Chor Groß-
moor unter der Leitung von Joshua Claassen
auf. Ihren ersten öffentlichen Auftritt hatten die

„Nienharmoniker", der neue Chor des Gesang-
vereins Nienhagen unter der Leitung von Chris-
tian Höhlein. Dietrich Bogdanski las in der Pau-
se eine anrührende vorweihnachtliche Erzäh-
lung über ein Krippenspiel einer Schulklasse
von benachteiligten Kindern.
Die Zuhörer konnten sich von einer wirklich
gelungenen Mischung von in die Adventszeit
passenden Liedern aus dem Alltag entführen

lassen. Neben klassischen deutschen Weihnachtsliedern
wie „Es kommt ein Schiff geladen" oder „Es ist ein Ros
entsprungen" gab es auch sehr schöne fremdsprachige
Lieder zu hören, englische wie „Good News" oder „Away
in the Manger", das schwedische „Jul, jul, strålande jul",
das französische „Tourdion", das lateinische „Dixit Ma-
ria" und die russische Volksweise „Bajuschki Baju“. Mit
dem von allen Chören und Zuhörern gemeinsam gesun-
genen „O du fröhliche" fand ein schönes Konzert in der
Kirche seinen Abschluss; draußen bestand bei Glühwein
oder Kinderpusch die Gelegenheit, den Abend gemein-
sam ausklingen zu lassen.

Die Vorsitzende des Gesangvereins Nienhagen begrüßte die Zuhörer.

Der erste öffentliche Auftritt der „Nienharmoniker"

Die drei Chorleiter (von links) Joschua Claas-
sen, Christian Höhlein und Volker Bublitz

Siedlergemeinschaft
Eicklingen

Jahreshaupt-
versammlung

Zur Jahreshauptversammlung der Siedlerge-

meinschaft Eicklingen am 20. Januar 2017,

lädt der Vorstand der Siedlergemeinschaft

Eicklingen seine Mitglieder ein. Beginn ist um

18:30 im Sportheim am Bannkamp in Eick-

lingen.

Bitte merken Sie sich den Termin vor. Ein

genauer Ablauf der Jahreshauptversamm-

lung wird noch bekannt gegeben.

Reinhardt Manns · Kassenwart
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Partnerschaft Villeparisis-Wathlingen e. V.

„Um sich kennenzulernen,
muss man sich begegnen“

Die Fahrt nach Villeparisis und Paris im nächs-
ten Jahr wirft schon ihre Schatten voraus. Die
Planung hat begonnen und schon haben sich
die ersten Interessenten für die Reise vormer-
ken lassen. Nun aber die ganze Information
dazu: Die vom Partnerschaftsverein organisier-
te Fahrt zu unserer Partnergemeinde Villepari-
sis mit einem Besuch in Paris und weiteren
Besichtigungen wird vom 03.06.-06.06.2017
(Pfingstsamstag bis Dienstag nach Pfingsten
- Dienstag ist noch Ferientag- ) erfolgen. Der
Partnerschaftsverein in Villeparisis würde es

sehr begrüßen, wenn möglichst viele Perso-
nen das Angebot annehmen würden, in Gast-
familien beherbergt zu werden. Aber selbstver-
ständlich stehen auch wieder Hotelzimmer in
Villeparisis zur Verfügung. Der genaue Pro-
grammablauf für diese Fahrt wird derzeit erar-
beitet. Die Kosten werden sich - bei Unterbrin-
gung im Doppelzimmer im Hotel - auf ca. 250
€ pro Person belaufen. Wenn Sie interessiert
sind und weitere Fragen dazu haben wenden
Sie sich an Annegret Krebs Tel. 8161 oder
Monika Wille Tel. 2915.

SV Großmoor von 1920 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 10. Februar 2017,
um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Großmoor.
Top 1 Begrüßung und Verlesung

der Tagesordnung / Abänderun-
gen / Gedenkminute

Top 2 Verlesung und Genehmigung des Pro-
tokolls der Jahreshauptversammlung
vom 12. Februar 2016
Top 3 Bericht des 1. Vorsitzenden / Ehrun-

gen
Top 4 Bericht der Sparten

Bericht der Spartenleiterin Gymnastik
(Elke Hahn)
Bericht des 2. Spartenleiters der Tanz-
sparte (Reiner Günther)
Bericht des Spartenleiters der Fußballs-
parte (Michael Meyer)
Bericht der Jugendleitung (Andreas

Smid / Heiko Böger)
Top 5 Bericht des Kassenwartes (Dieter Peu-

ckert) und der Kassenprüfer
Top 6 Neuwahlen

Wahl des 1. Vorsitzenden
Wahl der Jugendleitung
Wahl des Kassenwartes
Wahl des Schriftwartes
Wahl des Sozialwartes
Wahl des Ältestenrates
Wahl der Kassenprüfer

Top 7 Anträge an die Jahreshauptversamm-
lung

Top 8 Verschiedenes
Achtung: Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung sind schriftlich bis zum 7. Janu-
ar
2017 an den 1. Vorsitzenden zu richten.
(1.Vorsitzender SV Großmoor)

Die LandFrauen berichten:
Unsere Weihnachts-
feier am 8.12. in den
Jahnstuben war
noch einmal ein Hö-
hepunkt in unserem
LandFrauenjahr. Die
liebevoll festlich ge-
deckten Tische, das
gemeinsame Singen
mit dem Duo Arno
und Gisa, deren
s t i m m u n g s v o l l e
Weihnachtslieder,
nette Gespräche und leckere Torten machten
diesen Nachmittag zu einem wunderbaren Ab-
schluss des Jahres 2016. Danke an alle, die
sich so viel Mühe gegeben haben, um die an-
wesenden LandFrauen zu erfreuen.
Liebe Mitglieder,

wieder geht ein ereignisrei-
ches und interessantes
LandFrauenjahr zu Ende.
Wir haben viel gemeinsam
unternommen, Manches
ausprobiert und Interessan-
tes erlebt. Ich wünsche al-
len LandFrauen noch eine
schöne restliche Advents-
zeit. Wir werden auch 2017
wieder gemeinsam aktiv,
kreativ und aufgeschlossen
allem Neuen gegenüber
sein.
Ihnen und euch allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest
und ein tolles neues Jahr.
Klaudia Piliptschuk und der

Vorstand des LandFrauenverein Wathlingen

Wir bringen Sie
ins Internet!
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Leistungen

Moor Verlag
Gartenstraße 11
29352 Adelheidsdorf
Telefon (0 50 85) 74 27
info@moorverlag.de
www.moorverlag.de

Kontakt

Druck
Firmenausstattungen
Aufkleber
Briefumschläge
Flyer
Plakate

Werbung
Schilder und Banner
Fahrzeugbeschriftungen
Internetseiten

Gestaltung
Logoentwicklung
Erstellung von einheitlicher
Unternehmenswerbung,
Anzeigengestaltung
... und vieles mehr.

Ortsfeuerwehren leisten technische Hilfe
bei einer Ölspur

Adelheidsdorf. Die Feuerwehrleute der Orts-
feuerwehren Adelheidsdorf und Großmoor
wurden am Montag, den 12. Dezember, um
11:47 Uhr zu einer technischen Hilfeleistung
alarmiert.
Auf den Kreisstraßen 84 und 58, welche sich
in Adelheidsdorf treffen, war eine ca. 500
Meter lange Dieselölspur deutlich zu sehen und
diese gefährdete den laufenden Verkehr.
Die 15 ausgerückten ehrenamtlichen Feuer-
wehrleute der Ortsfeuerwehren Adelheidsdorf

und Großmoor sicherten die Einsatzstelle ab,
stellten Warnschilder auf und streuten ausge-
laufene Betriebsstoffe mit Bindemittel ab.
Nach ca. zwei Stunden konnten die letzten Ein-
satzkräfte der Feuerwehr wieder einrücken,
nachdem die Straße in einem verkehrstüchti-
gen Zustand übergeben werden konnte.
Text: Olaf Rebmann, Fachberater Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit
Foto: Christoph Mohwinkel, stv. OrtsBM OF
Adelheidsdorf
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Adelheidsdorfer Lauf-AG

Adelheidsdorfer Lauf-AG
nimmt erfolgreich am Nikolauslauf teil

Der 39. Mühlenberger Nikolauslauf ist passé.
Wieder einmal hat die Adelheidsdorfer Lauf-
AG daran teilgenommen, wenn auch krank-
heitsbedingt stark dezimiert. Wie in jedem Jahr
führten die Laufstrecken über bereits bekann-
te Bahnen und Wege. Die meisten Läuferinnen
und Läufer liefen über verschiedene Distanzen
um die Sportplätze, die anliegenden Felder und
das Regenwasserrückhaltebecken am Mühlen-
berg. Die Läufer der Adelheidsdorfer Lauf-AG
hatten sich wieder für die 5-Kilometer-Strecke

entschieden. Zwei große Runden und drei Mal
eine Runde um die Bezirkssportanlage auf mat-
schigem Untergrund waren die Herausforde-
rung. Kalt war es nicht gerade, und auch der
Regen hatte kurzzeitig eine Pause gemacht.
Warm einpacken war dennoch angesagt. An
der Spitze liefen aus Adelheidsdorf Colin Ba-
ritz, Lara-Malin Blazek, Marion Suchy und Piet
Zachert ein. Entsprechend schmutzig sahen
die Laufklamotten aus. Die Laufkollegin Rena-
te Anton hatte die schöne Idee, den Adelheids-
dorfer Kindern für ihr hohes Engagement beim
Laufen süße Nikolausbeutel zu überreichen. Die
Kinder strahlten über beide Ohren.
Der Volkslauf war Bestandteil des Sparkassen-
Laufpasses der Region, mit dem die aktive Teil-
nahme an den Laufveranstaltungen in der Re-
gion Hannover belohnt wird. Alle Pässe mit
mindestens einem Stempel nehmen an der Ver-
losung attraktiver Hauptpreise teil. Weitere In-
fos zur Aktion findet man unter www.marathon-
h a n n o v e r. d e / l a u f p a s s - d e r - r e g i o n /
laufpass.html. Matthias Blazek

Ein glückliches Laufteam beim 39. Mühlenberger Nikolauslauf (von links): Colin Baritz, Piet
Zachert, Marion Suchy, Nikolaus Isabelle, Matthias Blazek, Ingo Zachert, Engel Marieke, Claudia
Zachert und Lara-Malin Blazek. Foto: Heiner Pahl

Benefizkonzert St. Marien, Nienhagen am 11.12.2016

Erfolgreiche „Seemannsweihnacht“
in Nienhagen

Foto: Oliver Knoblich

Bis auf den letzten Platz war die St. Marienkir-
che in Nienhagen am dritten Adventssonntag
bei dem Benefizkonzert des Shantychores Celle
gefüllt. Die Ankündigung „Seemannsweihnacht
in Nienhagen“ und der Hinweis, dass aus-
schließlich maritime Weihnachtslieder gesun-
gen würden, machte neugierig und motivierte
Musikliebhaber aus dem gesamten Landkreis
zu diesem Event. Sie wurden nicht enttäuscht.
Ein Lichtermeer aus hunderten von Kerzen
schafften bereits beim Eintritt eine weihnacht-
lich romantische Stimmung. Diese wurde
durch das Eröffnungsmedley „Wir zünden eine
Kerze an, Hafenlichter in der Weihnacht“ und
dem „Ave Maria der Meere“, untermalt. Den
ca. 30 köpfigen Chor mit seinen vier Instru-
mentalisten gelang es, diese Stimmung über
die gesamte Konzertdauer aufrecht zu erhal-

ten und baute nach jedem Titel erneut die Span-
nung und Neugier zum nächsten Lied auf. Bei
„Norddeich Radio“ kullerte auch schon einmal
ein Tränchen der Rührung. In der Pause trug
der Vorsitzende des Shantychores, Helmut
Baumgartner, eine zum Schmunzeln anregen-
de, aber dennoch tiefsinnige Weihnachtsge-
schichte, die natürlich auch musikalischen In-
halt hatte, vor. Zufrieden, und mit adventlichen
Gedanken versehen trafen sich nach dem Kon-
zert Besucher und Sänger im weihnachtlich
geschmückten Pfarrgar ten. Bei Glühwein,
Schmalzbroten und netten Gesprächen an den
Feuerkörben klang ein wunderbarer 3. Advent-
sonntag aus. An dieser Stelle noch einmal herz-
lichen Dank dem „Shantychor Celle von 1997
e.V. und dem Helferteam aus unserer Pfarrge-
meinde. Sebastian Blazy

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Die Klöndamen trafen sich
in der Vorweihnachtszeit

Im weihnachtlich geschmückten Schützen-
haus trafen sich die Damen des Vereins zu
ihrer diesjährigen Weihnachtsfeier. Stim-
mungsvoll war das Schützenhaus von den
beiden Damenleiterinnen hergerichtet wor-
den. Für jeden stand an diesem Abend ein
kleines Präsent auf dem Tisch, der Tannen-
baum war geschmückt und selbstgebacke-
ne Kekse standen zum „Sündigen“ bereit.
Zunächst wurde aber ein kleiner Imbiss ge-
reicht, den unser Kompaniekoch zubereitet
hatte. So gestärkt ging es dann in den gesel-
ligen Teil des Abends. Große Aufregung war
angesagt, jeder hatte ein kleines „Schrott-
wichtelpaket“ mitgebracht. Was sich wohl
unter dem hübschen Weihnachtspapier ver-
bergen sollte? Ein großes „Oh“ und „Ach du
liebe Güte“ ging durch die Reihen, aber da-
mit noch nicht genug, nun wurden noch,
durch Würfelglück entschieden, die Ge-
schenke hin und her getauscht. Die ein oder
andere fand durchaus Gefallen an ihrem
Geschenk und wollte es am liebsten nicht
mehr hergeben, und ging zum Schluss dann
auch mit einem netten Wichtelpaket nach
Hause. Viele weihnachtliche Geschichten
und Erinnerungen machten den Abend die
Runde und zum Schluss wurde noch ein

Weihnachtslied angestimmt, ganz im Zeichen
des „Nikolausabends“. Es war eine schöner
Abend und alle Anwesenden bedankten sich
noch einmal recht herzlich bei den beiden
Damenleiterinnen, Gisela und Vera, für den
netten Abend, die vielen schönen Ideen im
zurückliegenden Jahr und ihre Arbeit als
Damenleiterinnen.
M.O.

Die Damenleiterinnen Vera Kühn
und Gisela Rösener

Partnerschaftsverein Wathlingen-Villeparisis e.V.
Die Städtepartnerschaft zwischen Wath-
lingen und Villeparisis kann
zwischenzeitlich schon auf ein über 40-
jähriges Bestehen zurückblicken. Der
Partnerschaftsverein wurde vor 30 Jah-
ren gegründet, um die Gemeinde bei
dem Vorhaben zu unterstützen, die Kon-
takte zwischen den Bürgern zu fördern und
den Wathlinger Bürgerinnen und Bürgern den
französischen Kulturkreis nahezubringen.
Gerade diese Aspekte hat sich der im Septem-
ber neugewählte Vorstand des Partnerschafts-
vereins auf die Fahnen geschrieben. So wird
es am 16. März eine Weinprobe im Viergene-
rationenpark mit Weinen, Käse und Baguette
aus unserem Nachbarland geben und am 15.
Juni wird es bei der Veranstaltung „Boule &
Spargel" nicht nur um den leiblichen Genuss,
sondern auch um die in Frankreich so beliebte
Freizeitbeschäftigung gehen, die auf dem Vor-
platz des Vier G natürlich auch selbst auspro-
biert werden kan. Die vom Verein regelmäßig
organisierte Fahrt in unsere Partnerstadt wird
im kommenden Jahr ausnahmsweise über
Pfingsten vom 03. bis zum 06. Juni stattfin-

den. Die Jumelage, der Partnerschafts-
verein in Villeparisis würde sich sehr
freuen, möglichst viele Teilnehmer bei
sich privat zu beherbergen, aber natür-
lich stehen - wie gewohnt - auch wieder
Hotelzimmer zur Verfügung. Vielleicht
hat ja die/der eine oder andere Schüle-

rin, die bereits in Villeparis waren, oder ge-
meinsam mit den Eltern Lust, ebenfalls mitzu-
fahren. Bei Unterbringung in Gastfamilien fal-
len nur die Kosten für den Bus und Eintritte an,
die für das Besuchsprogramm, das derzeit
noch in Planung ist, entstehen.
Weitere Ideen sind u.a. das gemeinsame Zu-
bereiten eines Menüs aus unserem Nachbar-
land, diverse französische Filme warten auf
einen gemütlichen Kinoabend und auch Vor-
träge von Insidern über die Situation in Frank-
reich, insbesondere nach den Wahlen im kom-
menden Jahr, werden das Programm abrun-
den.
Monika Wille
1. Vorsitzende
Partnerschaftsverein Wahtlingen-Villeparisis
e.V.

Herzsportgruppe genießt festlichen Jahresabschluss

Weihnachtsfeier der Ambulanten
Herzsportgruppe Wathlingen von 1989 e.V.

WATHLINGEN. Rund 80 Mitglieder der Ambu-
lanten Herzsportgruppe Wathlingen erfreuten
sich letzte Woche auf der Weihnachtsfeier am
geselligen Beisammensein mit Festessen und
Unterhaltungsprogramm.
Rund 80 Mitglieder der Ambulanten Herzsport-
gruppe Wathlingen e.V. trafen sich traditionell
zur Weihnachtsfeier im Gasthaus Schumacher
in Eicklingen. Der 1. Vorsitzende, Bernd Kip-
permann, eröffnete das fröhliche Beisammen-
sein mit einem kurzen Rückblick auf das sport-
liche Jahr 2016. Kulinarisch verwöhnt wurden
die Teilnehmer wieder von Frau Schumacher
und ihrem Team. Die weihnachtlichen Ge-
sangseinlagen leitete Dr. Otmar Schulz. Für Hei-

terkeit sorgten mit ihren jeweiligen Wortbei-
trägen Marion Mundt, Georg Walgenbach, Hel-
ga Gustedt und Sigrid Lübbecke. Den von Be-
geisterung begleiteten Höhepunkt im Pro-
gramm lieferte die Sportgruppe von Sabine
Kreuschner mit der Showeinlage „Die Glocken
von Rom“. Alle Darbietungen wurden mit viel
Beifall und herzlichem Lachen bedacht.
Im Schlussteil der Weihnachtsfeier dankte Bernd
Kippermann begleitet von anerkennendem Ap-
plaus dem gesamten Vorstand, dem Blutdruck-
messteam Waltraut Burian und Gerda Reich
sowie den drei Übungsleiterinnen Sabine Kreu-
schner, Irmgard Lehmann und Monika Wäsche
für ihre Vereinsarbeit im abgelaufenen Jahr.

Bernd Kippermann (links) dankte den ehrenamtlichen Vereinsmitgliedern.
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Wir wünschen unseren

Mitgliedern ein ruhiges und

besinnliches Weihnachtsfest,

einen guten Rutsch ins neue Jahr,

mit ganz viel Gesundheit.

Ortsverein

Großmoor

www.borsos-wintergarten.de

Wir wünschen frohe Weihnachten und

einen guten Rutsch ins Jahr 2017

Terrassenüberdachungen und

Wintergärten aus Holz oder Aluminium

Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen

Tel. 05144 -69 88 694

Ich wünsche allen
ein frohes

Weihnachtsfest
und ein gesegnetes

neues Jahr!

Auto rammt
Schaufenster

Wathlingen (ots) -
Am Donnerstag-
vormittag wollte
eine 67 Jahre
alte Autofahrerin ihren Audi A3
auf dem Parkplatz vor der Apo-
theke in
der Bahnhofstraße wenden. Sie
fuhr vor das Schaufenster der
Apotheke  und wollte den
Rückwärtsgang ihres Automa-
tik betriebenen Autos
einlegen. Dabei ging irgendet-
was schief, denn das Fahrzeug
schnellte  zur Überraschung
der Fahrerin nach vorne und
stieß dann gegen das  Schau-
fenster. Die 67-Jährige räumte
ein, sich verschaltet zu haben.
Der Sachschaden wurde auf
rund 4.000 Euro geschätzt.
Verletzt wurde niemand.

Bürgerladen
Nienhagen spendet

Auch in diesem Jahr haben die ehrenamtli-
chen Helfer des Bürgerladens es wieder ge-
schafft, mit ihrem Fleiß ein erkleckliches
Sümmchen zu erwirtschaften, welches für
gemeinnützige Zwecke ausgeschüttet wer-
den konnte.
Pünktlich zum Jahresende war es dann so
weit: Am 24. November trafen sich alle im
Bürgerladen zur Übergabe der Spenden.
Jetzt konnten sich folgende Organisationen
über eine Zuwendung freuen:
Die evangelische KiTa St. Laurentius, der
Waldkindergarten sowie die freiwillige Feu-
erwehr Nienhagen. Die Bürgerstiftung erhielt
eine Spende als Beitrag für die Anschaffung
eines Lifters, mit dem gehandicapten Men-
schen in unseren Schwimmbädern geholfen
werden kann. Eine Familie wurde bei der
Förderung ihrer Kinder unterstützt.
Bereits im Laufe des Jahres hatten bereits
verschiedene Familien und Einzelpersonen,
die Jugendfeuerwehr, die kommunale Kin-
dertagesstätte sowie die Blue Diamond-Ju-
gend Zuwendungen erhalten. Insgesamt
konnten in diesem Jahr über 5.500,- Euro
sowie mehr als 1.000,- Euro an Sachwer-
ten ausgeschüttet werden.
Nicht unerwähnt bleiben soll die Tatsache,
dass nichts von den gespendeten Kleidungs-
stücken im Reißwolf landet; denn die Teile,
die sich für den Bürgerladen nicht eignen,

werden über eine seriöse Stiftung nach Na-
mibia gebracht zur Unterstützung der dorti-
gen Bevölkerung.
Das alles ist natürlich nur möglich mit Hilfe
der engagierten Ehrenamtlichen und durch
die Bereitschaft der Bürger, den Laden an-
zunehmen und auch mit Kleiderspenden zu
unterstützen. Dafür sagen wir allen: Herzli-
chen Dank!
Bleiben Sie uns treu, und kommen Sie auch
im neuen Jahr wieder rein: Zum stöbern oder
gern auf einen Plausch beim Käffchen. Auch
neue Mitstreiter sind ebenfalls immer herz-
lich willkommen. Vom 23.1.16 - 9.1.17 sind
Ferien, aber sonst treffen Sie uns dienstags
von 10-13 und donnerstags von 15-19 Uhr.
Mehr Infos: bl-nienhagen.jimdo.com

Vorstand und Mitarbeiter des Bürgerladens sowie Gabriele Konkoly (Ev. KiTa St. Laurentius), Susan-
ne Voges (Waldkindergarten), Dietmar Kempf (Feuerwehr Nienhagen), Gudrun Traupe-Klefaß (Bür-
gerstiftung)

www.koi-garten.de

Am krummen Moor 12
29331 Lachendorf

Telefon 05145 - 9 35 03
Telefax 05145 - 9 35 04

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes
neues Jahr!

Frohe Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

Schillerslager Straße 20 - 21 · 31303 Burgdorf

Tel. 0 51 36 / 25 88 · Fax 0 51 36 / 58 81

Mail: info@autoteile-doerner.de · www.autoteile-doerner.de

Fröhliche Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

wünscht das Team
Ihrer Gärtnerei Gänshirt

Geöffnet: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr
und 14.30 – 18 Uhr • Sa. 8.30 – 12 Uhr
Hauptstraße 110 · 29352 Großmoor
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Ortsfeuerwehren leisten technische Hilfe
bei einer Ölspur

Adelheidsdorf. Die
Feuerwehrleute
der Ortsfeuerweh-
ren Adelheidsdorf
und Großmoor
wurden am Mon-
tag, den 12. De-
zember, um 11:47
Uhr zu einer tech-
nischen Hilfeleistung alarmiert.
Auf den Kreisstraßen 84 und 58, welche sich
in Adelheidsdorf treffen, war eine ca. 500 Meter
lange Dieselölspur deutlich zu sehen und die-
se gefährdete den laufenden Verkehr.
Die 15 ausgerückten ehrenamtlichen Feuer-
wehrleute der Ortsfeuerwehren Adelheidsdorf
und Großmoor sicherten die Einsatzstelle ab,
stellten Warnschilder auf und streuten ausge-

laufene Betriebsstoffe mit Bindemittel ab.
Nach ca. zwei Stunden konnten die letzten Ein-
satzkräfte der Feuerwehr wieder einrücken,
nachdem die Straße in einem verkehrstüchti-
gen Zustand übergeben werden konnte.
Text: Olaf Rebmann, Fachberater Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit
Foto: Christoph Mohwinkel, stv. OrtsBM
OF Adelheidsdorf

Alle Jahre wieder –
Neujahrsfrühstück für Frauen in Großmoor

Das 16. Neujahrs-Frauenfrühstück
für alle Frauen aus den Gemeinde-
teilen Adelheidsdorf, Großmoor,
Dasselsbruch und Nienhorst fin-
det am Samstag, den 21. Janu-
ar 2017 um 9.00 Uhr (Einlass
8.30 Uhr) im Dorfgemeinschafts-
haus Großmoor statt. Veranstal-
ter sind wie in den vergangenen
Jahren die ortsansässigen Vereine, bzw. de-
ren Frauenspar ten unter der Leitung von
Annemarie Strüber. Gemeinsam wird ein gro-
ßes Frühstücksbüfett vorbereitet.
"Höfische Frauenpower! - Frauen am Cel-
ler Welfenhof“ - dies ist das spannende
Thema des Vortrags an diesem Morgen. Re-
ferentin ist Frau Juliane Schmieglitz-Otten,
Leiterin des Residenzmuseums im Celler
Schloss. Sie versteht es, Geschichte leben-
dig werden zu lassen, sie wird uns die Be-
deutung und das Wirken der Damen am Hofe
modern inszeniert näher bringen.
Der Kostenbeitrag für den Vormittag beträgt
10,00 Euro und ist bei der Anmeldung fällig.

Anmeldungen nehmen die Vertreter-
innen der Vereine entgegen. Aus
Platzgründen - die Teilnehmerzahl
ist begrenzt - können nur Frauen
aus der Gemeinde Adelheidsdorf
und Nienhorst teilnehmen.
Die Veranstaltung ermöglicht es
Jung und Alt, Neuzugezogenen
und Alteingesessenen miteinander

ins Gespräch zu kommen. Für Neubürger-
innen ist dieser Vormittag eine gute Gelegen-
heit, in unserer Gemeinde schneller Fuß zu
fassen, sich bekannt zu machen und ihre Mit-
bürgerinnen oder auch die Vereinsaktivitä-
ten näher kennen zu lernen. Nähere Infor-
mationen und Anmeldungen bis zum 10.
Januar 2017 bei den Vereinsvertreterinnen
oder bei Annemarie Strüber, Dasselsbruch,
Tel. 05085/7549, Fax:05085/955480, eMail:
annemarie.strueber@t-online.de - Elke
Hahn,Großmoor, Tel. 05085/6233, eMail:
elkehahn121@aol.com - Elke Mohwinkel,
Adelheidsdorf, Tel. 05141/81451, eMail:
eichenhof.mohwinkel@t-online.de

Weihnachtsfeier
der Schützenjugend Großmoor

Ein ereignisreiches Jahr 2016
geht zu Ende. Die Lichtpunktkin-
der und Jugendlichen vom
Schützenverein Großmoor tra-
fen sich daher am 10.12.2016
für dieses Jahr das letzte Mal im
Schießheim, um noch einmal ihr
Können unter Beweis zu stellen
und verbrachten dort ein paar
schöne, gemeinsame Stunden
bei der diesjährigen Weih-
nachtsfeier. Die LiPu's trafen
sich bereits um 15 Uhr um den
Lichtpunktwanderpokal auszu-
schießen. Er war wie immer
schwer umkämpft. Aber nur die/
der Beste von 14 LiPu’s durfte
den Pokal für ein Jahr mit nach Hause nehmen.
Dieses ist in diesem Jahr Lilian welche das beste
Ergebnis erzielte. Nebenbei wurden natürlich
auch wieder harte Wettkämpfe am Tischkicker
ausgefochten, wo die Jugendleitung einfach kei-
ne Chance gegen die kleinen, flinken LiPu's hatte.
Nachdem der Pokal verliehen war und alle ei-
nen schönen Nachmittag verbracht hatten tra-
fen sich dann ab 16.30 Uhr die Jugendlichen
ab 12 Jahren um den Axel-Buchholz-Pokal aus-
zuschießen. Auch hier gab es wieder eine rege
Beteiligung und der Pokal war ebenso schwer
umkämpft. Doch Anton hat sich mit einem 10,9

Teiler durchgesetzt und durfte den Pokal für ein
Jahr mit nach Hause nehmen.
Die Jugendleiter wünschen allen ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr. Wir hoffen, dass wir auch in 2017
wieder zusammen viele Schießerfolge feiern
können.
Im neuen Jahr starten wir dann am Dienstag,
den 10.01.2017 wieder wie gewohnt um
17Uhr mit dem Übungsschießen. Aktuelle In-
fos und Bilder erhaltet Ihr auch jederzeit unter
www.schuetzenverein-grossmoor.de. Eure
Jugendleiter

Großmoorer Feuerwehrleuten wurde ein neues Feuerwehrfahrzeug übergeben
Großmoor. Ortsbrandmeister Helmut
Behrens konnte am Samstag, den
10. Dezember 2016, ein neues Mitt-
leres Löschfahrzeug (MLF) für seine
Ortsfeuerwehr in Empfang nehmen.
Bei der offiziellen Übergabe bedank-
te sich Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube bei den in der Pla-
nung und Realisierung eingebunde-
nen Feuerwehrleuten und freute sich
dieses schöne und moderne Fahr-
zeug „seiner" Ortsfeuerwehr in Groß-
moor zu übergeben.
Gemeindebrandmeister Heiko
Schworm nahm gerne das
Fahrzeug für die Freiwillige
Feuer-wehr der Samtgemein-
de Wathlingen entgegen und
ging auf die stetigen aber
wichtigen Erneuerungen der
Feuerwehrfahrzeuge ein. An-
schließend gab er den

Schlüssel an Orts-
brandmeister Hel-
mut Behrens weiter.
Dieser bedankte
sich im Namen al-
ler Großmoorer

Feuerwehrleute und
versprach dass dieses
Fahrzeug immer gut
gepflegt und den Lagen
entsprechend einge-
setzt werden wird.
Anschließend lud er alle
Anwesenden, unter ih-
nen u.a. Mitglieder des
Rates und der Verwal-
tung  der Samtgemein-
de Wathlingen, der stell-
vertretende Kreisbrand-
meister Willi Lucan, die
Ehrengemeindebrand-
meister Heinrich Ros-

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang
Grube (von links) übergab den symbolischen
Fahrzeugschlüssel an Gemeindebrandmeis-
ter Heiko Schworm und Ortsbrandmeister
Helmut Behrens.

Die anwesenden Feuerwehrleute und Gäste der Ortsfeuerwehr Großmoor während der Übergabe des neuen Feuerwehrfahrzeuges.Die anwesenden Feuerwehrleute und Gäste der Ortsfeuerwehr Großmoor während der Übergabe des neuen Feuerwehrfahrzeuges.

Dieses neue Feuerwehrfahrzeug des Typs MLF
(Mittlere Löschfahrzeug) ist ab sofort bei der Orts-
feuerwehr Großmoor im Dienst.

talski, Walter Mecke und Jürgen-Heinrich Moh-
winkel, sowie viele Freunde und Förderer der
Ortsfeuerwehr Großmoor. Aus dem französi-
schen Guemar reisten sogar Feuerwehrkame-
raden an, um mit ihren Freunden das neue Fahr-
zeug einzuweihen.

Dieses neue Fahrzeug
wurde im Rahmen des
Fahrzeugkonzeptes der
Samtgemeinde Wathlin-
gen als Ersatz für ein über
30 Jahre altes Löschgrup-
penfahrzeug (LF) 8 und ei-
nen noch älteren
Schlauchanhänger be-
schafft. Das MLF wurde
auf einem MAN-Fahrge-
stell des Typs TGL 12.220
mit einem 220 PS starken
Motor und der zulässigen
Gesamtmasse von 11.990
kg durch Rosenbauer in
Österreich aufgebaut. Der
Rosenbauer-CL-Aufbau
beinhaltet neben der fest
eingebauten Feuerlösch-

kreiselpumpe (FPN)
10-1000 mit einer
Nennleistung von
1000 Litern in der
Minute, ebenfalls
eine tragbare Ro-
senbauer Fox Feuer-
löschkreiselpumpe
(PFPN) 10-1500
mit einer Nennleis-
tung von 1500 Liter
Löschwasser pro
Minute.

Weiter ist ein pneumatischer Lichtmast mit vier
LED-Strahlern, vier Atemschutzgeräten im
Fahrgastraum sowie zwei weitere im Geräte-
raum verlastet. Außerdem gibt es Ladehalte-
rungen für die bereits vorhandene Dräger-Wär-
mebildkamera, die digitalen Handfunkgeräte
und Handlampen. Die vier Atemschutzgeräte
im Mannschaftsraum können während der
Fahrt angelegt und dadurch wertvolle Ausrüst-
zeit im Einsatzfall verhindert werden. Dadurch
dass auch der gerade im ländlich geprägten
Einsatzgebiet der Ortsfeuerwehr Großmoor be-
nötigte Schlauchanhänger mit ausgesondert
werden sollte, wurde im Heckgeräteraum durch
die Firma Rosenbauer die Möglichkeit geschaf-
fen, 14 B-Schläuche während der Fahrt zu ver-
legen. Hierfür wurden zwei Schubladen ver-
baut, in denen jeweils sieben B-Schläuche in
Buchten aneinander gekuppelt verstaut sind.
Nach über zweijährige Planung- und Bauphase
konnten Ende November schließlich fünf Feuer-
wehrleute nach Österreich reisen, um im dorti-
gen Rosenbauer-Werk in Neidling das neue Fahr-
zeug abzuholen und in die Technik eingewiesen
zu werden. Text und Fotos: Olaf Rebmann, Fach-
berater Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
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SoVD Ortsverband Nienhagen
sorgt für weihnachtliche Stimmung

Bezirksliga-Wettkampf
beim Schützenverein Großmoor

Heimatverein Nienhagen

Anton Raky Aue 1 – Teil 2

In der Martinskirche in Großmoor: 

Stimmungsvolles Adventskonzert mit dem Gemischten Chor Großmoor 
Zu einem sehr gelungenen und abwechs-
lungsreichen Konzer t hat der Gemischte
Chor Großmoor unter der Leitung von Jo-
schua Claassen in die weihnachtlich
dekorierte Martinskirche eingeladen. 
Moderne, klassische und weihnachtliche
Stücke aus verschiedenen Ländern wurden
an diesem 3. Advent gekonnt vorgetragen. 

Die Reise führ te von Deutschland über
Österreich, USA, England, Frankreich und
Südafrika. Zwischendurch trug die Chorsän-
gerin Ute Schworm sehr gefühlvoll eine Ge-
schichte vor „Eine Hand voll“ von Gertrud
Lambert die sich in der Zeit kurz nach dem
2. Weltkrieg ereignete. Diese besinnliche,
nachdenklich machende Geschichte passte

gut zur Stimmung in der vollbesetzten
Kirche. Die Liedvorträge vom kleinen Vokal-
ensemble, zu dem sich einige Chormitglie-
der zusammengefunden hatten, rundeten
das Programm ab. 
Unterstützt wurde der Chor von Christiane
Boltz und Hinnerk Gaus an der Orgel und am
Klavier sowie von Hella Gaus und Caroline

Mennrich mit ihren Blockflöten. 
In der voll besetzten Kirche sangen zum Ab-
schluss des gelungenen Konzertes der Chor
mit dem Publikum das Lied „Adeste Fideles/
Herbei, oh ihr Gläubigen“ .  
Tanja Giese
Fotos: W. Hoppe und Arthur Claassen

Am 27. Novem-
ber 2016 fand
der 3. Wett-
kampftag „Be-
zirksliga" zwi-
schen den
Mannschaf ten
der Schützenge-
sellschaft Höfer,
Schützenverein
Süd- und Neu-
winsen I, Schützengesellschaft Ricklingen
1853 I und Schützenverein Großmoor I im hei-

mischen Großmoor
statt.
Die Wettkämpfe der
Mannschaf t aus
Großmoor gingen
wie folgt aus: 1:2
gegen Südwinsen -
leider verloren. 3:0
gegen SV Höfer -
gewonnen!
Momentan belegt

die Mannschaft SV Großmoor I somit den 6.
Platz. Macht weiter so!!

Bohrmannschaft Aue 1

Die Aue 1 wurde
gebohr t unweit
der Twegte, vom
29. Juli 1930 bis
zum 16. Juli
1931 und war
ergiebig erdöl-
fündig bei einer
Teufe von
1322,00m. Ge-
bohr t wurde
etwa 50m süd-
lich des heutigen
t e c h n i s c h e n
Baudenkma ls
„E rdö l f ö rde r-
turm“.
Die Aue 1 war
1931 die tiefste Erdölbohrung in Deutschland!
Durch Schwierigkeiten am Bohrloch konnte
kein Erdöl gefördert werden. Wasserschlag im
unteren Teil der Bohrung hatte vermutlich das
Futterrohr zusammengedrückt. Mit dem Auf-

weiten der Roh-
re wurde unver-
züglich begon-
nen. Aber die
Förderung des
Erdöls konnte
erst am 03. April
1932, durch die
Gewerkschaf t
Nienhagen auf-
genommen wer-
den. Nach eini-
gen Jahren der
Erdölförderung
wurde 1937 die
Aue 1 ver füllt.
WR./WW.
NS: Die Chronik

Haniel & Lueg GmbH, Bohrbetrieb Nienhagen,
Nienhagen von 1931 bis 1965 und die Chronik
Brandkatastrophe auf der Nienhagen 22 (N 22)
vom 29. September 1934 sind im Heimatver-
ein und bei SKIBO Fritz Müller erhältlich.

Wie in den vergange-
nen Jahren hat der
SoVD Or tsverband
Nienhagen für weih-
nachtliche Stimmung
im Hagensaal ge-
sorgt. Der 1. Vorsit-
zende Horst Urbanek
hat mit einigen Mit-
gliedern auch in die-
sem Jahr wieder den
Hagensaal mit Girlan-
den, kleinen Weih-
nachtsbäumen, Adventsgestecken und Lich-
terketten geschmückt. Auch die Bühne erstrahlt
in weihnachtlichem Glanz und aus dem Tan-
nenbaum wurde ein festlich geschmückter
Christbaum. So konnten schon die Besucher
des Weihnachtsmarktes wie auch viele ande-

re Besucher des Hagensaals die Dekoration
bestaunen und den weihnachtlich geschmück-
ten Saal in ihre Aktivitäten mit einbeziehen. Der
SoVD Nienhagen wünscht allen eine besinnli-
che Adventszeit. Annette Albrecht-Kesselhut
Foto: Hermann Kesselhut

Kyffhäuser Kameradschaft Nienhagen

Gemütliches Beisammensein

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Wann werden Sie Mitglied !

Liebe Kameradinnen und Kameraden,
es ist wieder soweit das Jahr 2016 neigt sich
dem Ende zu.
Am 21.12.2016 ab 18 Uhr wollen wir zum
Jahresabschluss ein gemütliches Beisammen-
sein veranstalten.
Am 04.01.2017 beginnt das neue Schiessjahr,

auch für die Langwaffe, wie gewohnt ab 17
Uhr für die Jugend und ab 19 Uhr für die Er-
wachsenen.
Wir wünschen Allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue
Jahr 2017. Dennis Westermann als 1. Vorsit-
zender samt Vorstand

EINE STARKE GEMEINSCHAFT ZUM NUTZEN
UND ERHALT DES WOHNEIGENTUMS
Leistungen für Mitglieder im Beitrag enthalten:
· Grundstücksrechtsschutzversicherung
· Bauherrenhaftpflichtversicherung
· Haus- und Grundstückshaftpflichtversi-

cherung
· Bau- und Energieberatung
· Gartenfachberatung/-gestaltung
· Monatszeitschrift
· und vieles mehr
im JAHRESBEITRAG von NUR 38 EURO !!
Zusatzleistungen:
· Sonderkonditionen z. B. bei Privathaft-

pflicht, Hausrat-, Wohngebäude- und
Glasbruchversicherung und vielen

anderen Versicherungen durch einen starken
Partner der AXA
Kooperationspartner in der Samtgemeinde,
in Celle und dem Landkreis die unseren Mit-
gliedern Sonderkonditionen gewähren:
z. B. Blatt und Blüte in Nienhagen

OBI-Baumarkt in Celle
Landschlachterei Buchholz  in Adelheids-
dorf/Großmoor

ANGESPROCHEN SIND NATÜRLICH ALLE
WOHN- und GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER IN
DER SAMTGEMEINDE WATHLINGEN!
Gemeinschaftsleiter Kurt Gärtner,
Tel.:05085 / 1786
www.siedlerbund.de/sg-nienhagen-nienhorst

Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911

Weihnachtsmann überrascht Senioren
Anfang Dezember war es wieder so-
weit. Viele Senioren folgten der Einla-
dung zur Weihnachtsfeier. In gemütli-
cher Atmosphäre saßen alle an der
weihnachtlich gedeckten Kaffeetafel mit
selbstgebackenen Kuchen und Torten
in angeregten Gesprächen zusammen.
Sogar der Weihnachtsmann nahm sich
trotz der vielen Weihnachtsvorbereitun-
gen Zeit, die Senioren zu besuchen und

mit kleinen Geschichten zu erfreuen.
Es wurden Weihnachtlieder gesungen, die von Otto
Kelch mit dem Saxophone begleitet wurden und Mari-
anne Bruns trug wieder eine Weihnachtsgeschichte
vor.
Günter Korn und Hugo Büchmann erfreuten uns mit
Anekdoten. So verging der Nachmittag wie im Flug.
Ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Helfer, die
diesen schönen Nachmittag ermöglicht haben.
Allen Schützinnen und Schützen wünschen wir ein
schönes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise
ihrer Lieben und alles Gute für das Jahr 2017.
Martina Kotte/Anja Fischer
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friseursalon-gesa-borsos.de

Langerbeinstr. 2a · Nienhagen

Tel. 0 51 44 - 4 95 80 50

Wir wünschen
allen ein frohes

Weihnachtsfest
und einen

guten Rutsch
ins neue Jahr!

Hunde-,
Katzen-,

Pferdefutter

Lieferung möglich · täglich geöffnet

Ihr Heimtierfutter
Heiner Homann · Kirchstraße 8

Wathlingen · � 05144-3422

Wir wünschen allen

ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute für’s

neue Jahr!

Volker Voges

Treppen- u. Massivholzbau
Meisterbetrieb

� Holztreppen eingestemmt und aufgesattelt

� Wendel-, Raumspar- und Podesttreppen

� Holzstufen auf Beton- und Stahltreppen

� Geländer und Geländerteile

� Entwurf, Fertigung und Montage

� und vieles mehr...

Kurfürstendamm 1 · 29352 Großmoor

Tel. 0 50 85 / 67 89
www.treppenidee.de

Wir wünschen allen Kunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr

www.bauma-wulff.de
E-Mail: info@bauma-wulff.de

Wir haben am 24. + 31.12.2016 geschlossen!

Wir wünschen frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen

ein friedliches

und schönes

Weihnachtsfest.

Durchg. geöffnet ab 11.30 Uhr – Di. Ruhetag,
Warme Küche 11.30 – 15 Uhr + 17.30 – 22 Uhr
Inh. Jens Wallmann

Dorfstraße 34 · Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 35 55 Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie

Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

Meike Berkhan
Hauptstraße 68
29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de
Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Pass- und

Bewerbungsfotos

vom Profi

LICHTBILD
WERKSTATT

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Wathlinger Bundesligateam verlor zweimal
Leider konnte die Mannschaft des Freischütz
nicht für eine Überraschung sorgen.
Gegen den SV Bassum von 1848 stand es am
Ende mal wieder 2 : 3 . Seit einigen Jahren
sind die Bassumer schon Gegner der Wathlin-
ger, in der Regionalliga, in der 2. Bundesliga
und jetzt in der 1. Bundesliga. Alle bisherigen
Wettkämpfe waren umkämpft, so auch diesmal
in Wathlingen. Alle 10 Schützen zeigten eine
anständige Leistung. Trotz seiner Saisonbest-
leistung konnte die Wathlinger Nummer eins,
Christian Oehns seinen Wettkampf nicht ge-
winnen. Gegen den Dänen Marcus Errebo Jen-
sen verlor er das Match in der ersten 10er
Serie. Hier zeigte der Däne seine Klasse und
schoss 98 von 100 möglichen Ring. Der Wath-
linger kam auf gute 95 Ring, aber diese drei
Ringe Unterschied blieben bis zum Ende be-
stehen. Beide schossen in der Folge identische
Serien und so gewann der Däne mit 384 zu

381 Ring. Philip Aranowski hielt bis zur Hälfte
des Wettkampfes gegen Artur Gevorgjan sehr
gut mit, dann aber zog der ehemalige Olympi-
ateilnehmer mit einer sehr guten 97er Serie auf
und davon. Mit 379 zu 373 Ringen unterlag P.
Aranowski. Genauso lief es bei Torben Wolf,

bis zur Hälfte des Matches war Gleichstand.
Dann zog der Bassumer Sascha Sandmann
ebenfalls mit einer 97er Serie weg und konnte
nicht mehr eingeholt werden. Auf Position vier
für das Wathlinger Team, stand Benjamin For-
ke. Er lag, bis auf den Beginn, ständig zurück.
Kurz vor dem Ende zeigte der Bassumer De-
nis Rother plötzlich Nerven und B. Forke konnte
mit den letzten Schüssen noch ausgleichen.
Beide erreichten 367 Ring und ein Stechen
musste entscheiden. Das gewann B. Forke si-
cher mit 10 zu 8.
Coral Kennerley schoss in dieser Saison erst
ihren zweiten Wettkampf für die Mannschaft
des Freischütz. Nach dem verpatzten ersten
Match, vor zwei Wochen, konnte sie ihre Trai-
ningsleistungen dieses mal besser umsetzen.
Bis zum Ende Nervenstark, schob sie sich mit
der letzten Serie noch knapp nach vorn und
gewann mit 374 zu 373 Ring. Fazit: Mal wieder
gegen Bassum verloren! Bis zur Hälfte des
Wettkampfes auch gut mitgehalten! Die Chan-
ce zu gewinnen war da, leider haben wir sie
nicht genutzt. Am Sonntag gegen den Favori-
ten und Sieger der letzten Rundenwettkampf-
saison SB Broistedt, waren die Wathlinger
Außenseiter. Das Endergebnis mit 4 : 1 sieht
auch deutlich aus, aber der Verlauf des Wett-
kampfes stellt sich anders dar. Christian Oehns
begann noch besser als am Vortag, mit sehr
guten 97 Ring nahm er seinem Gegner Jan
Brückner gleich vier Ring ab. Leider konnte der
Wathlinger diese Form nicht halten und kam in
der dritten Serie nur auf 92 Ring, der Broisted-
ter wurde immer stärker, er konnte den Rück-
stand nach der dritten Serie ausgleichen. Das
Endergebnis von 381 zu 377 für Broistedt.
Mehr oder weniger unter die Räder kamen
Philip Aranowski und Torben Wolf auf Wath-
linger Seite. P. Aranowski verlor gegen Antje

Noeske mit 368 zu 383 Ring und T. Wolf ge-
gen Hans-Jörg Meyer mit 360 zu 386 Ring.
Eine Niederlage war schon einkalkuliert, die
Höhe allerdings, war nicht zufriedenstellend.
Cedric Cammann kommt, nach der Umstel-
lung der Schießhand von rechts auf links,
immer besser zurecht. Nervenstark konnte er
das Match zum Ende noch ausgeglichen ge-
stalten. Er und der Broistedter Theo Hadrath
erreichten 368 Ringe. Das hieß, auch hier
musste ein Stechen entscheiden. Auch der
erste Stechschuss war noch identisch, beide
trafen die 9, somit wurde weiter geschossen.
Der Wathlinger traf wiederum die 9, der Brois-
tedter die 10 und somit war das Match ent-
schieden. Den Ehrenpunkt für die Mannschaft
des Freischütz holt Coral Kennerley. Die junge
Dame aus Wales steigerte sich zum Vortag
nochmals und ließ Günter Hettig keine Chan-
ce, mit guten 376 zu 366 Ring fiel der Sieg
auch deutlich aus.  Auch in diesem Wettkampf

war die Chance auf den Sieg vorhanden, das
zeigten auch die doch sehr angespannten Ge-
sichtszüge der Verantwortlichen, des SB Brois-
tedt, während des Matches. Wichtig für das
Wathlinger Team sind natürlich auch die Ein-
zelpunkte, die bisher erreichten 19 Siege sor-
gen dafür, das die Mannschaft des Freischütz
auf dem 7. Tabellenplatz steht. Im Januar ist
das letzte Wettkampfwochenende. In der Nähe
von Frankfurt a.M. müssen die Wathlinger nur
noch zwei Einzelpunkt holen. Das sollten gegen
den Tabellenletzten Hegelsberg-Vellmar und den
Achten der Liga, Falke Dasbach gelingen. Leider
kann das Wathlinger Team nicht in Bestbeset-
zung antreten. Die Waliserin C. Kennerley und
auch der Brite Kristian Callaghan stehen vor
wichtigen Studiumsprüfungen und werden nicht
starten. Zwei weitere Mannschaftsmitglieder
können aus gesundheitlichen Gründen nicht
starten. Das heißt, das aus dem Verbandsliga-
team nachgerückt werden muss. E.O.

Der „Freischütz“ Wathlingen gegen den SV Bassum

Benjamin Forke gewinnt sein Stechen
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Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Luftgewehrmannschaft des Freischütz Wathlingen auf Kurs
Mit zwei Siegen steht das Landesliga-
team auf dem zweiten Platz

Der erste Gegner hieß SG Ol-
dau, die Wathlingerinnen wa-
ren hier klarer Favorit und lie-
ßen der SG keine Chance. Mit
5:0 auch der höchste Sieg

der Saison. Nur die Wathlinger
Nummer eins, Carolina Müller-Oehns musste
gegen einen Rückstand ankämpfen. Erst nach
der Hälfte des Wettkampfes konnte sie gleich-
ziehen. Dann aber setzte sich ihre Routine
durch und sie gewann mit 387 zu 383 Ring.
Ina Waßmann lieferte sich mit Claudia Grütz-
macher aus Oldau einen spannenden Wett-
streit, bis zur dritten Serie herrschte Gleich-
stand. Auch hier zahlte sich die Erfahrung der
ehemaligen Bundesligaschützin aus, mit einer
starken 98er Schlussserie holte sie dann doch
sicher den Punkt. Etwas leichter hatte es Isa-
bell Schramke mit ihrem Gegner, der ließ sich
mit ihrer zweiten Serie und 97 Ring den

Schneid abkaufen. Mit 379 zu 372 gewann sie
locker. Noch leichter hatte es Carola Michels,
ihr Gegner Manfred Kämpfer stand von Anfang
an einem auf verlorenen Posten. Das Ergebnis
von 381 zu 360 war dann auch sehr deutlich.
Auch die jüngste im Wathlinger Team, Lena
Michels hatte mit Carsten Schmidt einen Geg-
ner der nicht mithalten konnte. Sie siegte mit
374 zu 363 Ring.
Am Nachmittag hieß der Gegner SV Hassel,
der Gastgeber. Diese standen in der Tabelle vor

Neun Jugendfeuerwehrmitglieder aus der Samtgemeinde Wathlingen erreichten die Jugendflamme
Wathlingen. Aus den Jugendfeuerwehren der
Samtgemeindefeuerwehr Wathlingen haben
am Montag, den 28. November, neun Mäd-

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Zwei Siege für die 2. Luftpistolenmannschaft beim 3. Wettkampftag in Altenhagen
Am letzten Sonntag, zeitgleich mit dem Heim-
wettkampf der 1. Bundesligamannschaft,
stand der 3. Wettkampftag für die 2. Luftpis-
tolenmannschaft in der Verbandsliga an. Aus-
richter war der SV Garßen, Austragungsort der
Schießstand in Altenhagen. Ersatzgeschwächt
mussten wir anreisen, da auf Grund von krank-
heitsbedingten Ausfällen in der ersten Mann-
schaft, nur noch vier Mannschaftsmitglieder
zur Verfügung standen. Eine Lösung musste
her und schnell war sie gefunden. Denn tritt
eine Mannschaft nicht vollständig an, gehen
die Punkte komplett an die gegnerische Mann-
schaft. Mit Jan Müller wurde die Mannschaft
komplettiert. Nur zweimal nahm er die Waffe,
vor dem Wettkampf, zum Übungsschießen in
die Hand und wurde in die wichtigsten Dinge
eingewiesen. Das erste Match des Tages ging
gegen die Schützen der Braunschweiger SG
II. Mannschaft. Auf Position eins stand Ale-
xander Oehns, der in den ersten Begegnungen
hervorragende Ergebnisse abgeliefert hatte. An
diesem Morgen lief es aber nicht so gut für
ihn, einzig die 2. und 3. Serie entsprachen sei-
nem Leistungsstand. Mit einem Gesamtergeb-
nis von 353:350 Ring konnte er aber trotzdem
einen Punkt für Wathlingen einfahren. Auf Po-
sition zwei trat Dmitriy Dashewskiy vor die

Scheiben. Er fand so gar nicht in
seinen Wettkampf, sein Gegner
legte schon in der 1. Serie 10 Ring
vor. Mit, auch für ihn nicht zu er-
klärenden, 350:367 Ring ging
dieser Punkt an die Braunschwei-
ger SG. Holger Sundermann auf
Position drei, erwischte einen her-
vorragenden Start, mit einer 94er
Serie. Dieses konnte er annä-
hernd halten und gewann sein
Match klar mit 362:350 Ring, ein
weiterer Punkt für Wathlingen.
Margit Oehns, auf Position vier,
war mit ihrer ersten Serie
ebenfalls zufrieden. Mit einer 90er
Serie konnte sie sich schon ei-
nen leichten Vorsprung aufbauen
und profitierte am Ende von eini-
gen sehr schlechten Schüssen
ihres Gegners. Der dritte Punkt für
Wathlingen, mit 349:330 Ring.
Auf Position fünf war schon im
Vorfeld klar, dass dieser Punkt an
die gegnerische Mannschaft ge-
hen würde. Jan schlug sich aber tapfer, schoss
schon drei sehr konstante Serien, hatte nur eine
deutlich Schlechtere und schloss seinen Wett-

Der Vizekönig Jan Müller
verstärkt die 2. Luftpisto-
lenmannschaft

dem Team des Freischütz. Es entwickel-
te sich ein spannender Wettkampf. Caro-
lina Müller-Oehns steigerte sich auf 392
Ring, mit 97 und 99 Ring gelang ihr der
Start sehr gut, zu gut für Neele Thölke.
Elf Ringe Vorsprung nach der Hälfte des
Wettkampfes, das zog die Wathlingerin
bis zum Ende durch. Einen weiteren Punkt
für das Team des Freischütz steuerte Ina
Waßmann bei. Kopf an Kopf mit Fabien-
ne von der Eltz lieferte sie sich eine span-

nenden Wettkampf. Wie schon am Vormittag
entschied ihre größere Routine dieses Match,
mit 99 Ring in der letzten 10er Serie, gewann
sie hauchdünn mit 386 zu 385 Ring. Obwohl
sich Isabell Schramke in ihrem zweiten Match
auf 382 Ring steigerte, reichte es nicht für den
Sieg. Den holte sich mit 386 Ring Pia Stuwe
für Hassel. Die Nummer vier des Teams Caro-
la Michels hatte besonders in ihrer Startserie
kein Glück, keine 10, nur 9,9 oder 9,8 waren
die Treffer. Somit standen dann auch nur 90

Ring auf der Anzeigetafel. Ein Rückstand von
fünf Ringen, den sie nicht mehr aufholen konn-
te. Wahrscheinlich beschäftigte sie sich zu lan-
ge mit dieser schlechten Serie, so dass am
Ende nur 371 Ringe für sie herauskamen. Lena
Michels zeigte auch im zweiten Wettkampf eine
stabile Leistung. Gegen Christoph Hill konnte
sie besonders mit der dritten Serie überzeu-
gen 96 Ring. Das Endergebnis 373 zu 371 Ring
für die Wathlingerin. Der Endstand von 3 : 2
für das Team vom Freischütz sorgt dafür, das
sich die Mannschaft auf den zweiten Tabellen-
platz vorgearbeitet hat. Punktgleich in allen Be-
reichen mit dem SV Hassel sind sie auf Grund
des Sieges vorn. Auf Platz eins der Tabelle steht
der SV Jeversen, mit drei Einzelpunkte mehr
auf der Plusseite.
Im Januar findet der letzte Wettkampf für diese
Saison statt. Gegen den SV Scharnhorst ist ein
Sieg möglich. Um noch auf den Aufstiegsplatz
zu kommen müssen die Wathlinger aber auf
einen Ausrutscher Jeversens hoffen. E.O.

kampf mit 270:345 Ring ab.
Am Nachmittag traf man dann auf
den Gastgeber, den SV Garßen.
Hier war die Punkteverteilung lan-
ge offen. Nach den ersten Serien
war alles eng. Alexander ging mit
einem Ring in Führung, gab in der
2. und 3. Serie, ein und zwei Rin-
ge ab, legte dann aber noch
einmal zu, und zwischenzeitlich
sah es nach einem Stechen aus.
Mit 362:361 konnte er einen
Punkt für Wathlingen sichern.
Dmitriy Dashewskiy traf
wiederum auf einen starken Geg-
ner, der mit einer 97er Serie be-
gann. Dmitriy ließ sich aber nicht
aus der Ruhe bringen, er steiger-
te sich und sein Gegner baute et-
was ab, so dass er, mit 372:366
Ring, den zweiten Punkt holte.
Auch Holger Sundermann mach-
te es spannend. Mit drei Ring Vor-
sprung ging er in die dritte Serie,
dann baute er leider etwas ab und

sein Gegner schoss konstant weiter. Auch hier
sah es nach einem Stechen aus. Holger hatte
es in der Hand, aber am Ende fehlte der ent-

scheidende eine Ring. Mit 362:363 Ring ging
der Punkt nach Garßen. An Position vier wech-
selte sich die Führung ständig ab, auch hier sah
es nach einem Stechen aus. Mit nur einem Ring
Rückstand ging Margit Oehns in die vierte Serie
und leistete sich sogar eine sechs, eine Vorlage
für ihren Gegner. Aber auch dieser konnte sei-
nen Rhythmus nicht beibehalten, mit 351:348
Ring ging dieser Punkt ebenfalls nach Wathlin-
gen. Jan Müller startete mit einer 82er Serie in
den Wettkampf, ringgleich mit seinem Gegner.
Leider konnte er dann die Spannung nicht hal-
ten und gab in der 2. Serie deutliche Ringe ab.
Zum Ende fing er sich wieder und beendete sei-
nen Wettkampf mit 308:331 Ring. Eine Leis-
tungssteigerung von 30 Ring zum ersten Wett-
kampf. Dank seiner Unterstützung holten die
Wathlinger sechs Punkte und sind damit Tabel-
lenführer der Verbandsliga. Allerdings ist dies
eine sehr ausgeglichene Punktever teilung.
Insgesamt sechs Mannschaften haben jeweils
acht Punkte, davon drei Mannschaften mit 19
Einzelpunkten. Der 7. Durchgang am 8. Januar
in Braunschweig, gegen den Verfolger VfF Han-
nover, wird die Entscheidung bringen. Vielleicht
klappt ja in dieser Saison der Aufstieg in die dritt-
höchste Liga, die Verbandsoberliga. M.O.

chen und Jungen die Jugendflamme der
1. Stufe errungen.
Gemeindejugendfeuerwehrwart Sebas-

tian Evers nahm im Feuerwehr-
haus in Wathlingen die einzelnen vor-
gegebenen Prüfungen mit seinem
Stellver treter Frank Heinrichs und
weiteren Betreuern aus den Jugend-
feuerwehren ab. Die JF-Mitglieder
mussten in der Schlauch-, Ge-räte-
und Knotenkunde, sowie in der Ers-
ten Hilfe und im Absetzen eines Not-

rufes ihr Wissen unter Beweis stellen.
Zusätzlich wurde abgefragt, wie ein ver-
kehrssicheres Fahrrad ausse-hen und

ausgestattet sein muss.
Alle gestellten Aufgaben wurden von den Kin-
dern- und Jugendlichen mit viel Ehrgeiz und
Fachwissen gelöst, welches mit der Verleihung
der Jugendflamme jedem bescheinigt wurde.
Text: Olaf Rebmann, Fachberater Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit
Die erfolgreichen Jugendfeuerwehrmitglieder aus
der Samtgemeinde Wathlingen, die die Jugendflamme der 1. Stufe erreicht haben.

Reit- und Fahrverein Eicklingen u. Umg. e.V. v. 1923

Weihnachtsreiten in Eicklingen
Am ersten Advent, den 27. November, fand in der Eicklinger Reithalle
das alljährliche Weihnachtsreiten statt. Die vielen Zusaucher hatten ne-
ben leckeren Kuchen und Getränken viele verschiedene Darbietungen.
Als erstes starteten die Reiter, aus dem Stall Hilse, mit einer Quadrille
unter dem Namen „Die Füchse“. Danach folgten die Eicklinger Quadrille
Reiter mit fast 15 Reitern in Weihnachtsmann- und Engelkostümen. Die
nächste Vorführung boten die Voltigierer auf dem Vereinspferd Cali. Die
Gruppen Eicklingen 1-3 zeigten Übungen in Schritt und Galopp. Anschlie-
ßend bewiesen die Springer ihr Können. Die 18 Nachwuchs-Voltigierer
auf dem Pferd Wilma turnten unter dem Motto „Zirkus“ in bunten Kostü-
men. Im Anschluss gab es noch eine Schatten-Licht-Aufführung von
Marcella Meinecke und Gesa Jürgens. Zum Höhepunkt der Weihnachts-
feier kam der Weihnachtsmann, höchst persönlich, auf der Kutsche in
die Halle gefahren. Natürlich hatte der Weihnachtsmann auch für alle
Kinder etwas Schönes dabei. Wer konnte sagte ein Gedicht auf, es gab
aber für jeden einen Schokoladen-Adventskalender.



Unser Verkaufswagen steht an folgenden Standorten:

Wathlingen: donnerstags 8.00 - 10.00 Uhr / Marktplatz

10.30 - 12.30 Uhr / vor dem Rewe Markt

samstags 7.30 - 12.00 Uhr / Parkplatz Kühn Kfz-Werkstatt

Bröckel: freitags 8.00 - 09.00 Uhr / Schulstr. Feuerwehr

Adelheidsdorf: freitags 9.30 - 11.30 Uhr / vor dem Dorfladen

Unsere Weihnachtsangebote vom 19. bis 24.12.2016

Frisches Kalbfleisch: Schnitzel, Braten,
Frikassee usw.  Zum Beispiel: Kalbsschnitzel ......................  100 g 2,69 €

Rinderschmorbraten gut abgehangen,

aus der Jungbullenkeule .................................................................... 1 kg10,99 €

Schweineschnitzel aus dem Kotelett ................................. 100 g 0,79 €

Burgunder Schinkenbraten frisch oder geräuchert ....  1 kg 6,99 €

Rib Eye Steak dry Aged gereift ............................................. 100 g 2,59 €

Gefülltes Schweinefilet gefüllt mit roten Zwiebeln,

Lauchzwiebeln und Tomaten-Paprika-Creme .................................... 1 kg 14,90 €

Tafelspitz an Sauce Vinaigrette ................................................. 100 g 2,99 €

Roastbeef Aufschnitt rosa gebraten ..............................  100 g 3,29 €

Vitello tonnato
marinier tes Kalbfleisch mit pikanter Thunfischcreme ......................... 100 g 3,29 €

Rollschinken mild und zart ...................................................  100 g 1,69 €

Bouillonwürstchen knackig im Biss ................................. 100 g 1,09 €

Schlesische Weißwurst traditionell mit Milch hergestellt ......... 100 g 1,09 €

Heringssalat nach überlieferter Rezeptur ............................... 100 g 1,19 €

Trauben-Fenchel-Salat mit Schafskäse und Walnüssen .... 100 g 1,20 €

Unser Wochenmenü

Hochzeitssuppe .................................................................... Port. 3,50 €

Zungenragout ......................................................................... Port. 8,50 €

Steindamm 26

31311 Uetze-Hänigsen

Tel. 05147/97855-0

www.fleischerei-
hoppe.de

• Transport-, Erd-, Bagger-,

   Planier- und Abbrucharbeiten

•  Mutterboden • Kies und Sand aller Art

29339 Wathlingen � 0 51 44 - 13 39

über

70
Jahre

EMIL MANN

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen

und wünschen Ihnen frohe Festtage.

www.emil-mann-erdbau.de

Grundschule Nienhagen

Dicke, rote Kerzen,
Tannenzweigenduft….

Mit diesem Lied, das die Zeit des Wartens auf das
Weihnachtsfest so passend beschreibt, begrüß-
ten am 7. 12.2016 die Schüler/innen der zweiten
Klassen Ihre Mitschüler, Eltern, Großeltern, Lehr-
kräfte und Pädagogische Mitarbeiterinnen zur
Schulweihnachtsfeier.
In der stimmungsvoll geschmückten Pausenhalle
hieß Frau Sperling alle Gäste herzlich willkommen
und stellte ihnen und unseren Schulkindern ein
abwechslungsreiches Programm in Aussicht.  Ihr
Dank für die Organisation des Festes richtete sich
an Frau Krause und Frau Petzold, sowie an alle
Lehrkräfte, Pädagogischen Mitarbeiterinnen und
Eltern, die eine adventliche "Mitmach-Station" an-
boten. Der Begrüßungsteil wurde durch einen Ge-
sangsvortrag der Erstklässler abgerundet. Sie ver-
wandelten die Bühne in eine Backstube und san-
gen den Vorweihnachtsklassiker "In der Weih-
nachtsbäckerei", bei dem viele Schüler und Gäste
mit einstimmten .  Das schwungvolle Lied "Zum-
ba, Zumba", angestimmt von den 4. Klassen, lei-
tete dann über in den Mitmach-Teil dieser Feier.  In
der sich anschließenden Aktionszeit konnten die
Schüler/innen viele unterschiedliche Bastelarbei-
ten anfertigen, Geschichten lauschen, auf Fanta-

siereisen gehen und sich bei leckerem Kuchen zwischendurch stärken. In der Schulmensa richteten
Eltern mit Kuchenspenden aus der Elternschaft eine gemütliche Cafeteria ein. Ein vom Schulelternrat
gespendeter und liebevoll geschmückter Baum steht in der Pausenhalle und hat in dieser Vorweih-
nachtszeit eine besondere Bedeutung: Zwischen Kerzen, Kugeln und bunten Figuren hängen kleine
Wünsche von Kindern, deren Familiensituation eine Erfüllung zu Weihnachten schwierig macht.
Inzwischen haben viele "gute Geister" schon auf anonymen Wege kleine Päckchen gepackt… - DAN-
KE! Am Ende der Mitmach-Aktionen trafen sich alle wieder zum gemeinsamen Abschluss in der
Pausenhalle. Schüler/innen der 3. und 4. Klassen trugen Gedichte vor und sangen Weihnachtslieder.
Mit dem wohl bekanntesten Weihnachtslied "Stille Nacht" (Gesang und Klavier: Frau Brede-Rehmert)
endete ein stimmungsvoller und fröhlicher Nachmittag in der Schule.
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Im Laufe der letzten Jahre hat sich das Er-
scheinungsbild des SoVD stark gewandelt.
Ein großer Schritt war zunächst die Umbe-
nennung der Bezeichnung „Reichsbund“ in
die zeitgemäßere Formulierung „Sozialver-
band“. Auch der Schwerpunkt der Tätigkei-
ten hat sich verändert.
Während in alten Zeiten das gesellige
Miteinander im Vordergrund stand, werden
jetzt verstärkt soziale Projekte in den Fokus
gerückt. Natürlich ist der Ortsverband Brö-
ckel weiterhin eine gute Gemeinschaft und
wird auch seine traditionellen Gepflogenhei-
ten beibehalten. Allerdings hat sich das Be-
tätigungsfeld für den Vorstand und auch für

die Mitglieder erweitert.
Geselligkeit und soziales Engagement haben
jetzt den gleichen Stellenwert.
Beim Infonachmittag (ehemals Kaffeenach-
mittag), der an jedem letzten Donnerstag im
Monat stattfindet, wird zunächst über ein
soziales und interessantes Thema berichtet
und diskutiert, erst danach gibt es die altbe-
währte Kaffeetafel und Spiele. Die Teilneh-
mer haben dieses Konzept mittlerweile gut
angenommen und machen den Referenten
sogar schon selbst Themenvorschläge.
Etliche Aktionen in diesem Jahr haben den
SoVD Deutschland immer wieder in den
Blickpunkt der Öffentlichkeit gerückt.

Auch der Ortsver-
band Bröckel hat
sich kräftig betei-
ligt (und macht es
noch !) bei De-
monstrationen,
Werbeaktionen,
Behinderten- und
Altenhilfe, Be-
suchsdienste und
vielen anderen
Aufgaben. Ein
schönes Beispiel
ist auch die regel-

mäßige, saisonale Bepflanzung der großen
Schale am Ehrenmahl.
Dieses Amt hat die Beisitzerin Waltraut
Burneleit (rechts im Bild) seit Jahren über-
nommen und bekommt dabei oftmals auch
Unterstützung von anderen Verbandsmitglie-
dern (hier Uschi Thurmann / links im Bild).
Beide haben sich in diesem Jahr bei kalten
Temperaturen wieder viel Mühe gegeben, die
Blumenschale zum Volkstrauertag winterlich
herzurichten.
Auch die Verbandsübergreifende Arbeit mit
anderen Vereinen oder Ortsverbänden wird
immer wichtiger.
Bei Fahrten und Ausflügen ist es sinnvoll mit
anderen Institutionen gemeinsam zu planen,
um eine große Teilnehmerzahl zu erzielen und
somit einen Reisebus voll auszulasten.
Seit Jahren hat der Or tsverband Bröckel
hierbei sehr gute Erfahrungen in der Zusam-
menarbeit mit den Landfrauen gemacht.
Eine kürzlich erfolgte Aktion, zusammen mit
dem Heimatverein, lässt im nächsten Jahr
das Dorf erblühen. Der ehemalige Bürger-
meister Heiner Behrens bekommt jährlich
Blumenzwiebeln für den Heimatverein zur
Verfügung gestellt.

In diesem November wurde er tatkräftig von
unseren Mitgliedern beim Pflanzen der Nar-
zissen unterstützt. An strategisch günstigen
Plätzen wurden die Knollen vergraben und
erfreuen im nächsten Jahr die Ortsbewoh-
ner mit ihrem schönen Anblick.
v.l.n.r.: Waltraut Burneleit, Karin Schoon, Mar-
grit Müller, Heiner Behrens
Jeder Gast, der durch Besuche der Veran-
staltungen sein Interesse bekundet, ist herz-
lich willkommen.
Jedes Mitglied, welches sich nebenbei noch
im sozialen Sektor engagieren möchte, ist
überaus gern gesehen. Projekte und Mög-
lichkeiten bieten sich reichlich.
Über eine ehrenamtliche Mithilfe bei der Vor-
standsarbeit wären die derzeitigen Amtsinha-
ber auch sehr glücklich. Zur nächsten Wahl
2017 steht der Posten des Schatzmeisters zur
Verfügung. Auch Mitbewerber für die ande-
ren Ämter bereichern das Verbandsleben.
Bei Interesse bitte melden bei Karin Schoon
0 51 77 / 9 19 74 . Ein abschließendes Wort
und schöner Leitgedanke für unseren Orts-
verband: Tradition ist nicht das Bewahren
der Asche, sondern die Weitergabe des
Feuers! Sabine Gorgas

Musikzug Celler Knappen e.V.

Der Musikzug „Celler Knappen“ hält an langer
Tradition des Weihnachtsblasens fest

SoVD - Ortsverband Bröckel

SoVD Bröckel verteilt Spenden auf der
Jahresabschlussfeier

Auf der diesjährigen Jahresabschlussfeier im
Schützenhaus in Bröckel wurde den Mitglie-
dern und Gästen wieder ein buntes und be-
sinnliches Programm geboten.
Zunächst eröffnete die erste Vorsitzende, Ka-
rin Schoon, den Nachmittag mit einem Hin-
weis auf die Möglichkeit, die Abbuchungsmo-
dalitäten der Mitgliedsbeiträge ändern zu kön-
nen. In der letzten Zeit hat es etwas Unruhe
unter den Mitgliedern zum Thema „Beitrags-
rückzahlungen an Hinterbliebene" gegeben.
Frau Schoon verwies darauf, dass nur rechtlich
anerkannte Ehepartner (keine Kinder oder sons-
tige Verwandte) Geld zurück erhalten, wenn ein
Erstattungsantrag beim Kreisverband Celle ge-
stellt wird. Es sei einfacher, den Abbuchungs-
modus auf vierteljährlich zu ändern. Die Bei-
tragsabbuchung erlischt, im Falle des Verster-
bens eines Mitgliedes, zum folgenden Quartal.
Es würden den Mitgliedern dadurch keine zu-
sätzlichen Kosten entstehen. Änderungsanträ-
ge sind bei den Vorstandsmitgliedern erhältlich.
Der Kindersingkreis mit Instrumentalgruppe,
unter der Leitung von Moni Krüger, und die
Tanzgruppe der Gymnastiksparte vom TUS
Bröckel sorgten für fröhliche Stimmung unter
den Anwesenden. DJ Christian Boy aus Eltze
begleitete den Nachmittag mit weihnachtlicher
Musik vom Akkordeon oder dem Keyboard.
Es wurde viel gemeinsam gesungen, Ge-
schichten und Gedichte vorgetragen, der
prächtige Weihnachtsbaum bestaunt und über
Selfie - Elfie gelacht, die einen kritischen aber
auch humorvollen Jahresrückblick hielt.
Als Gäste erschienen Ernst - Ingolf Angermann
(Bürgermeister Langlingen),
Mario Schmidt (stell. Bürgermeister Bröckel)
und Celles Kreisfrauensprecherin Gabriele Re-
pold aus Lachendorf, die mit kleinen Geschich-
ten, Gedanken zu Weihnachten oder Gedich-

Die Vorsitzende Karin Schoon (Bildmitte)
übergibt die Spendenschecks, über je 100 €, an
die Leiterin des Kindergartens, Elke Heuer
(links) und den Kirchenvorstand Walter Krüger
(rechts), die sich sichtlich darüber freuen.

Auch in diesem Jahr lässt es sich die Berg-
mannskapelle „Musikzug Celler Knappen
e.V." nicht nehmen, die seit Jahrzehnten prak-
tizierte Tradition des Weihnachtsblasens in
Celle aufrecht zu erhalten. Jeweils in der
Woche vor Weihnachten erfreuen die Musi-
ker der alteingesessenen Kapelle Bürger der
Stadt Celle mit ihrer weihnachtlichen Musik.
Die Termine:
So., 18.12. 14.00 Uhr  Stechbahn

15.30 Uhr  Johanniterheim
Mi., 21.12. 17.00 Uhr  Clemens-Cassel-

Straße,
18.00 Uhr  Schwalbenberg

Do., 22.12. 17.00 Uhr  Lauensteinplatz
18.00 Uhr  Stechbahn

Fr., 23.12. 17.00 Uhr  St.-Annen-Stift
Sa., 24.12. 15.00 Uhr AKH Celle

18.00 Uhr Stadtkirche
Günter Dreblow, 1. Vorsitzender

SoVD Wathlingen

Wichtig Wichtig Wichtig! – Weihnachtsgeschenk-Tipp!
Der SoVD Wathlingen fährt mit der Fir-
ma Reichmeister nach Braunschweig
zum ,,Feuerwerk der Turnkunst“ Rei-
he 1 – 3. Karten 40 €. Am 22. Januar
2017. Anmeldung bei Brigitte Alpers 05144/
8408. Am 8. März 2017 fähr t der SoVD

Wathlingen mit der Firma Reichmeis-
ter zum Winterhuder Fährhaus zur Ko-
mödie „Aufguss“ mit Hugo-Egon Bal-
der und Janette Biedermann. Karte 35

€, Reihe 8. Anmeldung bei Ortsfrauenspre-
cherin Ilona Lampe. 05144/93247

Deutsches Rotes Kreuz OV SG Wathlingen e.V.

Erste Hilfe am Kind Lehrgang
In einer kleinen Gruppe fand der Lehrgang am
letzten Samstag im Jugendtreff in Wathlingen
statt. Die Teilnehmer haben die Versorgung be-
drohlicher Blutungen bei Kindern erlernt, lebens-
rettende Sofortmaßnahmen und Maßnahmen, die
bei Atemstörungen und Störungen des Herz-
Kreislaufsystems zu treffen sind, wurden ebenfalls
geübt. Viele kleine Unfall-Risiken im Alltag wur-
den besprochen. Unser Jugendrotkreuz hat wie
immer bei den Erste Hilfe-Lehrgängen die Ver-
pflegung sichergestellt und Snacks und Geträn-
ke angeboten. Wenn Sie im nächsten Jahr Inter-
esse an einem speziellen Erste Hilfe-Lehrgang ha-
ben, wenden Sie sich gerne an uns, wir werden
einen entsprechenden Termin für Sie organisie-
ren. Es gibt z.B. spezielle Kurse für EH für Senio-
ren, EH bei Sportverletzungen, EH am Hund und
EH am Kind, den wir auf besonderen Wunsch
jetzt angeboten haben. Die regelmäßigen Erste
Hilfe-Lehrgänge finden 4 - 6 Mal im Jahr bei uns
in Wathlingen statt.
Lebendiger Adventskalender
Wir möchten am 17. Dezember 2016 mit Ih-
nen an der Grundschule Wathlingen an den Ver-
einsräumendes DRK Ortsvereines der Samt-
gemeinde Wathlingen e.V. ab 18:00 Uhr mit
Glühwein, Kinderpunsch und Kakao den Le-
bendigen Adventskalender feiern. Wir freuen
uns über Ihren Besuch in der Schulstraße 20,
in 29339 Wathlingen.
Jugendrotkreuz Wathlingen
Derzeit besteht die JRK Gruppe aus ca. 20 Kin-
dern und Jugendliche Im Alter von 8-17 Jah-
ren. Wir treffen uns jeden Freitag von 16:00-
17:30 Uhr in unserem Gruppenraumin der

Grundschule Wathlingen. Dort lernen die Kin-
der und Jugendlichen spielerischauch Grund-
legendes der Ersten Hilfe und wissen so im
Notfall wie sie sich richtig verhalten und hel-
fen können. Wenn Ihr auch Lust auf Spiel, Spaß
und ErsteHilfe habt, dann kommt einfach mal
vorbei!!! Wir freuen uns auf Euch!
Blutspende Sondertermin
Am 30.Dezember 2016 wird es von 15:00 Uhr
-19:00 Uhr einen Sondertermin in Wathlingen
geben. Wir freuen uns über zahlreiche Spen-
der/innen. Zur Stärkung nach der Blutspende
werden wir dieses Mal einen silvestertypischen
Imbiss anbieten.
Wir wünschen jetzt schon allen Mitgliedern des
DRK und JRK, ihren Familien und allen Freun-
den Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
in ein gesundes und glückliches Jahr 2017!
Wir haben viele Ideen und benötigen in ver-
schiedenen Bereichen noch tatkräftige Unter-
stützung durch engagierte Ehrenamtliche! Ha-
ben Sie Interesse uns im neuen Jahr in unse-
rer Arbeit zu unterstützen? Über unsere Seite
bei Facebook „Deutsches Rotes Kreuz OV SG
Wathlingen e.V."können Sie uns eine Nachricht
senden oder schreiben Sie uns auch gerne eine
E-Mail an drk-wathlingen@t-online.de.
Und das haben wir in den nächsten Wochen vor:
17.12.2016 Lebendiger Adventskalenderab

18 Uhr an der Grundschule in
Wathlingen

30.12.2016 Blutspende-Termin im 4G in
Wathlingen, 15 - 19 Uhr

19.01.2017 öffentlicher Dienstabend im 4G
in Wathlingen, 19:30 Uhr

ten zur Veranstaltung beitrugen.
Eine große Freude hatte der Ortsverband Brö-
ckel daran, den Kindergarten Bröckel und die
Kirchengemeinde Bröckel finanziell zu unter-
stützen. Spendenschecks über jeweils 100,-
€ wurden an die Leiterin, bzw. Vorstand, der
Einrichtungen übergeben.
Mit dem Lied „Oh du fröhliche" fand der ge-
lungene Nachmittag seinen Abschluss.
Der besonders gut gewachsene und ge-
schmückte Weihnachtsbaum sollte einige Zeit
im Schützenhaus verbleiben und noch andere
örtliche Vereine an ihren Weihnachtsfeiern be-
gleiten (Landfrauen, Gymnastikspar te und
Schießsport). Es wäre zu schade, wenn die
ganze Pracht schon nach drei Stunden ein Ende
hätte. Auch in diesem Jahr fanden die fleißi-
gen Helfer bei den Säuberungsarbeiten wieder
wahre Schätze. Fundsachen bitte unter 0 51
44 / 9 22 32 erfragen.
Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten und ge-
sunden Rutsch ins Neue Jahr! Sabine Gorgas

SoVD Wathlingen

Weihnachtsmarkt
in Traben-Trabach

Den unterirdischen Weihnachtsmarkt
in Traben-Trabach erkundeten Mitglie-
der und Freunde des SoVD Wathlin-
gen. In sechs ehemaligen Weinkellern
wurde hochwertige Handwerkskunst
ausgestellt. Hätte man nicht auch den
Kaliberg mit Events vermarkten kön-
nen? Am 2. Tag wurde Trier den gan-
zen Tag erkundet.

SoVD Ortsverband Bröckel

SoVD - Ortsverband Bröckel - mehr als Kaffeeklatsch und Grillen...!
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SoVD Ortsverband Nienhagen

Von allen Geschenken, die uns das Schicksal gewährt,
gibt es kein größeres Gut als die Freundschaft

und die Gemeinschaft.

Der Vorstand des SoVD Nienhagen wünscht allen
seinen Mitgliedern und allen Bürgern von Nienhagen
ein besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch in ein friedliches,
erfolgreiches und gesundes Jahr 2017

Gewerbering 7 · 29352 Adelheidsdorf · Telefon 05141/83687

KÜBECK KFZ
Inh. Marcus Roll

KFZ-REPARATURWERKSTATT
Meisterbetrieb seit 30 Jahren

Bei uns ist Ihr Fahrzeug in guten Händen!

• Kfz-Reparaturen vom Smart bis zum 7,5 t LKW
• zertifizierte Karosserie-Instandsetzung auf Rahmenrichtbank
• Unfallreparaturen
• Scheibenreparatur
• AU • DEKRA-/ und TÜV-Abnahme nach Durchsicht

Für die gute Zusammenarbeit möchten wir uns bei all’ unseren Kunden

und Geschäftspartnern herzlich bedanken.

Wir wünschen frohe Festtage und alles Gute im neuen Jahr!

Ihr Kübeck KFZ-Team

Ambros Immobilien GbR · Susann und Enrico Ambros
Hannoversche Str. 18 · 29221 Celle · Tel 0 51 41 - 90 46 15

Mobil 0 15 20 - 19 55 069 · enrico.ambros@remax.de · www.remax-ambros.de

Ihr Maklerpaar aus der Samtgemeinde Wathlingen!

Das neue Jahr steht vor der Tür! Planen Sie schon jetzt den

Verkauf Ihres Hauses oder Ihrer Wohnung?

Wir erstellen für Sie eine

kostenlose Wertermittlung!
Wir begleiten Sie gern bei der Planung und dem Verkauf Ihrer

Immobilie.

Der Verkauf: So schnell wie möglich, so angenehm wie möglich

und zum bestmöglichen Preis. Es lohnt sich für Sie!

Wir wünschen Ihnen viel Freude,
eine friedvolle, ruhige und besinnliche

Weihnachtszeit und für das neue Jahr viel
Glück, Gesundheit und Harmonie

Heidi Adler · An der Worth 8 · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 - 0 · Fax 0 51 44 / 49 59 -143

Jahresabschluss 2016 der
Gleichstellungsbeauftragten

des Landkreises Celle

Foto LK Celle von links: Bianka Lawin und Mitarbeiterin Heike
Pietzko Landkreis Celle, Monika Albrecht Gemeinde Faßberg,
Karin Hoy Gemeinde Winsen, Susanne Stechert Gemeinde
Wietze, Evelyn Günther Samtgemeinde Wathlingen, Maren
Pritchard Stadt Bergen, Anne-Katrin Stark Samtgemeinde Flot-
wedel, Gisela Meyer Gemeinde Südheide und Angelika Bar-
kus Samtgemeinde Lachendorf (es fehlen Gianna Rieb Ge-
meinde Hambühren und Iris Schacht Gemeinde Eschede)

Celle: Am 6. Dezember 2016 trafen sich die Gleichstel-
lungsbeauftragten des Landkreises Celle und der Ge-
meinden zu ihrem letzten Arbeitstreffen in 2016.
Sie konnten auf ein bewegtes Jahr zurückblicken, in
denen besonders die Situation der geflüchteten Men-
schen im Fokus stand und die Gleichstellungsarbeit
vorrangig beeinflusste.
Bergen war darüber hinaus auch immer noch geprägt
von dem Abzug der Briten und der Konversion.
Die Novellierung des NKomVGs in Hinblick auf die
Hauptamtlichkeit der Gleichstellungsbeauftragten
ab 20.000 Einwohnern kommt leider in keiner
(Samt)gemeinde zum Tragen, stellt jedoch die Aktuali-
tät und Bedeutung der Aufgabe heraus. Es bleibt somit
zu hoffen, dass auch die Gemeinderäte und die Haupt-
verwaltungsbeamten die Gleichstellungsarbeit fördern
und auch freiwillig bessere Rahmenbedingungen schaf-
fen. Aufgrund der teilweise mangelhaften Ausstattung
in Hinblick auf die Budgets und die Aufwandsentschä-
digungen der ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftrag-
ten ist die Netzwerkarbeit und Unterstützung durch die
hauptamtliche Gleichstellungsbeauftragte des Landkrei-
ses in Form von Informationsmaterial und Fortbildung
unerlässlich. Auch stellt der Austausch eine wichtige
Grundlage für die strategische Ausrichtung der Gleich-
stellungspolitik im gesamten Landkreis dar. Besonders
hervorzuheben ist das große Engagement der ehren-
amtlichen Gleichstellungsbeauftragten, die sich neben
ihrem herkömmlichen Beruf in ihrer Freizeit für Frauen-
belange einsetzen und in der Flüchtlingsarbeit einen
wichtigen Beitrag leisten, da gerade in den unterschied-
lichen Kulturen Frauenrechte unterschiedlich, meist
nachteilig, ausgelegt werden oder gar nicht vorhanden
sind. Frauenrechte sind Menschenrechte und dafür set-
zen sich die Gleichstellungsbeauftragten ehrenamtlich
ein. Für das Jahr 2017 sind weiterhin verschiedene Fort-
bildungen und Projekte geplant, die von Bianka Lawin,
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Celle, ko-
ordiniert werden.
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KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Die Familiensprechstunde in der

Samtgemeinde Wathlingen
Wir unterstützen Familien in allen Lebenslagen
Mit unserem Konzept der "Familiensprechstunde"
verbinden wir bestehende Angebote und
schaffen so die Möglichkeit, Wünsche und An-
liegen von Familien unter einem Dach beraten
zu können.
Das Beratungsteam arbeitet vernetzt und auf Wunsch sind neben Ein-
zelterminen auch Termine mit mehreren Beratungskräften möglich.
Weitere Informationen sowie Terminvereinbarungen im KESS Nien-
hagen. Rufen Sie uns einfach an!

Seniorenbüro der Samtgemeinde
Wir vermitteln: Wohnberatung, Seniorenbegleitung, Hilfen im Haus-
halt. Das Seniorenservicebüro ist zu den gewohnten Öffnungszeiten
des KESS Nienhagen geöffnet.

Jugendsprechstunde im KESS Wathlingen
Anfragen und Terminvereinbarung werden im KESS-Büro Nienhagen
vertraulich entgegen genommen.

BERATUNG

BILDUNG für Erwachsene
Neue Kurse starten nach den Weihnachtsferien!

Schon jetzt anmelden!

Pilates und mehr

FIT und GESTÄRKT in den ALLTAG
KursNr 2002: Montag, 19:00 Uhr - 20:00Uhr KESS Wathlingen
Start: 09.01.17
Kursgebühr: 90,-€  17 Einheiten
Kursleitung: Gabi Prasuhn, Kursleiterin
KursNr 2004: Dienstag, 19.45 Uhr - 20.45 Uhr  KESS Nienhagen
Start: 10.01.17
Kursgebühr: 100,-€  19 Einheiten
Kursleitung: Angela March, DTB-Kursleiterin Pilates
KursNr 2005: Donnerstag, 18.45 Uhr - 19.45 Uhr  KESS Nienhagen
Start: 12.01.17
Kursgebühr: 100,-€  19 Einheiten
Kursleitung: Angela March, DTB-Kursleiterin Pilates
KursNr 2003: Donnerstag, 9.00 Uhr - 10.00 Uhr  KESS Wathlingen
Start: 12.01.17
Kursgebühr: 80,-€  15 Einheiten
Kursleitung: Ulrike Müller, Physiotherapeutin

 „NEU“ Fit im Frühling – Start: 12.01.17
Kleines Herzkreislauf-Training nach Musik mit anschl. Kräftigung und
Dehnung
KursNr 2006: Donnerstag, 18.30 Uhr - 19.30 Uhr, KESS Wathlingen
Kursgebühr: 95,-€  18 Einheiten ,
Kursleitung: Gabi Prasuhn, Kursleiterin Pilates

Das Familienbüro der Samtgemeinde

ist  in den Weihnachtsferien geöffnet

von 9 - 12 Uhr
am Mittwoch, den 21.12.2016 - Freitag, den 23.12.2016
und am Montag, den 02.01.2017 - Freitag, den
06.01.2017
Familienbüro und Tagesmutterladen machen Ferien vom
26.12. - 30.12.16!
Kurse und offene Angebote starten wieder ab Mon-
tag, den 09.01.17
Sie erreichen uns unter 05144 / 97 06 27 im KESS Nienha-
gen oder
per E-Mail Familienzentrum-Kess@t-online.de

Sie suchen noch ein

Weihnachtsgeschenk?

Geschenkgutscheine  für alle Kurse

im KESS Nienhagen erhältlich!

BILDUNG für Erwachsene

Sitzgymnastik für Sie und Ihn – Start: 16.01.17
Mehr Beweglichkeit & Vitalität im Alter
Besonders geeignet für Menschen, die mit dem Rollator unterwegs sind.
Gymnastische Übungen für Senioren und Seniorinnen im Sitzen auf ei-
nem Stuhl entlasten den Körper und schonen die Kräfte. Sie können mit
dem Rollator über den Fahrstuhl zu uns kommen!
KursNr. 2001: Montag, 15:00 - 15:45 Uhr  KESS Nienhagen
Kursleitung: Dorothea Hellmund, Senioren- Gymnastiktrainerin
Kursgebühr: 50,-€, 14 Einheiten

Atem & Bewegung – Start 20.01.17
Stressbewältigung, Körperbewusstsein und Beweglichkeit, innere Ruhe
und Kraft
KursNr 1963 Freitag, 19.00 Uhr - 20.00 Uhr KESS Wathlingen
Kursgebühr: 25,-€ 5 Einheiten,
Kursleitung: Christa Gorling, Atem- Therapeutin

Tanzen und Gymnastik – Start: 07.02.17
Sie haben Interesse und Spaß daran, ihre tänzerische Begabung wieder
aufzufrischen oder ganz neu mit Tanz, Rhythmik und Bewegung zu be-
ginnen und ganz nebenbei Körperbewusstsein, Körperdisziplin und Kon-
dition stärken und verbessern?
KursNr 2007: Dienstag, 18.00 Uhr - 19.00 Uhr  KESS Wathlingen
Kursgebühr: 75,-€  15 Einheiten
Kursleitung:Gabriele Munding, Balletttrainerin

SenFi Fitness-Workout im Dreivierteltakt
Der Grundschritt ist dem Maori-Haka entlehnt. Dazu kommen kraftvol-
le und weiche Armbewegungen im Wechsel, zu entspannender Musik,
dadurch entsteht ein anspruchsvolles und meditatives Cardiotraining.
KursNr 1997: Montag, 19.30 Uhr - 20.30 Uhr – Start: 06.02.17
KursNr 1998: Freitag, 19.00 Uhr - 20.00 Uhr – Start: 10.02.17
Kursgebühr: 85,-€  12 Einheiten KESS Nienhagen
Kursleitung: Anita Rust, SenFi-Trainerin

Autogenes Training  – Start: 14.02.17
KursNr 2008: Dienstag, 19.15 Uhr - 20.15 Uhr, KESS Wathlingen
Kursgebühr: 35,-€ für 6 Einheiten, Kursleitung: Heinz -Peter Klages, Trainer

Laptop-Kurs für Einsteiger
Für alle, die ihren Laptop ein wenig näher kennen lernen möchten oder
sich demnächst einen kaufen möchten:
Grundkenntnisse der Computersprache und die Bedienung eines Lap-
tops erwerben. Was sind Dateien, Ordner und wie legt man sie an?
WORD Grundlagen - Texte erfassen und bearbeiten, vieles mehr,
Briefe schreiben, gestalten und verwalten.
Kurs Nr. 1972: 06.02.-03.04.17, Mo 08:30 - 10:00 Uhr
KESS Wienhausen 90 €

Computer-Kurs für Fortgeschrittene
Etiketten und Briefumschläge gestalten und drucken, Standard- und Se-
rienbriefe erstellen, sich in der großen weiten Welt der Daten, dem "World
Wide Web" zurechtfinden.
Outlook Grundlagen - E-Mails senden und empfangen, Adressen ver-
walten und Dateien anhängen.
Kurs Nr. 1970: 17.01.-03.04.17, Do 08:30 - 10:00 Uhr
KESS Nienhagen 90 €

Foto-Computer-Kurs
Grundkenntnisse im Umgang mit Fotoprogrammen erwerben!
Kurs Nr. 1976: 09.02.-06.04.17 Do 10:30 - 12:00 Uhr
KESS Wathlingen 90 €

Powerpoint-Kurs
Powerpoint  Grundlagen erlernen
Kurs Nr. 1974: 09.02.-06.04.17 Do 8:30 - 10:00 Uhr
KESS Wathlingen 90 €
Kursleitung für alle Kurse: Andrea Engelke, PC- Trainerin
Die Kurse werden  in Zusammenarbeit mit der Koordinierungsstelle Frauen
und Wirtschaft durchgeführt. Frauen und Männer in Elternzeit und Frauen,
die zu Kursbeginn keiner sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung
nachgehen, zahlen auf Antrag die ermäßigte Gebühr.

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Zum Ausschneiden für Ihre Pinwand!

Weihnachtszeit 2016 im KESS
Wintermärchenzeit in der Offenen Familiengruppe
Jeden Montag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Nienhagen

Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Wathlingen
Wir backen Weihnachtskekse, singen Weihnachtslieder und lassen uns durch ein
Weihnachtsmärchen in winterliche Stimmung entführen.
Sigrid Thöling und Birgit Schülzke freuen sich auf Sie/Euch.
Weihnachtszeit im Familientreff KESS Wathlingen
Montag und Freitag , 9.00 Uhr - 10.30 Uhr  incl. Frühstück
Kosten 3,-€, Ihre Gastgeberinnen Margret Scharpe und Giovanna Horn freuen sich auf ihren Besuch.
Klön-Café Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Montag  15.00 Uhr  - 17.00 Uhr  KESS Nienhagen – Montag  15.30 Uhr  - 17.00 Uhr  KESS Wathlingen

Zertifikatsübergabe – Erfolgreicher

Abschluss des Kompetenztrainings

für Ehrenamtliche
Am Freitag, den 09.12.16 fand in den Räumen des Mehrgenerationen-
hauses KESS in Nienhagen die feierliche Zertifikatsübergabe für 45 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer eines Kompetenztrainings für Ehrenamtli-
che statt. Dieses wurde vom Sozialpädagogen Andreas Sedlag konzi-
piert, um das bürgerschaftliche Engagement bei der Integration Ge-
flüchteter  zu stärken.
Um eine solche herausfordernde Aufgabe zu bewerkstelligen, hatten
sich die Samtgemeinden Flotwedel und Wathlingen sowie die Gemein-
de Uetze zusammen geschlossen und im Rahmen des Projektes  "Wis-
sensnetz der LEADER-Region "Aller-Fuhse-Aue" Arbeitsstrukturen ge-
schaffen:   Schulungen an verschiedenen Wissensnetz-Orten in Nien-
hagen, Wienhausen und Hängisen ermöglichten somit einen überregi-
onalen Austausch.
Durch Vermittlung fachlicher Kenntnisse und Methoden können die
Ehrenamtlichen nun gestärkt in die nächsten Phasen ihrer Arbeit gehen,
um den vielfältigen Herausforderungen im Integrationsprozess der Ge-
flüchteten gerecht zu werden.

Teilnehmerinnen der Schulung Nienhagen erhielten von Samtgemein-
debürgermeister Wolfgang Grube ihr Zertifikat

Teilnehmerinnen der Schulung Wienhausen erhielten von Samtgemein-
debürgermeister Helfried H. Pohndorf ihr ZertifikatTeilnehmerinnen der Schulung Hänigsen erhielten von der ersten Ge-

meinderätin Ursula Tesch ihr Zertifikat
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Wir wünschen

Ihnen frohe

Weihnachtsfeiertage,

Gesundheit und ein

erfolgreiches Jahr 2017

 Ihre Bürger für

Adelheidsdorf,

Nienhagen und

Wathlingen.

BfA, BfN & BfANW

Bennebosteler Weg 1 · 29336 Nienhagen
Telefon: 0 51 44 - 97 90 · Telefax: 0 51 44 - 97 91 92 · www.kursana.de

Mein sicheres Zuhause.

Bennebosteler Weg 1 · 29336 Nienhagen
Telefon: 0 51 44 - 97 90 · Telefax: 0 51 44 - 97 91 92

www.kursana.de

Wir wünschen allen ein frohes

WWWWW eihnachtsfest

und ein gesundes,

glückliches,

neues Jahr!

Vorweihnachtlicher Plausch im 4-G-Park
Adventskaffee des CDU-Ortsverbands Wathlingen Frohe Weihnachten

und einen

guten Rutsch!

Langerbeinstraße 2 · 29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 – 667 40 60 · Mobil 0151– 40 35 20 38

www.Naturheilpraxis-Hirtz.de

Langerbeinstraße 2 · 29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 – 667 40 60 · Mobil 0151– 40 35 20 38

www.Naturheilpraxis-Hirtz.de

Einen Tag nach dem erfolgreichen Wath-
linger Weihnachtsmarkt lud der Ortsver-
band der CDU am 27. November nicht nur
die Seniorinnen und Senioren am Sonn-
tagnachmittag zu dem traditionellen Ad-
ventskaffee ein. Zahlreiche Kuchenspen-
den sorgten für reichhaltige Auswahl am
Kuchenbüfett in 4-G-Park. In seiner Begrü-
ßung blickte der Ortsvorsitzende Martin
Thunich auf die vergangenen Monate zu-
rück, die durch den Kommunalwahlkampf
geprägt waren. Angesichts der mitunter
populistischen Töne in diesem Wahlkampf
nahm er die gezielte Desinformation netz-
werkende Trolle im Internet (aber auch die
realen) aufs Korn, die sich in starrköpfiger
Verbretterung einem fairen und faktenge-
stützten Dialog verweigern. „Eine aggressi-
ve Abneigung gegen Fakten greift in der öf-
fentlichen Diskussion um sich,“ so Thunich
weiter, „die Wahrheit wird nicht nur absicht-
lich verfälscht, viel schlimmer: Sie scheint
gar nichts mehr zu zählen.“
Bürgermeister Torsten Harms blickte auf die

Leistungen und Herausforderungen zurück,
die unsere Gemeinde im vergangenen Jahr
zu bestehen hatte. Der 4-G-Park erfreue sich
nicht nur im Dorf einer immer breiteren Ak-
zeptanz. Und das obwohl es immer noch ver-
einzelte Übelmeinende gebe. Gleichwohl ge-
stand Harms zu, sei auch beim Thema 4G
„noch Luft nach oben“ drin. Auch das drän-
gende Problem der Haldensanierung streifte
der Bürgermeister und betonte ein weiteres
Mal, dass die Gemeinde eine für alle einver-
nehmliche Lösung suche.
Höhepunkt des Nachmittags war ohne Zwei-
fel die Laienspielinszenierung und Neuinter-
pretation des Märchens von „Hänsel und
Gretel", das Mitglieder des Ortsverbandes
und Gemeinderates aufführten. Kerstin Bie-
dermann und Udo Schüssler in den Titelrol-
len, Bür-germeister Torsten Harms in einer
ungewohnter Rolle als Hexe sowie Christian
Lietz und Kerstin Geveke als überforderte
Eltern. Das Gitarrenspiel Jens Meiers, der die
Besucher immer wieder zum Mitsingen ani-
mier te, rundete das Schauspiel ab. Zum
Gelingen des Nachmittags trugen viel bei,
allen voran Franka-Susanne Koglin, die für
die Tombola verantwortlich zeichnete.
Martin Thunich, Wathlingen

Wer erkennt die Hexe? Hänsel und Gretel fürchten
sich jedenfalls nicht vor ihr.

Alle Jahre wieder - vorweihnachtlicher Plausch
im großen Saal des 4-G-Parks.



Wathlinger Bote 28 17. Dezember 2016/51

Terminvereinbarung unter Tel. 05144 – 660

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch
ins Neue Jahr wünscht

Yvonne Göckler und Team

Die Damen-Gymnastikgruppe
vom ASV sucht Verstärkung!

Ab dem 12.01.2017 soll es eine Damengrup-
pe geben die nur Indiaca spielt. Dazu suchen
wir noch aktive Damen die Lust haben mit uns
jeden Donnerstag von 20:00 – 21:30 Uhr zu
spielen. Auch wer das Indiacaspielen noch
nicht kennt, kann gerne mal rein schnuppern.

Es macht wirklich sehr viel Spaß.
Wer Lust oder auch noch Fragen
hat, kann sich gerne mit mir in
Verbindung setzen.
Birgitt Möllendorf Tel. 05141-
981389

Tischtennis-Schnuppermobil zu Gast in Adelheidsdorf
Der Tischtennis-Verband Niedersachsen
(TTVN) bietet Vereinen an, mit einem Schnup-
permobil bereits den Jüngsten den Tischten-
nissport und dessen Vielfalt nahezubringen.
Am Freitag, den 8.12., war das Schnupperm-
obil zu Gast an der Grundschulhalle in Adel-
heidsdorf. Organisator Sven Harms begrüßte
ca. 100 interessierte Kinder im Alter von 6 bis
10 Jahren. Den Kindern wurde einiges rund
um den Tischtennissport geboten. Der Oberli-
gaspieler Lukas Brinkop vom VfL Westercelle
war mit dem Schnuppermobil im Auftrag des
TTVN zu Gast in Adelheidsdorf und hatte meh-
rere tolle Aktionen im Gepäck.
So konnten sich zum Beispiel alle Kinder an
einem Ballroboter versuchen, der automatisch
Bälle mit verschiedenen Rotationen auf den
Tisch spielt. Diese Bälle galt es dann mit eini-
gem Geschick zurück auf die gegnerische

Tischhälfte zu spielen. Ne-
ben dem Roboter, der den
Kindern sichtlich am meis-
ten Spaß bereitete, wurde
den Kindern gezeigt, wie
man auch ohne Tisch lang-
sam Ballgefühl gewinnen
kann. Hierbei wurde vor al-
lem die Koordination der
Kinder gefördert. An Mini-,
Graben- und Normaltischen
probierten alle ihre neu ge-
lernten Fähigkeiten mit
Leihschlägern aus dem
Schnuppermobil aus.
Die dritten Klassen, die
bereits 6 Wochen zuvor im
Rahmen des Sportunterrichts
den Tischtennissport erlernt hat-

ten, konnten sich während des Aufenthalts des
Schnuppermobils bei einem Rundlauf-Team-Cup
messen. Der Rundlauf-Team-Cup ist ein offizieller,

breitensportlich orientierter Wettbewerb des TTVN für
die 3. und 4. Jahrgänge der Grundschulen. Gespielt
wird zunächst auf Schulebene in Viererteams. Im wei-
teren Verlauf spielen die Gewinnerteams der Schulen
um die Stadtmeisterschaft in ihrer jeweiligen Alters-
klasse.
Um den Kindern den Einstieg in das Vereinsleben zu
erleichtern, wurde jedem Kind die Möglichkeit für eine
achtmalige Teilnahme am Vereinstraining zugesichert,
ohne gleich in den Verein
eintreten zu müssen. Orga-
nisator Sven Harms, der
seines Zeichens auch das

Amt des Jugend-
trainers im ASV
Adelheidsdorf be-
kleidet, freut sich
bereits auf viele in-
teressierte Kinder.
Das Training für
Kinder findet in
A d e l h e i d s d o r f
montags und frei-
tags jeweils von 17
Uhr bis 19 Uhr statt.
Damit auch die Er-
wachsenen nicht zu
kurz kommen, bie-

Klasse 2A

Klasse 1A
Klasse 2B

Klasse 1B

Klasse 3A und 3BKlasse 3A und 3B
Klasse 4

tet der ASV freitags neuerdings Tischtennis für
jedermann an. Eltern sind daher herzlich ein-
geladen, ihre Kinder am Freitag zu begleiten
und ebenfalls den Schläger zu schwingen.
Wer noch nicht im Besitz eines eigenen Schlä-
gers und eigener Bälle ist, kann sich gerne aus
dem großen Fundus der Tischtennissparte be-
dienen. Lediglich eine geeignete Sportkleidung
sollte man mitbringen.

Mit Recht in Ihrer Nähe

Christian Draeger

Rechtsanwalt und Notar

Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Bullenberg 1 · 29221 Celle
Tel. 0 5141 / 9 04 720 · Fax 0 51 41 / 22 303

celle@frisius-partner.de

Ich wünsche Ihnen schöne besinnliche

Weihnachtsfeiertage und für das Jahr 2017 alles Gute.
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Blutspende in Uetze am 29. und 30. Dezember 2016

Jubiläumskonzert im Hagensaal
Ein ganz besonderes Jubiläum feiert das Re-
gionale Jugendsinfonieorchster Hannover
(RJO) in diesem Jahr. Ab dem 27. Dezember
findet die 25. Hauptarbeitsphase des Orches-
ters hier in der Samtgemeinde statt und schließt
am Montag, 02. Januar 2017 um 19:30 Uhr
mit einem Konzert im Hagensaal ab.
Das ursprünglich für Jugendliche aus dem
Raum Hannover gegründete Orchester hat sei-
nen Einzugsbereich mittlerweile auf den ge-
samten norddeutschen Raum ausgeweitet.
Rund 65 Jugendliche werden also auch in die-
sem Jahr in der GS Wathlingen ihr Quartier

aufschlagen und eine Woche unter der Anlei-
tung erfahrener Dozenten sinfonische Werke
erarbeiten. Auf dem Programm für das Jubilä-
umskonzert stehen sehr unterschiedliche Wer-
ke, die aber alle eine Gemeinsamkeit besitzen:
sie beschreiben Landschaften aus der Heimat
der Komponisten. Neben Jean Sibelius „Kare-
lia-Suite“ und der „Nacht auf dem kahlen Ber-
ge“ von Modest Mussorgsky spielt das Or-
chester „Siegfrieds Rheinfahrt“ von Richard
Wagner und, nach der Pause, Aaron Coplands
„Appalachian Spring (Ballet for Martha)“.
Der Eintritt für das Konzert ist frei.

Der ASV Adelheidsdorf hat-
te am 3. Advent zum vor-
weihnachtlichen Ü-65 Kaffee
in den Clubraum des ASV
eingeladen. Damit wurde

eine alte Tradition wieder aufgenommen.
Rund 35 Gäste und Vorstandsmitglieder sind
der Einladung gefolgt und wurden vom 1. Vor-
sitzenden Timo Weißenstein herzlich begrüßt.
In seiner Eröffnungsrede ging
er kurz auf die bewegte Ge-
schichte des ASV ein und gab
zu dem einen Rückblick auf
das abgelaufene Jahr 2016.
Zusätzlich auch einen kurzen
Ausblick auf kommende
Sportjahr. Bereits am 28.01.
ist die nächste Veranstaltung
im Clubraum geplant. Alle Mit-
glieder und Freunde des Ver-
eins sind dann zum großen
„Filmenachmittag - Die Feuerzangenbowle"
eingeladen. Weiterhin steht die TT-Minimeis-
terschaft auf dem Programm, sowie die Jah-
reshauptversammlungen der Tennisabteilung
(Februar) und des Hauptvereins (März). Zu-
sätzlich ist eine Veranstaltung für Kids & Teens
in Planung.
Nach dieser kurzen „offiziellen“ Einführung

freuten sich alle Teilnehmer auf den weiteren
Verlauf des Nachmittags. Durch den großen
Einsatz von Hanne Engel, Birgitt Möllendorf und
Thomas Wichmann war es gelungen eine sehr
gemütliche und vorweihnachtliche Stimmung
in den Clubraum zu zaubern. Bei Kerzenschein
und Lichterglanz wurden dann Kaffee und Ku-
chen gereicht. Schnell wurden von allen Be-
teiligten rege Gesprächeaufgenommen. Man

schwelgte man in Erinnerungen und erzählte
spannende Geschichten aus früheren Vereins-
zeiten.
Alle Gäste betonen einstimmig wie sehr sie
sich über die Einladung zu dieser Veranstal-
tung gefreut haben. Sehr schnell vergingen 3
Stunden. In seiner Verabschiedung um ca. 18
Uhr bedankte sich der 1. Vorsitzende bei al-

len Gästen und organisie-
renden Vorstandsmitglie-
dern, wünschte allen Anwe-
senden und Mitgliedern des
Vereins ein besinnliches
Weihnachtfest und eine ge-
sundes Spor tjahr 2017.
Zudem kündigte er eine Wie-
derholung der Ü-65 Veran-
staltung für 2017 an.
ASV Adelheidsdorf, Vorstand

ASV Adelheidsdorf -
Rückblick „Ü 65 Nachmittag“

Uetze. Am Ende des Jahres 2016 lädt das Deut-
sche Rote Kreuz, Ortsverein Uetze, die Bürger-
innen und Bürger aus Uetze und Umgebung noch
einmal zur Blutspende ein. Die Blutspende-Aktion
findet am Donnerstag, den 29.12. und am Frei-
tag, den 30.12.2016 in der Zeit von 14.30 bis
19.30 Uhr im Schulzentrum Uetze, Marktstraße,

statt. Wie immer gibt es im Anschluss ein von
fleißigen Helferinnen vorbereitetes reichhaltiges
und schmackhaftes Buffett. Das Blutspendeteam
hofft, viele Spenderinnen und Spender begrüßen
zu können und bittet alle, neben dem Blutspende-
pass auch ein gültiges Ausweisdokument (Per-
sonalausweis oder Führerschein) mitzubringen.
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SV Nienhagen U9 Hallenspieltag
Frohe

Weihnachten und ein
gutes neues JahrKAEWTA PUSCH

Gerne senden wir Ihnen

gegen Vorkasse Geschenk-

gutscheine für eine

wohltuende Massage Ihrer

Wahl. Einfach anrufen!

– Thai-Ganzkörpermassage
– Kräuterstempel-Massage
– Öl-Aroma-Massage
– Gesichts-Wellness-Massage
– Fuß-Massage
– Hot-Stone-Massage

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung
Telefon 0 51 45 - 18 86 · Altenceller Weg 17 · 29331 Lachendorf

www.thaimassage-lachendorf.de

3. Kreisklasse Herren, 04.12.16

SSV Groß Hehlen II - VfL Wathlingen II 2:4 (0:0)

Allen Patienten, Freunden und Bekannten
wünsche ich  ein geruhsames Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr.

SV Nienhagen von 1928 e.V.

Braunschweiger Weihnachtsgala 2016
SVN-Schwimmer beenden das Wettkampfjahr mit guten Leistungen

Am 04.12.2016 begann die Hallenrunde der
U9 in Eicklingen. Unsere Mannschaft wurde
in 2 Teams eingeteilt. Beide Mannschaften
haben das Potential oben mitzuspielen und
bewiesen das auch schnell. Der SVN I ge-
wann seine Spiele mit 2:0 gegen Südheide ll
und 3:1 gegen SG Wienhausen/Eicklingen,
sowie einem Unentschieden gegen die SG
Südheide l. Die 2. Mannschaft des SV Nien-
hagen gewann 5:1 gegen Südheide ll, spiel-

te 1:1 gegen die SG Eldingen/Höfer und ver-
lor das letzte Spiel 0:2 gegen die SG Südhei-
de l. Mit 7 Punkten steht der SVN l punkt-
gleich mit der SG Südheide auf dem 2. Platz
(mit einem Tor Differenz zum Erstplatzierten).
Der SVN ll steht mit 4 Punkten auf dem 3.
Platz und sorgte an diesem Tag für die größ-
ten Überraschungen. Geglänzt haben heute
alle Spieler, jedoch muss hier erwähnt wer-
den das Miran Carus mit 4 Treffern in einem

Spiel der heutige Matchwinner war. Ein
weiterer Leckerbissen war die Partie der
Ersten Mannschaft gegen den amtieren-
den Meister- und Pokalsieger (Südhei-
de l). In diesem Spiel ging es wieder um
die Vorherrschaft in der Tabelle. Nach
einem 0:1Rückstand glich der SVN l kurz
vor Anpfiff mit einem Kopfalltor durch
Linus Bergau nach einer Ecke von Jo-
nas Tegtmeyer aus. Dieser Ausgleichs-
treffer brachte die Halle zum Beben und

ließ keinen der Zuschauer auf dem
Platz sitzen.
Torjäger SVN l: Jonas Tegtmeyer 1

Tor/3 Vorlagen, Linus Bergau 2 Tore/1
Vorlage, Malik Kadah 2 Tore/1 Vorlage,
Luke Krause 1 Tor und Philipp Hüne-
burg 1 Vorlage.
Torjäger SVN ll: Miran Carus 4 Tore/1
Vorlage, Paul Zimmer 2 Tore/2 Vorlagen,
Thomas Wolf und Alen Osmanovic je 1
Vorlage. VEDAT KADAH

Von links nach rechts:Trainer Nusret Kaftan und Max Szo-
nell. Stehend von links nach rechts: Jonas Tegtmeyer, Liam
Paulsen, Paul Zimmer, Alen Osmanovic, Philipp Hüneburg.
Unten von links nach rechts: Miran Carus, Malik Kadah,
Linus Bergau, Finn Konrad, Luke Krause. Liegend die Kee-
per: Thomas Wolf und Luca Sachi

Mit der diesjährigen Weih-
nachtsgala in Braunschweig
stand der letzte Wettkampf
des Jahres und gleichzeitig
der erste Langbahn-Wett-
kampf der Saison 16/17 an.
Die Weihnachtsgala im
Sportbad Heidberg war er-
neut eine der meist besuch-
ten Wettkämpfe in Nieder-
sachsen. 46 Vereine aus
acht Bundesländern, sowie
2 Mannschaften aus dem
Ausland (Holland u. Israel)
hatten über 3200 Meldun-
gen abgegeben.
Vom SV Nienhagen war ein
kleines Team aus 7 Sport-
lern in Braunschweig am
Start. Insbesondere in den
jüngeren Jahrgängen war
die Konkurrenz sehr stark besetzt.
Mit 2 Silbermedaillen (200m u. 100m Brust
und 2 Bronzeplatzierungen (200m Schmetter-
ling u. 200m Rücken) der Wertungsgruppe Jg.
99/00, sowie Platz 5 im Finale der besten Acht
über 100 m Brust war Benett Volkmann der
erfolgreichste SVN-Schwimmer..
Über die langen Strecken von 800m und
1500m Freistil setzte sich Judith Fobbe in der
Wertungsgruppe 18 Jahre und älter mit 2 Sil-
berplatzierungen durch.
Tessa Fobbe sicherte sich Bronze über 800m
Freistil in der Wertungsklasse aus den Jahr-
gänge 99-00. Mit Platz 4 über 400m Freistil

verpasste die Nienhägerin
einen weiteren Podestplatz
nur knapp.
Gute Platzierungen in den
Top-Five ihrer Jahrgangs-
wertungen erschwammen
auch die jüngeren SVN-
Aktiven. Kjara Reckmann
(Jg. 06) erzielte als jüngs-
te Nienhägerin ihr besten
Ergebnisse über 400m
Lagen und 400m Freistil.
Carina-Joelle Rumpel kam
von 10 Star ts acht Mal
unter die Top-Ten im Jahr-
gang 2004 und verpasste
mit Platz 4 über 50m Rü-
cken Bronze nur knapp.
Janina Schmid behaupte-
te sich im Brust- und Rü-
ckenschwimmen über 50

und 100 Meter ebenfalls mit 4 Top-Ten-Plät-
zen im Jahrgang 2003. Lene Bleich erzielte
über 1500m Freistil mit Rang 4 ihre beste
Platzierung und kam über 400m und 100m
Freistil ebenfalls unter die Top-Ten des Jahr-
gangs 2001. Für die älteren SVN-Schwim-
mer war die Weihnachtsgala der Abschluss
eines erfolgreichen Wettkampfjahres. Die jün-
geren Schwimmerinnen und Schwimmer be-
streiten am kommenden Wochenende noch
den Teamcup des Landesschwimmverbandes
mit der Auswahlmannschaft des Schwimm-
bezirks Lüneburg.
Bericht: Kirsten Fobbe

Spendenaktion der Fußballabteilung

Kreisliga Herren, 04.12.16

VfL Wathlingen - TuS Bröckel 1:1 (0:1)

Auch beim SSV Groß Hehlen II wurden 3 Punk-
te eingefahren. In der ersten Halbzeit blieb es
noch torlos. Keeper Marcel Brauns musste
zudem einen Strafstoß entschärfen. Erst in der
zweiten Halbzeit fielen dann die verdienten VfL-
Tore. Dreifacher Torschütze war Lukas Graß.
Dazu traf Tim Lohmann mit seinem 11. Sai-
sontreffer. Qasim Khalaf feierte zudem ein star-
kes Debut. In der Schlussphase gab es noch
zwei kleine Schönheitsfehler, die aber
letztendlich zu verschmerzen sind.
Als Tabellenführer soll nun im letzten Spiel
die Herbstmeisterschaft perfekt gemacht
werden. Am dritten Adventssonntag, 11.

Dezember, trifft man um 14 Uhr auf dem
Kolonie-Platz auf den Tabellenletzten Dyna-
mo Celle. Wir würden uns über zahlreiche
Unterstützung freuen!
In Groß Hehlen spielten: Marcel Brauns, And-
re Schmidt, Steffen Schnitzler, Marcus Ba-
den, Sebastian Gürtler, Kevin Liebe, Nico
Apelt, Tim Lohmann, Qasim Khalaf, Enrico
Adam und Lukas Graß; Einwechselspieler:
Kilian Lange, Christoph Koch, Torben Fähse
Trainer: Manuel Trautmann / Fabian Sauer
(Danke für den Bericht!)
Tore: 0:1 Graß (49.), 0:2 Lohmann (64.), 0:3
Graß (75.), 0:4 Graß (77.), 1:4 (79.), 2:4 (84.)

Das Derby zwischen Wathlingen und Brö-
ckel fand bei frostigem, aber sonnenver-
wöhntem Wetter auf dem für beide Teams
gleichermaßen hart bespielbar gefrorenen
Platz in der Kolonie statt. Man schenkte sich
nichts, und nach 38 Minuten hieß es 0:1,
weil die Spieler des Tus Bröckel in der ers-
ten Hälfte besser mit dem springenden Ball
klar kamen. Nach der Pause hatten sich aber
auch die Hausherren mit deutlich sichtbar
mehr Spielanteilen akklimatisier t. In der 70.
Minute konnte dann Gerrit Abraham (links
im Bild) nach mehreren Versuchen den ver-
dienten Ausgleich erzielen. Gemeinsam mit
den Spielern der Zwoten, die zuvor in Groß
Hehlen siegreich waren, wurde anschlie-
ßend die zweite Kerze auf dem Advents-
kranz angezündet. Die Trainer Bernd Schä-
fer (TuS Bröckel) und Jens Gebler (VfL

Wathlingen) zeigten sich mit der Punktetei-
lung nach dem überwiegend fair und ver-
letzungsarm verlaufenen Spiel weitestge-
hend zufrieden. Nach einer längeren Erho-
lungs- und Übungsphase für die Erste geht
es nun erst im neuen Jahr beim TuS
Eversen/Sülze weiter, 15 Uhr am 05.3.2017
im Sülzer Dahlhofsweg kann man sich ja
schon einmal im Kalender notieren.
Für den VfL Wathlingen spielten am zweiten
Advent Philip Helms (T), Jan Kindermann,
Marvin Laue, Tobias Platte, Manuel-Chris-
toph Gebler (K), Jared Sprakties, Marcel
Wenderoth, Jan-Hendrik Kinder, Gerrit Ab-
raham, Fabian Klingebiel (68. Hendrik
Schnitzler) und Tim Radschun.
Allen eine weiterhin besinnliche und gesun-
de Adventszeit wünscht nicht nur Ihr/Euer
Pressewart Matze Matern!

Zum Nikolaustag hatte
sich die Fußballabteilung
des VfL Wathlingen
wieder einmal etwas
Schönes für die Behin-
der tengruppe Wathlin-
gen einfallen lassen. Da
die Gebote für das in mü-
hevoller Kleinarbeit zusammengebaute Leb-
kuchenhaus, das seit einiger Zeit im großen
Lebensmittelmarkt in der Nienhagener Straße
präsentiert wurde, nur zögerlich erhöht wur-
den, wurde es kurzerhand für die Nachwuchs-
kicker im Sinne der Unterstützung örtlicher
Vereine untereinander ersteigert. Innerhalb
kürzester Zeit konnten so von Vereinsmitglie-
dern und Einzelspendern 675 Euro gesam-
melt werden, die von REWE zur Übergabe an

die Behinder tengruppe
am späten Nachmittag
des 6.12. auf die stolze
Summe von 750 Euro
aufgestockt wurden. An-
schließend machten sich
die jüngeren Spieler an
die Renovierungsarbeiten

und verkosteten die Leckereien des freiste-
henden Singlehauses. Wieder einmal zeigte
sich durch diese Aktion der Zusammenhalt der
unterschiedlichsten Gruppierungen, weitere
Überraschungen sind sicher nicht ausge-
schlossen... Vielen Dank an alle Beteiligten
sagen wir daher im Namen der Beschenkten
und wünschen eine weiterhin schöne und ge-
sunde Advents- und Weihnachtszeit! Matthias
Matern, Pressewart VfL Wathlingen

Benett Volkmann

Tessa Fobbe

Judith Fobbe

Benett Volkmann

Tessa Fobbe

Judith Fobbe
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VfL Wathlingen - Fußball
3. Kreisklasse Herren, Spiel vom 11.12.16

VfL Wathlingen II – Dynamo Celle 6:3 (3:1)
Die 2. Herren ist Herbstmeister! Beim letz-
ten Spiel im Jahr 2016 wurde es dem VfL
Wathlingen gegen den Tabellenletzten Dy-
namo Celle deutlich schwerer gemacht als
erwartet. Man dominierte zwar das Spiel und
hatte etliche gute Chancen, doch mehrmals
verhinderte der starke Gästekeeper die Füh-
rung. Erst ein überragender 40-Meter-Lupfer
von Tim Lohmann brachte die Erleichterung.
Lukas Graß versenkte kurz darauf eiskalt zum
2:0. Nach dieser Führung ließ man nun ein
wenig nach, und dies wurde von den kämp-
fenden und stets offensiv gefährlichen Gästen
prompt bestraft. Nachdem man zuerst eine
gute Chance liegen ließ, wurde der VfL ausge-
kontert und beim 2:1 Anschlusstreffer ausge-
tanzt. Doch der starke Qasim Khalaf rückte mit
seinem ersten Pflichtspieltreffer das Ergebnis
wieder zurecht. In der 2. Halbzeit überspielte
Tim Lohmann mit einem weiten Torabstoß die
gesamte Dynamo-Mannschaft, und Enrico
Adam traf in seinem letzten VfL-Spiel zum 4:1.
Das Spiel schien entschieden – war es aber
leider nicht. Der VfL befand sich von nun an
im Tiefschlaf und machte die Gäste noch
einmal stark. Zwei Dynamo-Treffer machten
das Spiel kurzzeitig wieder eng. Es gab sogar
Chancen zum 4:4, diese konnten aber mit
Mühe und Not verhindert werden. Bis kurz vor
dem Ende musste die Zwote zittern. Dann aber

traf Tim Lohmann per Freistoß zum erlö-
senden 5:3. Den Schlusspunkt setzte er-
neut Qasim Khalaf mit seinem Treffer zum

6:3. Man war zwar insgesamt die überle-
gene Mannschaft, aber eine schlafmützi-

ge Phase machte das Spiel noch einmal span-
nend. Aber was zählt, sind die Punkte und die
Tabelle, und diese sagt – Tabellenführer! Die
2. Herren wird auch im nächsten Jahr alles
daran setzen, diese Position zu halten!
Es spielten: Marcel Brauns, Andre Schmidt,
Fabian Gust, Marcus Baden, Sebastian Gürt-
ler, Lukas Graß, Nico Apelt, Tim Lohmann,
Qasim Khalaf, Enrico Adam und Kilian Lange.
Einwechselspieler: Simon Wenderoth, Chris-
toph Koch; Trainer (und Berichterstatter): Fa-
bian Sauer, Co-Trainer: Sören Lemke.
Tore: 1:0 Lohmann (25.), 2:0 Graß (29.), 2:1
(40.), 3:1 Khalaf (44.), 4:1 Adam (51.), 4:2
(65.), 4:3 (70.), 5:3 Lohmann (88.), 6:3 Kha-
laf (90.)
Ein großer Dank der Fußballabteilung geht hier
noch einmal an Enrico Adam, der uns nach
guten und auch erfolgreichen Jahren in Rich-
tung Eicklingen verlassen wird. Wir wünschen
Dir alles Gute, Gesundheit und weiterhin viel
Erfolg, nicht nur im sportlichen Bereich!
Allen Sportbegeisterten wünschen wir zudem
einen schönen vierten Advent, eine friedliche
Weihnachtszeit und ein gesundes Jahr 2017!

VfL Wathlingen Fußball U10

Übergabe der neuen Regenjacken
beim VfL Wathlingen

Spontan wurde eine Trainingseinheit der
U10 des VfL Wathlingen durch ein Fotos-
hooting ersetzt. Alle Fußballkids der Mann-
schaft kamen tra-
ditionell im VfL
Anzug. Der Trai-
ner hatte eine
Überraschung für
die jungen Kicker
im Gepäck. Es
gab für jedes Kind
eine Jako Regen-
jacke. Zur offiziel-
len Übergabe be-
grüßte die Mann-
schaft, Herrn Pe-

ter Rygol jun. von der Kfz-Lackiererei aus
Gifhorn. Das Trainergespann und Spieler be-
dankten sich recht herzlich.

VfL Wathlingen U9
Am Sonntag den 11. Dezember 2016 traten
die U9 Kicker des VfL Wathlingen in Celle zu
ihrem 2. Spieltag an. Im Spiel gegen den VfL
Westercelle l gab es leider eine Niederlage.
Kiyano konnte den Ehrentreffer erzielen. Das
2. Spiel gegen den SV Altencelle ll war ein Spiel
auf das Tor des Gegners. Gefühlte 20 Chan-
cen, aber leider kein Treffer. Wer so auf Angriff
spielt, ist anfällig für Konter 0:1. Malte, Kiyano
und Ayad probierten noch mal alles und auch
Alan, Jaden und Jamie kämpften, und wollten
noch den Ausgleich. Das schaffte Platz für den
SVA. Einen weiteren Konter konnte Frederic
vereiteln, in dem er wie Manuel Neuer den Ball
vor dem Strafraum mit den Füßen abwehrte.
Gegen den VfL Westercelle ll erzielte Malte ei-
nen Treffer zum 1:1 Endstand. Für den VfL

spielten Frederic Hein im Tor, in der Abwehr
Alan Sayman, Jaden Bäcker und Jamie Scheit-
hauer, und im Sturm Ayad Kadou, Malte Hil-
debrandt und Kiyano Schulz.

VfL-KARATE

Weihnachtsferientraining • Frauen-SB/SV-Workshop • Karate im Schongang
Gürtelprüfung • Kinderkarate • Vormittagsgruppe – besonders für Senioren interessant

Weihnachtsferientraining im „Spatzennest"
Vorab möchte sich der Dojo-Vorstand bei den
Übungsleitern und Mitgliedern für ein erfolg-
reiches Jahr bedanken und wünscht allen fro-
he und besinnliche Weihnachtstage.
Der letzte reguläre Trainingstag vor Weihnach-
ten ist Dienstag, der 20.12.16. In den Weih-
nachtsferien (21.12.16 - 06.01.17) bieten wir
an mehreren Tagen Ferientraining in der Sport-
halle des Kindergarten „Spatzennest" an:
Donnerstag 18.00-19.30 (22.12.16/29.12.16/
05.01.17)
Samstag 9.00-12.00 (31.12.16/07.01.17).
Ab Dienstag, den 10.01.17, läuft das Training
wieder nach Trainingsplan
(s. unten) in der Grundschulhalle.
Frauen-SB/SV-Workshop
Wir planen den nächsten Workshop (6 Std. Info
und Aktion!!!)
Haben Sie auch Lust, einmal an einem sol-
chen Workshop teilzunehmen? Dann rufen Sie
uns an! Claudia Westeroth 05144-972330
oder Rita Fiedler 05144-6590092). Wenn ge-
nügend Teilnehmerinnen zusammen sind, neh-
men wir den nächsten Workshop in Angriff.
Auch zum Karate-Training sind alle Frauen, die
sich stark machen wollen, herzlich eingeladen.
Karate im Schongang
Eine Studie der Universität Regensburg hat im
November vergangenen Jahres nachgewiesen,
dass Karate im hohen Erwachsenenalter kör-
perlich fit hält und das optimale Gehirnjogging
darstellt. 48 Senioren und Seniorinnen im Al-
ter von 67 bis 93 Jahren wurden untersucht,
ob Karate die Gesundheit verbessert. Ein be-
sonderes Augenmerk legte man auch auf die
Entwicklung der kognitiven Leistungen und der
Befindlichkeit.
Die Ergebnisse waren nicht überraschend.
Anders als z.B. beim Radfahren ist Karate ein

Allroundtraining für Körper
und Geist. Die Merkleistun-
gen besonders im visuel-
len Bereich verbesserten
sich, Kraft, Kondition und
Koordination ebenso. Au-
ßerdem litten die unter-
suchten Karateübenden
weniger an depressiven
Verstimmungen als die
Probanden in den Ver-
gleichsgruppen mit „nor-
malem" Sportangebot.
Ältere können immer noch
viel leisten und manches sogar besser als die
jungen Wilden. Die Jungen sind schneller und
stärker, aber die Alten kennen die Abkürzun-
gen. Die Lebenserfahrung hilft auch im Kara-
tetraining, erfolgreich dabei zu sein.
Nach gemeinsamem Aufwärmen und Dehnen
teilen wir die Trainingsgruppen,
was uns durch mobile Spiegelwände auch
räumlich möglich ist. Jeder erhält
dann das Training, was ihm oder ihr guttut.
Kleinere Trainingsgruppen erleichtern auch eine
individuelle Betreuung.
Ein Karate im Schongang ist kein „Karate light",
sondern nur ein anderer Weg, der letztlich
ebenso weiterführt.
In einer von Respekt, Toleranz und von Men-
schen, die über sich selbst herzlich lachen kön-
nen, geprägten Atmosphäre kommen Körper
und Geist nicht zu kurz.
Gürtelprüfungen
Es geht voran. Folgende Dojomitglieder konn-
ten sich über einen höheren Gürtelgrad freu-
en: Gelbgurt (8. Kyu) Marina Dragun, Ruth
Wagner, Orangegur t (7. Kyu) Hanna Meier,
Grüngurt (6. Kyu) Paolo Perrone, Meike Mei-
er, Anna-Karina Doberstein, Tim Müller, Vio-
lettgurt (4. Kyu) Robert Bohne, Lucas Elks-
nat, Jan-Christopher Perrone, Christian Rode,
Sehlina Wagner. Herzlichen Glückwunsch.
Kinderkarate
Bei Kindern, die mit den Mannschafts- und
Wettkampfsportarten nichts anfangen können,
sollten Eltern ruhig den Versuch wagen. Zumal
der Wettkampf und die Konkurrenz bei uns
keine Rolle spielen.
Das disziplinierte Erlernen von Techniken, die
in der Selbstver teidigung äußerst wirksam
sind, und die Anwendung mit dem Partner lehrt
Rücksichtnahme und Respekt. Man kann da
nur miteinander Lernerfolge erreichen.

Selbstbewusste Kinder, die sich in Notlagen geis-
tesgegenwärtig verhalten, sind selten Opfer.
"Jeder vermiedene Kampf ist ein gewonnener"
und „im Karate gibt es keinen ersten Angriff"
sind die wichtigsten Karateregeln, die besa-
gen, dass unsere Kampfkunst einen eher fried-
lichen Charakter hat.
Den „Ernstfall" proben wir im Training, sodass
wir affekthaftes Verhalten im Alltag leichter ver-
meiden können. Karate ist somit ein wichtiger
Beitrag zur Gewaltprävention.
Vormittagstrainingsangebot, besonders für
Senioren interessant
Unser Vormittagsangebot Dienstag von 8.30 -
10.00 und Donnerstag 9.00 - 10.30 gibt es
seit über 10 Jahren.
Beide Tage sind für Anfänger geeignet und bie-
ten für Familienmanagerinnen, Schichtdienst-

ler und Ruheständler die
Möglichkeit, unsere Kampf-
kunst vormittags als Bewe-
gungskunst, Selbstverteidi-
gung und Gesundheitssport
zu trainieren.
Der Trainingsor t ist das
Frauenfitnessstudio „Oase"
Hasklintweg 4.
Das Angebot richtet sich an
Frauen und Männer.
Trainingszeiten
Sporthalle der Grundschule
Wathlingen, Schulstraße

Dienstag: 16.15 - 17.15 Bonsai-Gruppe, Kin-
der (5-9J.), 17.30 - 18.45 Kinder und Jugend-
liche, 18.45 - 20.00 Erwachsene
Donnerstag: 16.00 - 17.00 Bonsai-Gruppe,
Kinder (5-9J.), 17.00 - 18.15 Kinder und Ju-
gendliche, 18.00 - 19.15 Erwachsene
Samstag: 9.00 - 10.00 Katatraining, Kata ab
1. Dan, 10.00 - 12.00 Training für alle Gurt-
stufen, 11.00 - 12.00 parallel Katatraining bis
1. Dan
Vormittagsgruppe
Dienstag:   8.30 - 10.00
Donnerstag: 9.00 - 10.30
in der „Oase" Hasklintweg 4 (Wathlingen)
Auskünfte: Bonsai- und Vormittagsgruppe Rita
Fiedler, Tel. 05144/6590092
Allgemein: Andreas Hujer, Tel. 05144/3237
Internetseite: karate-dojo-wathlingen.com

Frohe Weihnachten

Änderungsschneiderei
Anette Radloff
Knappenstr. 15
29339 Wathlingen

Tel. 05144-12 97
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Holtemmenweg 20 · 29336 Nienhagen

Auch als Gutschein...

...Klassische Gesichtsbehandlung

• Kosmetikbehandlungen
• Körperbehandlungen
• Maniküre
• Pediküre
• Haarentfernung

...Rücken-Verwöhnprogramm
mit Hot-Stone

...Anti-Age Gesichtsbehandlung

Geschenke zum Fest...

...Warmies

ab 14,99

...Taschen

ab 25,–

...Gürtel

22,–

...Ponchos

30,–

...Tücher

15,–

...Pflege

...Asian Spa

• Reinigungsprogramm: Reinigungsmilch,
    Peeling, bedampfen mit dem Vapozon
• Hautdiagnose mit anschließender Produkt-
    empfehlung für zu Hause
• Gründliches Ausreinigen,
    Augenbrauenkorrektur
• Wellnessmassage für Gesicht, Hals u. Dekolleté
• Pflegemaske mit anschließender Abschlusspflege
• Auf Wunsch ein leichtes Tages-Make-up

Aroma-Massagepeeling; anschließende
Wellness-Rückenmassage mit einem von
ihnen ausgewählten ätherischen Duftöl;
zum Abschluss genießen Sie die Wärme
und die Entspannung der Hot-Stone.

1 Std. Erholung 50,–

• Reinigungsprogramm:
   Reinigungsmilch, Peeling,
   bedampfen mit dem Vapozon
• Hautdiagnose mit anschließender
   Produktempfehlung für zu Hause
• Gründliches Ausreinigen,
   Augenbrauenkorrektur
• Wellnessmassage für Gesicht, Hals und Dekolleté
• Anti-Age Pflegeprogramm: Straffende Pflegemaske, Hals
   und Dekolletéwickel, Spezialpflege für Lippen und Augen,
   Effekt-Ampulle
• Abschlusspflege, auf Wunsch ein leichtes Tages-Make-up

1½ Stunden Erholung 60,–

...Fußpflege
Fußbad, Nagelkorrektur,
Nagelhautentfernung, Problemzonen
beheben,
Fußpeeling, Fußmassage,
Lackieren Ihrer Fußnägel    23,–

Öffnungszeiten
vom 19. – 23.12. 2016 von 9 – 18.30 Uhr
Tolle Geschenke und hübsch verpackte Gutscheine

zu Weihnachten wie z.B. ...

www.kosmetik-atelier-nienhagen.de

1½ Std. Erholung 40,–

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Der Vorstand der Siedlergemeinschaft
wünscht allen Mitgliedern und den Bürgern

der Samtgemeinde Wathlingen

Fröhliche Weihnacht überall….

besinnliche Feiertage, Gesundheit und Freude in 2017
Ein bisschen Gemeinschaft ist mir mehr wert

als die Bewunderung  der Anderen.
Ein besonderer Dank gilt allen freiwilligen Helfern,

die dafür sorgten, das Gemeinschaftsleben
attraktiv zu gestalten.

Besuchen sie uns auch im Internet unter:
www.verband-wohneigentum.de/sg-nienhagen-nienhorst

Werner

MEISTERBETRIEB
Elektroinstallationen und Kundendienst

Beleuchtung, Nachtspeicherheizung, Elektrogeräte, Antennenbau
Hinter der Schmiede 8, 29339 Wathlingen, Tel.: (05144) 8477

Wir wünschen all unseren

Kunden ein gesegnetes

Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch

ins neue Jahr

• Heizung – Sanitär

• Wartung Öl u. Gas

• Badsanierung

• Wärmepumpen

• Pelletsheizung

• SolaranlagenHeizung · Sanitär · Wartungsdienst
Heizungs- u. Lüftungsbaumeister

Amselweg 13 Tel. 05085/6188 www.franz-meyer-heizung.de
29352 Adelheidsdorf Fax 05085/981957 fr.meyer@t-online.de

Wir wünschen Frohe Weihnachten und

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Dorfstr. 90 · 29336 Nienhagen · Telefon: (0 51 44) 13 29

Wir wünschen allen
besinnliche Weihnachten und

ein glückliches neues Jahr!


